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Der Geheimpolizist.
Kriminalerzählmig von g. v. Hrwakd.

Mais erzählte dann seinerseits seine Geschichte, genau
so, wie er sie dem Richter vorgetragen hatte, und verfehlte
nicht, sich darüber lustig zu niachen, daß dieser und ein
superkluger Polizeibeamter ihn für irgend etwas Hohes, viel¬
leicht gar einen Grafen, hielten.

„Wenn ich nur ans diesem Lande herauskommen könnte!"
schloß er. „Aber ich habe kein Geld, da sitzt der Haken!
Nicht einmal meinen guten Anzug hier will uian mir abkaufen,
der mir doch jetzt nur lästig ist!"

„Dazu könnte Rath werden!"
„Wieso?"
„Ich habe einen guten Bekannten, gar nicht weit von

hier, am Platze selbst, der mir zu Gefallen wohl einmal
über die Polizeivorschrift hinwegsehen würde, nach welcher er
Kleider nur in der Wohnung des Verkäufers erwerben soll!"

„Gehen wir zu ihm!"
Sie brachen auf.
Weltli folgte ihnen, sobald er es ohne Gefahr, sich ver¬

dächtig zu machen, thun konnte.
Er erzählte seinem Kameraden das Gespräch der Beiden.

„Es scheint mir fast", meinte er, „als wäre ich erkannt!"
„Woraus schließen Sie das?"
„Aus der Vorsicht, welche die Beiden gebrauchten. Es

wäre auch gar nicht zu verwundern, wenn der Portier des
Hotels seiner hcimkehrenden Herrin mein Signalement gegeben
und diese es dem Komplizen übermittelt hätte.

„So meinen Sie also auch, daß wir es mit dem Kom¬
plizen zu thun haben? Warum aber dann nicht sogleich
zugegriffen und alle Beide gepackt?"

„Weil dies, wenn ich mich doch irren sollte, die größte
Dummheit wäre, die wir machen könnten! Erst muß ich
ganz sicher sein, daß wir es wirklich mit dem Komplizen
zu thun haben!"

„Dort gehen sie in ein Haus!" rief Vater Halbnnbhalb.
„In dem wirklich ein Kleidergcschäft ist! Das hätte ich

nicht gedacht! Jetzt aufgepaßt! Hat das Haus auch keinen
doppelten Ausgang?"

„Nein, bestimmt nicht, ich kenne es!"
„Ich weiß nicht mehr recht, was ich glauben soll. Ist

jener Fremde der Komplize oder ist er es nicht? Wenn er
es ist, dann haben sie doch nicht nöthig, sich auf diese Weise
Geld zu per schaffen?"

„Vielleicht will Mais nur den Anzug los sein, der ihn
kompromittiren könnte!"

„Dann brauchte er ihn einfach bei dem Wirth zurückzulassen
und zu sagen, daß er ihn morgen abholen werde!"

Mais und sein Begleiter kamen wieder aus dem Kleider¬
gcschäft heraus. Weltli hatte sich schnell in eine dunkle Ecke
gedrückt. „Sind das Hallunken, diese Hehler!" hörte er
Mais sagen, als dieser wieder an ihm vorbeikam. „Zwölf
Francs für den schönen Anzug, zehn für den ganz neuen
Ueberzieher. Aber immerhin, Kamerad, eine Liebe ist der
andern werth. Trinken wir einmal darauf, daß es künftig
uns besser gehe!"

Sie traten in ein Lokal, das keine bessere Physiognomie

zeigte, als dasjenige, in welchem sie sich vorhin befanden.
Da sie sich in demselben zu längerem Aufenthalte einzurichten
schienen, ließ Weltli den vor Hunger fast umfallenden Vater
Halbundhalb sich in einem andern Lokal erst ein wenig mit
Nahrung versehen. Kaum war dieser wieder bei ihm, so
kamen auch jene wieder heraus, aber nur, um sich nach
kurzer Wanderung von Neuem wieder in ein Lokal, diesmal
in ein solches, in welchem nur Liqueure verschiedener Art
verschänkt wurden, zu begeben. Als sie endlich auch aus
diesem wieder herauskamen, merkte man ihnen den Einfluß
der in reichem Maße genossenen Spirituosen deutlich an.
Sie schwankten, hatten sich wie alte Kameraden unter den
Arm gefaßt, sprachen durcheinander und mit lauter Stimme,
kurz, sie schienen sich in einem Zustand ziemlicher Trunken¬
heit zu befinden.

„Das erleichtert unsere Aufgabe!" meinte Vater Halb¬
undhalb.

„Wenn cs nicht etwa auch nur eine Maske ist!" er¬
widerte Weltli.

„Zu welchem Ziveck?"
„Um uns sicher zu niachen und zu Unvorsichtigkeiten zuverleiten!"
„Meinen Sie ?"
„Ich traue jenen Burschen Alles zu! Wir haben doch

genug Proben ihrer Verschlagenheit!"
Trotz seines Mißtrauens aber schlich sich Weltli, als sie

in einen der Baumgänge einbogen, welche die Vorstadt
St . Germain schmücken, doch so nahe an sie heran, daß er
einen Theil ihrer Unterhaltung belauschen konnte.

„Ich sage Dir, da ist ein guter Griff zu machen!" hörte
er Mais sagen. „Ich kenne die Gelegenheit ganz genau!"

Die Antwort des Andern konnte er nicht verstehen. Der¬
selbe schien Einwendungen zu erheben, die Mais zu beseitigen
bemüht war.

„Nicht die mindeste Gefahr ist dabei! Aber freilich,
weuir Du keinen Muth hast—"

Vor einer ziemlich festen Mauer blieben sie stehen. Die¬
selbe schloß, wie Weltli wußte, den Park eines Palastes ein,
dessen Front jenseits, nach der Nur de Greuelle zu lag.

Ehe irgend Jemand ahnen konnte, was geschehen werde,
hatte Mais sich auf die Schultern seines Genossen geschwungen,
die Mauer erstiegen, und im nächsten Augenblick hörte man
den dumpfen Schall seines Niedersprunges in den Garten.

Einen Augenblick stand Weltli wie versteinert. Der un¬
erwartete Zwischenfall hatte auch ihn verdutzt gemacht. Indessen
noch war Hoffnung vorhanden, daß es ihm gelingen werde, den
Entflohenen wieder einzufangen. Jetzt galt es zunächst, sich
seines Komplizen zu versichern, der Wache zu halten schien.

Mil ein paar Sätze» hatte er ihn erreicht, und ehe noch
der Ueberraschte recht wußte, was ihm geschah, war er schon
zu Boden geworfen, während Weltlis linke Hand sich fest
auf seinen Mund preßte, um ihn am Schreien zu hindern,
dann gefesselt und geknebelt.

„Jetzt zu Mais!" brach Weltli das Schweigen, in dem
sich blitzesschnell die Gefangennahme vollzogen hatte. „Ich
muß Sie jetzt allein hier lassen. Mais kann unmöglich
etwas gehört haben. Bleiben Sie hier und geben Sie
genau Acht. Wenn Mais wiedererscheinen sollte, nehmen
Sie ihn sofort fest und, bei Ihrem Kopfe! Lassen Sie
ihn nicht entschlüpfen!"

„Darauf können Sie sich verlassen. Habe ich ihn ein¬
mal unter meinen Hände», so entgeht er mir nicht wieder.
Und was machen wir mit diesem Burschen hier?"

„Lassen Sie ihn liegen, l'is eine Polizeipatrouille kommt,
dann zur Wache mit ihm! Ich habe ihn sorgfältig genug
gefesselt; er macht sich nicht los!"

Damit war Weltli entschwunden. Vater Halbundhalb
hatte Glück. Kaum war Weltli einige Minuten fort, so
hallte in der Nähe der taktmäßige Schritt einer Polizei-
palrouille wieder. Sie bestand aus vier Mann. Zwei der¬
selben schafften den Gefesselten zum nächsten Polizeiposten,
nachdem ihnen Vater Halbundhalb erklärt hatte, um was es
sich handle. Die zwei Andern blieben bei ihm zurück, u«
ihn in seiner Aufgabe zu unterstützen.

Unterdessen war Weltli, so rasch ihn seine Füße trugen,
nach der andern Seite des Gebäudes gelaufen.

Soeben schien in demselben ein Empfangsabend zu Ende
gegangen zu sein; der Wagen des letzten Gastes rollte die
Rampe herab.

„Wem gehört dieser Palast?" frug Weltli den Portier,
der in reichgestickter Uniform seines Amtes am Hauptportal
waltete.

„Das geht Dich nichts an, Bursche!" lautete die Ant-
wort. „Mach', daß Du fortkommst I"

Weltli hatte vergessen, in welchem Kostüm er sich befand.
Rasch zog er seine Legitimationskarte hervor und zeigte sie
dem Portier.

„Ich bin dienstlich hier!" fügte er kurz hinzu. „Ein
Verbrecher hat soeben die hintere Parkmauer überstiegen!"

„Ein Verbrecher?"
„Sogar einer der gefährlichsten, ein Kerl, an dessen

Händen schon das Blut seiner Opfer klebt!"
Der Portier erbleichte. „Ich will die Dienerschaft zu-

sammenrufeu!" brachte er mühsam hervor und streckte den
Arm nach der Alarmglocke aus.

„Ein Wort zuvor! Ist es möglich, daß der Mörder den
Palast unbemerkt verlassen hat? Wir waren auf seiner
Spur ; es ist möglich, daß er nur eingestiegen ist, um sich
unserer Verfolgung zu entziehen!"

„Unmöglich! Hier ist Niemand durchgekommen, außer
den Gästen Seiner Durchlaucht!"

„Einem Fürsten gehört dieses Palais?"
„Dem Fürsten Anatole de Poitiniers!" sagte der Portier

stolz, „aber wenn ich nicht die Dienerschaft alarmire, könnte
vielleicht ein Unglück geschehen!"

„Nicht doch! Die Hauptsache ist die, daß der Mörder
nicht entkommen ist! Sind Sie dessen ganz sicher?"

„Vollständig! Seit neun Uhr habe ich meinen Posten
hier nicht einen Augenblick verlassen!"

„Gut, sehr gut! Lassen Sie die Dienerschaft Zusammen¬
kommen, ohne Lärm zu machen. Es ist nicht nöthig, daß
her Mörder auch alarmirt werde. Wir fangen ihn so eher!"

„Sie haben recht!" „Francois!" rief der Portier einem
der Diener zu, die in der Nähe waren, „sende die ganze
Dienerschaft des Palastes hierher! Wichtige Angelegenheit!"

In einigen Minuten waren fast alle versammelt, gegen
sechzig Männer und Weiber.

Niemand hatte eine Spur des Einbrechers, oder auch
nur irgend etwas Auffälliges bemerkt.

(Fortsetzung folgt.)

Putz ^ und Modewaaren ^Haus
Wilhelmstrasse 34. Hugo Aichner

Vom 23. bis incl . 28 . Januar:
Wilhelmstrasse 34.

Inventur -Ausverkauf
s &mmtliclier Fntzadikel:

Bänder — Blumen — üg raffen — Gürtel -— Gürtelschnallen;
Fantasie - und Straussfedern.

T? Qt 5̂ ti  rl von  Blousen , Jupons und Hüten
tCiilU _ zu enorm billigen Preisen. 964

filfitoraifigeii,
süsse Frucht, empfiehlt 86!

E . 31. Klein , 1. Kleine Burgstrasse 1.

Ar. med. Wolfheim's Kola-Kaffee
täglichen Gebrauch bestgeeigncte Getränk, besonders bei angestrengt
torperl. und geist. Thätigkeit. Beseitigt Kopfschmerz und Migräne.
Erhältlichh 60, 85 und 110 Pfg. das 'h  Psd. in den einschläg. Ge¬
schäften. SanitätS Kola-Likor, hochfein, wirksam, ä s/. Liierst.
Mk. 2.50. Devots: Bache & Esklony , Tanmisstraße 5;
Drogerieo . Sichert , Marktstraße 9.

Cog ’iia©
mehrfach höchst prämiirte Marke

von
H . J . Peters & Cie . Nachf .,

Cüln,
V1 Fl . Mh. l .: 5 -s. 0« - a. 25 - 8 ,50 -s. 00 - 4.00 ,
*/* Fl , Mk . 1 .00 — 1 .30 — 1 .35 - 1 .50 — 1 . 30 — S .3«

empfiehlt 6252
Oranienstrasse SO,

Ecke Goethestrasse.Robert Sauter,
BDU4 wilden Enten Vers. fr. p.
Nachn. für 5 Mk. 17356

Dom. Woblanse b. Bartin , Hinterpommern.

Teppiche- W 4
sind billig zu haben. 16693

«u-org BSillesiieinter , Orauienstraße 31, Hth.

§ Damen zum Frisiren
im Abonnement nimmk noch an

«justav Herzig ;, DaNtkN-Friseur,
Tchtvaldacherstrafle45a , vis-a-vis d. Emserstraße.

Gleichzeitig empfehle ich meinen separaten Damen-
Salon zum Champoniren mit Trocken-Apparat.

Champoniren mit Friflren 1 Mk. ^
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alhalla
* * Theater.

Heute Freiing:

Erstes Conen rrcnz-Wett-Dauer tauclion
. zwischen Mr , Alker und einem

.7«ainzer Herrn , einem der besten Amateure Deutsch¬
lands, um die Prämie von 100 Mark;

ausserdem
das übrige grossartige Programm.

Alldeutscher Verband
(Ortsgruppe Wiesbaden ) .

«« ZEag , de» 26. Januar , Abends » Uhr , imWalhaüaketterr

OkffeutUlhcr Vortrag
des Herrn Pastor F »o«b «en ans Scherrebrck über die Lage
und die Bestrebungen des Deutschthnms in Nordschleswig.

Ausstellung von Teppichen der Weberei in Schcrrebeck.
Gäste, auch Damen , willkomnien. Rauchen verbeten. F366

Eintritt frei. Der Vorstand.

Kneipp -Vec'ein.
Unsere werthen Mitglieder, sowie Freunde und Gönner

des Vereins werden zu dem am Sonntag , den
28 . Januar er., Abends 8 Uhr, im oberen Saale
des Gesellenhauses, Dotzheimerstraße, stattfindenden

Stiftungsfeste,
verbunden mit patriotischer Feier

und Tombola,
ergebenst eingcladen und gebeten, recht zahlreich und pünkt¬
lich erscheinen zu wollen. F 390

Der Vorstand.
MWUMW ]pr:>'■

II. B. Lange
Wiihelmstrasse 16.

Fortsetzung des

Inventur-
Räumungs-Verkaufs

bis 3 . Februar
zn ausscrgewölinlicb billigen Preisen.

Tom 5. Februar ab:

Versteigerung der Restbestände
m

Frühjahrs - u. Herbststoffen,
Blousen, Costümen, Capes etc.

durch Herrn W . Helfricli.

Die iJillioHc plashenaetleihanftolt
von den einfachsten bis zu den elegantesten
Herren- und Damen -Cofiümen , Dominos,
Bärte und Perrückcn, alle mögliche Theater-
Garderobe für Vereineu. dergl., sowie Pancke
mit Becken empfiehlt 1134

Jacob Fuhr,
_ 17. Goldgasse 17.

»Zu haben in den meisten Geschäften.
Fabrikant Carl Gentner , Göppingen. F 62

Wie diene» uMpftl KÄÄÄi?

Berlin , Leipzigers!!. 91
r.J . Schanz SC  Co.

s

gli
rt  J5,

streng reell, billig, sorgfältig. An- und Verkauf v. Er-
fmdungm.  _ (C 1659) F 175  S

Gebrüder Schanss,
Kettenbach,

Dampfsägewerk u. Zimmergeschüft,
empfehlen sich zur Lieferung aller Arten Bauhölzer , Bohlen in
Eichen , Buchen und Kiefer» , Latten und Spaliere für
Tüncher, Dachlatten , sowie zur Uebeniahme von Zimmer¬arbeiten an Bauten.

Gesichtsdampfbäder!
Bestes Mittel zur Beseitigung von Mitesser» ,

Pickeln , Blüthen re.
Institut für Schönheitspflege,

Friedrichstratze 14, Part . l.

Restauration Bahnholz
_ den ganzen Winter geöffnet. _

Soeben wieder eingetroffen:
Lösl. Frühstücks - Suppen
Gemüse- und Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würzo _

bei Otto Gerhard , Colonialwaaren, iliäö
_ Schiersteinerstrasse, Ecke Kaiser-Fried rioh-Ring.

MAGGI
Aecht ital.Macaroni

ohne Brnch,

p. Pfd.
35 Pf.

1118

p. Pfd.
35  Pf.

empfiehlt
F . Fudern , Michelsberg 32.

Lebcilitsrische große Schellfische
„«««nfi«. Heinrich Neef,

Televhon 786. Nheiustrafie 63 nnd Mainzerstraße 52.

P»vfp- (uncril !.WgWl To%?.;50 Pf

empfiehlt
bei 5 Pfd. 47 Pf .,

I®. Finders , Michelsberg 32.
1135

*******************
Pnradiso bei

LngaiO.
Hotel Europa,

unter Leitnng der Fran Hirt-
Wyss , früher Hotel Beauregard,
Lugano , und Hotel Wildstrubel,Adclboden.
Wunderschöne Lage am See. Modernster Comfort.
Lift. Elektrisches Licht. Warmwasserheizung in
allen Räumen u. Bedienung werden in den massigen

Passanten - und Pensionspreisen nicht berechnet.
Cig 'entliUmer t

Hlrt -Wyss &  Cie.
F 117*****************!

einfach aber gut , findet man Wörth»
, straffe 13, 2 Tr . r._

Telephon 173 . - Wy
3000 Pfnnd . 3000 Pfnnd.

Großer Maffeufischverkaus
(frische Fluß- und Seefische).

Prima grosse Schellfische 40 Pf.
Mittel schellfische 30 Pf.
AeinsteAngelschellf.,ansgesucht,3—5-pfd.,50Pf.
Cabliau im Ausschnitt 50 —80 Pf.
Seehechte ohne Kopf n. Gräten 80 Pf.
Schollen, grohe, 80 , Merlans 50.
Backschollen 50 Pf ., 3titttC 50  Pf-
Prima Zander von 7V Pf. an.
Lebendfr. Nheinzander 1.20 Mk.
Lebende Rheinhechte von 1 Mk. an.
Lebende Spiegelkarpfen von 1 Mk. an.
Aechten Rheinsalm, Steinbutt, Seezungen, Limandes.
Lebende Schleie, Aale, Bachforellen, Hummer rc. billigst.
Kieler Sprotten 7*Pfd . 15 Pf ., 1 Pfd. 50 Pf.
Prima rvthfleischiger Salm pro Pfd. 1 Mk.
Arische Seemuscheln 100 Stück 80 Pf . 1162

80 Ps . Cabliau im Ausschnitt 35 Ps.,
30 Ps . Schellfische, große 35 Pf .,'
8 Pf. Rollmöpse, Bismarckhäringe,

Sardinen Pfund 40 Ps . 1153
jr. Schaan , Grabenstraße 3.

Noch c. Ctr. g. Kartoffeln b. abzug. Nah. Taunusstr . 32, P-

Von Seiner Majentiit dem Kaiser genehmigte

Freiburger Cteld - J ôtterie.
Hauptgewinn «*. 135,000 Mk. bor rr Mk.
SMydEsE* Mk. Mk. mit  Prämie auf das zuleht  gezogene Loos

Mk. Hauptgewinne KO -WWO Mk.
BS -OOO Mk. Mk. 1O -WOO Mk. ZOOO Mk.2 i Mh  Geringster Gewinn Mk. 1©, alle haar ohne Abzug hierJM . etc. eu . 2jUabar # Loose h s „ Loose SO Mk. bei de Fullois,

alleiniger General-Debit, Wiesbaden, Langgasse 10. 1131
Diese Loose sind auch zu haben bei allen I,oos »?verltäufern in Wiesbaden und ausserhalb.

Ziehung sicher 10. bis 12. Februar . Rach ausserhalb für Liste und Porto 80 Pf. beifügen. |
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I_ 1 Derlräufe
Kl. Cigarre»»- >». Schrcibwaaren-Gefchäft (als gute

Nebenbeschäftigung) Verhält». halber sofort billig zu verkaufe».
Offerten unter V. W . i » i « a» de» Tagbl.-Verlag. 1058

Ein Fuchs-Wallach,
hübsche kräftige Figur , ein- und zweispän. gefahren, geritten,
scheu- u. fehlerfrei, lammfromm zu verk. Näh. Tai »»»us -Hotcl.

Leichtes Pferd (ohne Untugend) sehr preisw. zu
verkaufen Nhcinbahnstraße4, Part . 1,_

!önneuverg, Platterstr. 2, eine hochträctitige Knh zu verk.
luriugen No. 51 eine Kuh mit Kalb zu verkaufen!

Schöner wachsamer Sp>tz zu verk. Walramstraße 27, Pt . 1165
Fox-Terrier-Hündin, Kreuzung, w. Bers. avzu geben,

s. g. erzogen. Rät,. im T-rgbl.-Berlag._ 1072
Ein 8 Monate alter Herrschaftshuud zu veikaufcn.

Mauergasse 12, 2 St . links.
Tauben, bessere Sorten , billig zu verkaufen. Näh»

Bismarckring 18, 1 St . l.  _
~ Zu Verkaufenr Stieglitze, Rothhänflinge, Schwarzlerche,
Drossel und Amseln, singend. Ellenbogengasse8, 1 links.

Harzer Roller b z. verk.Moritzür. 36. i. b. Wirlbich. 15216
Kanarienhäbne, Zuchtweibche» zu veik. Berlromstraße9, 2 r.
Ein sehr warmer Winker-Paletot , 1 Sommer -Paletot,

1 Rock und Weste für schmale Figur zu vk. Kapellenstcaße8, 2.
Eleg. Domino , nur einmal gebraucht, billig zu
verkaufen Webergasfc 81, 2.

Origiiicllc Maslcn-Costiiiiic L,„Ä 'S
fletr-, zu verk. oder zu Verl. Moritzstraße 12, Vusaeschäft.

E. Maskeneost. lÄonf. n. Schnitt) zu verk. Iabiistraße4, 2.
Damen-Maske»»-Costüm zn verkaufen oder
zu verleihen Dotzheimerstratze 26, Hth. 3 l.

' DoÜskn. MooG. il. Maskenanz. (Pkatrosencostüm) b. zu vk. Weberg. 44,1.
schöner schwarzer Attasdomino (schlanke Fignr)H 25 Äk.

zu verkaufen. Gcfl. Off, unter I". 8. 3 « ? an den Tagbl.-Verlag.
Eleg. Domino , neu und wenig getragen, dazu
aparte chice Hüte, zu verkaufen oder zu verleihen.

Moritzstraße 12, Pntzgeschäft.  _
Ein eleganter seid. Masken-Anzug, passend für Tanz-

schülerinnen, zu verkaufen. Näh. Neugasse 11, Stb. Part . 1059
M.-A., S . (St . u. Pol.», f. schl. ft. b. z. vk. Karlstr. 41, 3 l. 969
Eleganter Frackanzng» fast neu, für große starke Figur,

zu verkaufen Rhenistraße 26, Grths. 1 l._ 618,
Guter Frack-Anzng , wie neu, für Mittelfigur
billig zu verkaufen; desgleichen Krühjahrs-

Paletot . Näh, im Tagbl.-Verlag. 971
Drei hochelegante Straußfever-Fächcr, Schildkrotgestell

fgst ne», billig zu verkaufen Taunusstraßc 51/53, 3 l.
■Hftph Künstlerisch schöner, gemalter Bettschirm, sowie
W verschiedene gute Oelgcmalde wegen Platzmangel

zu verkaufen Adolphsallee 30, P . Zu sehen von ' /- 10—12._
Chopin , Schubert etc . , neue Ausg ., zu verk., täglich

5—7, Dambachthal 6, 1.

Sill AiiAciliiiif SBwS"tt £ «ÄS
Pianos und Flügel billigst zu verkaufen. 11167

Anstalt für Pianofortebau siugo Smith,
Taunusstraße 55.P iftninos,einige gebrauchte gute Fabrikate,billigst.Jieues X -sait. 420 Mk. 1100

Heinrich H « I»i , Wilhelmstrasse 30.

Möbel- it. Ausstattungs-Geschäft.
Große Auswahl in polirten und lackirten Beiten, einzelne

Betiih. in jeder Preislage, einzelne Sophas, 2- und3-sitziae Divan-
Garnituren, Kleider-, Küchen-, Weißzeiigschränke, Konsole, Verticows,
pvlirtc und lackirte, alle Arten Tische, Stühle Spiegel, ganze Aus¬
stattungen, sowie eine coiuplele Schlafzimmer-Einrichtung zu äußerst
billigen Preisen zn verkaufen. Belten und Polsiermöbel werden
billig aufgearbeitet. 1060

Willi . Henmann , Ecke Bleich- und Helenenstraße 1.

Möbel , Vetters , Sophas,
sowie ganze Ausstattungen zu bekannt billigen Preisen empfiehlt

JTcan Thüröng -, Tapezirer, Marktstr. 23, Hth,,
gegenüberd. Einhorn._

Elegante Schlafzimmer-Einrichtung,
MpttLusch.. billm̂ u verkäsen Karlstraße 32, Merkstäite. 812

Ä lM echtKrstLp -ra billigster Verkauf von Bettenrs .l0ltlYlfff .UfiI. Ol / und Polstermöbein jeder Art.
Such bei Ratenzahlung. 16099

mu  gcarb. unovet, meist Handarb., weg. Srsparniß .der Laden-
iniethe billig zu verkaufen: Bollst. Betten 60—100, BE . 18—30,
Klriderschr. m.Aussatz 21—45, Kommoden 24—30, Küchenschr., bcff.
Sorte, 28—32, Verlicows 34—55, Sprungr. 18—25, Matratzen in
Seegr., Wolle, Afriku. Haar 10- 50, Deckb. 12- 25, best. Sophas
M—45, Divan u. Ottom. 25—55, pol. Sophatische 15—22 Mk.,
Asche, Stühle, Spiegeln. s. w. Frankenstraße 19, H. P. u. V. P.

Betten von 20  Mk >, Sekretär 4L» Rußvanm- unv
Mcheu-Büffet 135 Mk., Spiegel, Bücher, Kleider, Küchen-
»nd Weitzzeugschränke, Waschkommode mit und ohne
Toilette, Schreibtische, Garnit,treu v. 40, Eicheu-Schlaf-
zlmmer-Einricht., reich geschnitzt, sowie all« erdeukl.
Mach, bill. z. y. Hermanustratze 18, 1 St. _ 14036

Berscht Möbel als: Bett, Kleider- u. Küchenschr., Berticow,
Gpiegcl, Kain., Roßhaarmatr., Deckb. b. zu v. Riehlstr. 4,1  r . 1049

»a® vceues Bett , sowie1 einthüriger Kleiderschrank zu
yerkguftn Schusberg 21, Vdh. 1 St . I. 532

Äöbel- u. Ausstattungs-Geschäft
vonl *lt. Sender , KWalbcherMe 43.

Empfehle alle Arten Polster - und Kasteumöbel, Garnituren
in Plüsch, Taschensophas, Divans, Ottoniane, Verticows, Bücher¬
und Spiegelschränke, Herrn-Schreibbüreau, Diplomatcn-Schreibtisch,
prachtvolle Büffets, Ausziehtische, Pfcilerspiegel, compl. Betten,
Waschkommoden wid Nachttische, Waschtoilette, Kommoden und
Conseken, alle Arten Tische, Stühle, Spiegel, sowie compl. Schlaf¬
zimmer- und Speisezimmer-Einrichtungen re._ 1013e  Kameltas<hen-Divan,eine Ottomane (neu)billig

llöderstraße 19. H. 2. 13933

_- Oamellaschetidivan, 2-fih., u. 1 Ottomane preisw. zu verk.
Hirschgraben 21, Tapez,rer-Werkstätte.  _

85  Mk., zweifltz. Kameltaschen -Dopfta
Mk. Michelsberg9, 2 St . I.  _ 107980 Mk.
Plitsch-Gar»,itur, Ottomane und KaNicltaschcn-Lopha

wegen Raummongel sehr billig zu verk. Orauicnftr. 53, Hth. 2 r.
Rassenschrauk,

solid gebaut, billig zu verkaufen Albrcchtstraße 24. 855
Ein- 11. zweith. Kleider- n. Küchenschr., Brandkiste, Bettstellen,

Waschkommden, lack. u. pol. Kommoden, Tiiche, Anrichte, Küchen-
brettcr, Verticows zu verk. Schreiner Timm , Schachtstr. 25. 15231

Badcschrank, wenig gebraucht, 3 Brausen, wegen Raum-
mangel billig abzngeben Oronieustraße 33, 1 St.

Neuer Nntzb.-Auszngtisch zn vk. Orauienstr. 4, H. P . 201
mlt  reichem Schnitzwork und

U»TL .Ä« ZIT ? feinstem Olivplilselibezug im
Panzen oder einzeln zu verkaufen Tannmntr . 3 § . 4 . 1114

N. Nähmaschine(Singer), a. F., b. z» vk. Karlstr. 33, 2 l. 826
Eomplete Fahne zn verkaufen Piatlerstratze 20, Pt.

Kaisers Geburtstag!
Fahnen und Schilder zu verk. und

Zu verleihen Bahnhofstraße5. 996
Eisernes Schild, eine Marmorplatte m. Unlersatz, verschied.

Friseur-Artikel billig abzngeben Taunnsstraße 32, Parterre.
KD- Colouialwaärcrr -Einrichtuug zu verkaufen bei 336

«üefcert , Adelheidstraße 43.
Zwei Eirispattner-Gefchirr billig zu verkaufen. 93Ö

oniy , Feldstraße8.
Zn verkaufen ein Einsp.-Kohleukarren, 2 zwci-
räderige Drückkarrnchen, 2 Decimalwaagc» mit

Gewichten, 1 doppeltes Nasenschild, laug 1.50, breit 0,70 Mtr„
1 Kphlentrichtcx. Näh. Sä>>valbacherstr«ße 28, P._ 1105

Gin gut cthaltencr Krankenwagen billig zu verkaufen. 931
_ _ _ _ A°>> <>8ily, Feldstraße8.

Kinderwagen, wie neu, billig zu vk. Wcllritzstr. 44, Vdh. 1 r.
Ein gut erb. Kinderwagen preiswürdig zu vk H-rmannstr. 8.

Zwillings-Kinderwagen
mit 2 Verdecks, zum Liegen und Sitzen eingerichtet, wenig gebraucht,
billig zu verkaufen Emserstraße 75, Gihs. 1. Stock.  _

ijjm MoVuoiüSeidel & SiaumaNn , 68 er Ueder-
iLlff «Zt.llff .lytv , sctzuug, Mk. ISO.- zu verkaufen

Nicolgsstraßs6, Se itcnb._
Ein priwa Fahrrad billig zu verk. Rjehlstraße4, 1 r. 1048
T>ansp. Herd ni. Kupslrich. z. vk. Schwalbacherstr. 9, 2. 1014
Ein gebrauchter gut erhaltener Füllofr », söwic ein Sporl-

Wageuzu verkaufen Wüllerstraße2. __ _ __ ____ _ _ _ _ _
Wirthe, Hotelier, Conditoreu!

Abzngeben eine Anzahl großer Kasserollen, silberne Aufsätze,
Bowle, Sectkühler, silberne Platten, 1 Praäitaussatz als Büffet¬
mittelstück rc., 1 k»pf. Speiskiiwarmhalteru. Estlsatzm. 5 Kasserollen
tSpiritusheizer). Näh, im Tagbl.-Verlag._ 1073

auf Abbruch sofort billig zu ver¬
kaufen. 1053

_ BE. <ai«<tler . Wellritzstr. 20.
Ein gr. sch. Rußbaum zü vk. Näh. Goethestr. 24, 1. 1158

fiir Ämtengeländer oder für Maurer
'BUfwIU 4%-Bl z»m Stücken und Auslcgen der

Gebälke find zu haben bei 1024
_ Pebr . Müller , Dotzheimerstraße 53.

Mauerziegeln, circa 30 l. Mir., und 2 Sandsteinpfeilerm. Holzthor
billig abzngeben. ff*. iLerch , Dotzheimerstraße 76.

Scheune

)m »iol>Mcn
Immobilie « r« verkaufen.

Neues Wohnhaus
eignet, in concurreiizsreier Lage, unt
zu verkaufen. Näh.

(Eckhaus), für Spczerei-
Gesdsäft besonders ge-

unter günstigen Bedingungen
14688

« »X »Eartmnnn , Schiitzenstraße 10.
ständiger Abwesenheit
. . Näheres

347
Besitzthum Jdsteirierstraße 21 ist wegen ..

des Eigenlhümers ganz oder getheilt zu verkaufen.
Hellmnndstrnße 41, 1 St.

Billa Humboldtstratze 20,
neu erbant, mit allem Comfort der Neuzeit ausgestatiel, zu
verkaufen. 15150

Ein neues Haus mit Laden in bester Lage
Schiersteins, für jedes Ge-** «sfuaw L-chieriiems, für leves Ge¬

schäft passend, nnicr günstigen Bedingungen zu verkaufen. Offerten
unter BR. W . B«« C an den Tagbl.-Verlag. 815

Hochherrschaftl. Brtta
Kgiser-Friedrich-Ring und Adolphsallee, mit t

ansgest. großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht,
verkaufen. Räb. Albrechtstratze 41.

prachtv.

Rbeinstraße 31. 14731
Kleine Billa, 8 Zimmer rc., dicht beim Knr-

U 8 Hause, preiswürdig zn verkaufe». 489
«S. SinKeK, Adolphstraße3. _ _

Borzüglichss Neute«»haus in der Walramstraße mit 700u"L>ib
Anzahlung billig zn verk. Näh. Baubürcan Saalgassc1. 556

Bietoriastratze 4L
ist eine mit allem Comfort, eleckr. Licht und Cenrralheizung ver¬

sehene Villa, zum Alleinbewohnen, von 8 Zimmern, zu verkaufe»
event. zu vermiethen. Näheres Victoriastraße 33, Part. 12519

I  Für Wirthe o . Rutscher

specrcll geeign. Grundstück, ca. 75 Ruthe »», über 5 */o des
ganzen Kaufpreises rentirend, mit Stallungen,
Wirthslokalitäten, großen Werkstätten rc., mit 12- bis
15,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. 588

Engel , Adolphstraße 3.
Schönes Hans »nit Thorfahrt, für jeden Geschaftsman»»

passend, billig abzntretcn, auch wird Nestkaufschilling in Zahlung
genommen. Kapital kann sämmtlicha 4 °/o fest stehen bleiben.

»». « Kiicir , Bahnhosstraße20. 14062
Billa zum Alleiubewohnen.

Walkmühlstraße 1,
8 Zimnier, großer Garten per 1. April 1900 zn verkaufen oder zu

vermiethen. Näh. Victoriastraße 33, Part. 16416

Billa Bierftadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Familien bewohnbar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh.JMax Hartman ii. Schützrnstraße 10.
Nenommirtes Hotel zu verka»tfe»i. Näh. durch 620

.1 . Ci . r . « lUckiidi , Nerostraße 2 , Wiesbaden.
Ich suchea»»f sehr gute 2. Hhpotheken 10-, 15-, 20-, 25«

und 80,000 Mk. per sofort, event. April. 621
Jl.  Clir . fclücltlicli.

Zu verk. schöne Bille», Kapellenstr., Uylanvstr.»Garten«
stratze rc. rc« d. j . Chr. caücbiich . 622

Zu verk. 'Abreise halber gr. Billa (Sonnenbergerstraße) mit
ca. 68  Rth. Garten sehr preisw. d. J. Chr . «üliirhlich . 623

Zu verk. herrl. Besitz, am Rhein »nit 24 Marge »» Park , Wein¬
berg, Obstanlage»» rc. d. s. dir . eiärküch . 624

Zn verk. rcinzcride Billa mit gr. Garten u. Zubehör in
St . Goar a/Rh. für 26,000 Mk. d. J. Clir . « lUcklich . 6Ä

Zu verk. Billa »nit Stallung »». Garten am Centralbahnhof-
platz sehr Preiswerth. «ff. Chr . CtlUckBich. 626

Z» verkaufen große u . kleine Bauplätze i»» Eltville u »»d
Biller, in Walluf a/Rh. J . Chr . caUcklicli . 627

In schönster Lage von Bad E»ns , vis-ä-vis Kurh., im Park, renk.
Hotel jgarni zu verk. Erbth. h. Chr . ( >lücklicli . 628

Arrond. Bauplatz a. d. stlingkirche, 23 Hj-R .» fiir 23,000 Mk.
zu verkaufen durch Jl. Chr. KlUcklich . 629

Jahnstr. Haus mit Thors., Werkst, (für Schreiner, Schlosser rc.)
für 56,000 Mk. zu verk. d. Jl. Chr. «aSieklieh . 630

Zu verk. Schöne Sl»»sficht Etageu-Billa , auch sür Pensto«
geeignet» durch Jl. Chr . (SlUcktlch . 631

Zu verk. Nerothal schöne Etagen-Biüa, auch als Pensto»»
geeignet, durch 3.  Chr . Ctlücklich . 632

Zu verk. Hans »nit Garten (Bachmeperstraße) durch 633
J . Clir . Cllücklich.

Zu verk. kl. Villa (6 Zimmer und Zubehör) sür 20,000 Mk.
durch 3.  Chr . euirklich . 684

Zu verk. schöne Villa mit Garten für 68,000 Mk. (Mainzcr-
straße) durch 3.  Chr . CUUcklich . 635

Zu verk. mehrere prachtv. BBote! g-arnis in Bad Schwalbach
sehr preiswerth durch 3.  Chr . CilUcklich . 636

Zu verk. vor Sonnenberg Villa »nit Garten , als Femdenpenfioi»
sehr geeignet. (46,000 Mk.) Näh. d. 3.  Chr . Ctliicklicii . 637

Zu verk. Sonnenbergerstraße gr. (früher fürstliche) Billa
mit Dependance, als Pension , Knra »»stalt oder Herrschafts¬
haus, durch 41. Chr . « ItfckUeh . 633

Zu verk. schöne Billa mit gr. Stallungen , gleitb«rhn rc,
sehr preiswerth durch 3.  Chr . («läckiich . 639

Zn Verk. Nerobergstr., dicht am Walde, schöne Villa mit gr.
Garten durch 3. Chr . eiiicklich . 640

Zr» verk. prachtvolle Villa »nit allem Comfort (Weinberg-
straßc). Näh. durch 3.  Chr . Glücklich . 641

« In bester Kurtage Wiesbadens ein schönes, vor
♦ einigen Jahren »n.'ssiv erbautes Haus, für Kur-
* und Hotelbetricb bestens gceig»»et, gr. Gesellschafts-
Z räume und 38 Zimmer, Mansarden, Bäder rc. rc., gr.
4t Garten , für 240,000 Mk . zu verkaufen durch 643
* 3.  Chr . Glücklich , Jmmobilienagentnf,
♦ Wiesbaden.

♦♦

rr
S

Zu verkaufen Lanzslr. 5, Billa mit Garte»», 12 Zimmer
und Zubehör, für 70,000 Mk. d»»rch 644

3. Chr . Glücklich.
Zn verk. F.-Verhält». halber Hans mit renom . gut bürgert.

Fremdenpeufion für 75,000 Mk. Das Mobiliar». Inventar
kann milverkauft werden. Näh. d. 3.  Chr . Glücklich . 645

Haus Rheinstraße 54, mit gr. Saal, 12—14 Z., sür Conser-
vatorinm, Klinik, Möbelhandl. rc. geeignet, ist svf. zur feldgerichtl.
Taxe zu verk. od. zu verm. d. 3. I hr , Glücklich . 646

Zu verk. Ecke der Abeggstraßeu. Schönen Aussicht Bauplatz mit
Garte,», 63 Qi »., durch 3.  Chr . Glücklich . 664

Neues Etagenhaus, mit allein Conifort der Neuzeit eingerichtet,
mit einem naäiweislidien Uebeischuß von 2100 Mk., mit 6- bi»
10.000 Mk. Anzahlung zu verkaufen durch

Kraft , Zimmermannstraße9, 1.
wl| gg|^ t̂4S!̂M̂t^̂î »̂̂lll Ĥ̂laHISMBaga B̂ll̂ kailll̂ » MllllM M̂IIlâ!HHB̂̂»

Billa Hnmboldtstrasze12,
9 Zimmer, 6 Mansarde» und Zubehör, 60 Ruthen Garten,
Erbtheilnng halber billig zn verkaufe». 606

II . Kelfner , Dambnchthal 10.
Immobilie »,- u. H»poiheken°Age»tur.

jwaa» BBBm im BaiMaaigaa BBBBP »̂ iii»aiiT'MiHwra
Ein neues Haus mit großem Weinkeller, Werkst, u. s. w., mit

einem Ueberschnß von 1160 Mk., zu verk. durch 475
3 . & C . Firinesiirh , Hellmundstraße 53.Ein »reues Haus , südl. Stadtih., mit einem Ueberschnß von

1500 Mk. zu verk. durch 476
3 . & C. B̂ irmenicli , Hellmundstraße 53.

Ein Haus in der Nähe des im Bon begr. neuen Bahnhofes, mit
großem Hofraumu. Garten, f. Engros-Geschäfte, Fuhrwcrks-
besitzeru. s. w. passend, zu verk. durch 477

3 . & C. Cirmenicii , Hellmundstraße 63.
Ein Eckhaus (Adclheidstr.) mit 3 Mal 4-Zimmer-Mohnungen,

auch als Geschäftshaus passend, für 64,000 Mk. zu verk. d. 473
J . & C. Eirmenich , Hellmundstraße 53.

Eine der erstenK»»r-Pei»fioucn in Bad Schwalbach, mit 80 ver-
micthbaren Zimmernu. einem jührl. Reinertragv. 8—10,000 Mk.,
ist wegen Zurückziehung des Besitzers zu verk. durch 479

3. & C . aeirmenich , HellnuiMtraßc 53.
Eine größere Anzahl Pe »»sto»s- u . Herrschasts-Biüru in den

verschiedensten Stadl- u. Preislagen zu verk. durch 480
3 . & C.  Eirnicnirh . Hellmundstraße 53.

Eine größere Anzahl rentabl. Etagerrhäuser , südl. u. westl.
Stadttheil, zu verk. durch 481

3 . & C. [Fii nx 'uieh , Hellmundstraße 53.
Ein sehr rentabl. Haus , Wellritzstr.. auch für Metzger sehr passend,

ist Vcrhällnisse halber mit oder ohne Geschäft zn verk. d. 432
3 . & C . Eirmenich , Hellmundstraße 53.

Ein kleines Haus m. 4- n. 5-Zimmer-Wohn.. im westl. Stadttb.,
für 44,000 Mk. m. kl. Anzahl, zu verk. durch 483

3 . & C. Eiriuenirh , Hellmundstraße 53.
Eine Pensions -Villa in Bad-Schwalbachm. 20 verm. Zim.,

groß. Garten, Größe des Terrains 56 Rth., ist w. Sterbefall de»
Besitzers ui. Inventar für 76,000 Mk. zu verkaufend. 844

3 . & C. Rninnenieh , Hellmundstraße53.
waaantaaMa »aanHMiiBa» « .̂ i» iaii!wa«attc»gB>iMn»nM,iiiimfflmBg»pi

Billa Uhlandstratze 14
(neu erbaut ) 15030

ist preiswürdig zu verknusen. Näh. Dotzheimerstraße 34, Pt.

Grössere herrschaftliche Villa
an der Humboldtstrasse, mit schönem Garten, ferner herrschaftl.

Villa, event. mit Stallung, an den Dambachthal-Anlagen, tiir
Kuranstalt , für einen Arzt etc. passend, beste Wahl- und
Wiesenluft, preiswürdig aus erster Hand zu verkaufen, event.
wird auch ein anderes Objeet in Zahlung genommen. 16893

B*. G . ff&Ssck, Bahnbafstraffie 20.
Gastwirthschaftmit grobem Tauzsaal, 490 Hrctol. Bier¬

verbrauch. 3 Stück Wein, 11 Heckst. Brauniwei «, für
35.000 Mk. zu verkaufen und kann sofort Lberwommen werde»
durch Kraft , Zimmetmanntzraße9, 1.
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Wegen Wegzug
schöne Villa , 12 Zimmer nebst sehr reich!.
Zubehör, in bestem Zustand, hübschem, vorziigl.
angel. Obst- und Ziergarten — nahe dem Kur¬
haus — preiswürd. zu verkaufe», — per April.
Näh. durch den Beauitragten 490

Utt« Engel , Adolphfirotze 3.
Haus zu verkaufen.

Reu erbautes Hans i. b. Lage, nächstd. Nheinstr., 4 Etagen,
k 5 Zimmer, solid u. elegant gebaut, sehr preiswert!) durch d.
Erbauerz» verkaufen. Gcfl. Offerten unter 8 . W . 1« «»3
au den Tagbl.-Verlag. 839

Billa Uhlandstratze «.
mit allein Comfort der Neuzeit eingerichtet, zu verknusen. Näheres

daselbst oder Albrcchtstraße6. 1. 10151
Feines Etagen-Lnndhaus,

nebst Gartenhaus , nahe dem Kurhaus , schöner Garten,
über 5 °/o des Kaufpreises rentirend, spcciell auch für
Arzt geeignet, preiswürdigz» verk. 597

Engel , Adolvbstra ffe 3.
Billa,

circa 10 Minute» vom Kurpark entfernt(Höhenlage), prachtvolle
Aussicht, enthält8 geräumige Zimmer nebst Küche und Bade¬
zimmer, Balkone, schöner Gartenn. s. w., ist für den Preis von
38,000 Mk. sofort zu verkaufen. Offerten unter l 1. K . 8» »
an den Tagbl.-Vcrlag. 12182

Etagenhaus im südlichen Stadttheil, nahe am Kaiser-
Friedrich-Ring, mit Garte», ohne Hinterhaus , zu verk.
Offerten unter M. v. os « an den Tagbl .-Verl. 14752

Hans zu verkaufen
(Noenstraße 14) zur Taxe, 88,000 Mk., ganz venniethet. Auskunft

beim EigenthümerC. J. «( neck , Aachen. 658
Herrschaftliches Haus, mittlere Adelheibstraße, 7 Zimmer in der

Etage, zu verkaufen. Kostenfreie Auskunft. 272
W . May , Jahnstraße 17.

Flaschenbier-Handlung, 40 Heeto die Woche, mit Hans u. compl.
Inventar, 2Pferds 2 Wagen, 14,000 Flaschen, 1700 Mk. Mieth-
einnahme, für 56,000 Mk. bei 12—15 Mille sofort zu verkaufen
durch Hrart , Zimlnermannslraße9, 1.
Das Landhaus Nenberg 14

soll z» dem billigen Preise von Mk.
verkauft werde». Dasselbe enthält 6 Räume,
Küche und sehr schöueu Garten und liegt ganz
nahe am Kochbrnnnen n. Knrgarten Zu be¬
sichtig. v. Morg . 1« Uhr bis Nachm . 4  Uhr.

Ein. der Menzeit entspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer u. Bad,
nächst der Elisabethenstraese, auch zum Möblirlvermiethen
pass., aus erster Hand zu verk. Käufer hat fast eine freie
Etagenwohnung. J*. Gr. Stück , Bahnhofstrasse 20. 16892

fö ’ttt Moritzstratze, zwischen Goethestraße und
v Ring, Vorder- u. Hintergebäude, zu ver-

kaufeu. Offerten unterE. Al. S« » an beit Tagbl.-Verlag.
In nächster Nähe des ncncu Bahnhofs, feinste
ruhige Straße, ist ein schönes HerrschaftShans

mit Vor- und schönem Hintcrgartcn unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Offerten unter « . Ai. 33 8 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein «encs Haus mit Thorfahrt und Hintergebäude, über 6%
Rentablität, Alles bewohnt, kl. Wohnungenä 3 Zimmer und
Zubehör in jeder Etage doppelt, ans erster Hand unter günstigen
AnzahlunaSbedingiinge» zu verkaufen. Lage" nächst der Moritzstr.
Näh. I' . « . »rUck , Bahnhofstraße 20. 17168

SSichere Existenz.
Meines Obst-, Gemüse - und Conscrvengrschäst

in pa. Lage, Nachweis!, sehr rentabel , zu verk. 589
_ „ « tio Engel , Adolphstraße 3.
Wegzugs halber verkaufe ich meine 2 Minute » vom

Kuchanse gelegene gut gebaute Billa mit 17 Räumen
und schönem Garten . Vermittler verbeten . Gefästige
Offerten unter » u . aas an den Tagbl .-Verlag.

AlNenommirte gut gehende kleinere Weinwirthschaft mit
Haus zu verkaufen. Offerten unter R i » » 3 8» an
I». Ercnz in Mainz erbeten. (No . 33787) E35

Das Wohnhaus Dotzheimcrstratze 18 mit großen Oekonoinic-
gebäuden ist Preiswerth zu verkaufen, event. sind auch die letzteren
für sich allein mit abgeschlossenemHof per 1. Juli zu ver-
mietheu. Näh. daselbst Mittelbau Part . 951

Villen -Banplätze von 24 bis 50 Nuthen groß, an fertiger Straße,
sehr Preiswerth ohne Anzahlung z» verkaufen.

Baumstücke in jeder Stadllage, die Ruthe schonv. 130 Mk.
an, zu verkaufen. Auskunft und Pläne durch
_ _ _ Kra ft , Zimmerniannstraße 9, 1.

Immobilie« fit kaufe« gesucht.
Villen , Landhäuser , Geschäfts - « . Etagenhäuser , Hotels,

Badehäuscr , Geschäfte aller Branchen , Bauplätze,
Aaergrundstütke wolle man gefl. baldigst bei mir zum
Verkauf anmelden.

E . Megiein , Jmm.-Vüreau, Oranienstraße 3.
einem Badc-Orte odr sonstwo
kaufen oder zu Nlietheu gcs.

Tagbl.-Verlag erbeten.

«ie ^ le . n , H,MM.-BU>

Bensions -Hans j:L
Offerten unter M. tt . a ta an den

Eine Vista , für Pension geeignet, in Knrlgge, zu kaufen oder
auch zu mietbe» gesucht. Auch wurde eine Etage von 8 bis
10 Zinimern in obiger Lage übernommen werden. Offerten mit
Preisangabe unter » . K . 303 an den Tagbl.-Verlag. 842

Ein kleines rentables Haus aus erster Hand mit 4000 Mk.
Anzahlung zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe und
Lage unter « . I« . 38 « an den Tagbl.-Verlag.

zu kaufen oder zu mieihen eine kleine Vista f.
'ÜJvjMUH 1—2 Fom. — Garten. Offerten mit Preis und

Lage sah K . k. :M « an den Tagbl.-Verlag.
mittelgroß, mit Garten , an der Vietoriastraste,
Mainzerstratze , oder deren Nähe , sofort zu

kaufe» gesucht. Gest. Offerten bitte mir niögl. umgehend zugeheu
zu lassen. 1153

Ernst Heerlein,
Jmmobilien-Geschäft, Fanlbrunueustraße 1.

Etwa 25 Morgen Obstpflauzung oder dazu geeignetes Land,
nahe Stadt , mit Wohnhaus z» kaufen gesucht.

E . Müller , Secrobenstraße 20, 1.

Gesucht Billa -Bauplatz»
unweit Kurhaus, mindestens 50 Nuthen. Off. unter B . M . 311

an den Tagbl.-Verlag.

Capitalieii r« verleihe ».

Hypotheken"MeyL""̂ "“*ä‘V£itme<cßc*
strotze 16. Telephon No.

Sulzberger , Bahlthof-
524 . 15439

« aB WWSMMWiaH IIMWHlWI

Capitalien
an 1. Stette stehen « ns wieder zur Verfügung . 13280

Lebensverstchernngs - u . Ersparnitzbauk in Stuttgart,
General -Slgentur für Naffau,

_ Wilhelmstraße 5.
Hypothekenbank -Kapitalien in jeder Höhe

WEM sofort erhältlich durch
Ij.  Keglein , Oranienstratze 3, 1 St.

Hypothekeu-Capital
zu 1. Stette in jeder Höhe auszulcihcn . 704

< » n »ä« t-i. Zimmermannstratze 1.
ß' IS 5** Halte mich znr Verniittlnng von Hhpothekcn-

Eapitalien , An - n . Berkanf von Immobilien,
sowie Darlehen ans gnte Sicherheiten u . Bürgschaft zu
den günstigste » Bedingungen bestens empfohlen.

S9. Kuhn , Kopettenstratzc 6 , 1.
65 —70,000 Mk. sind gegen1. Hypotheka 4"- u/0, 60,000 und

25—30,000 Mk . gegen2.Hypothekk 5 °/o anszulrihen durch
l .udw . Winkler , Michelsbcrg 32a, Ecke Sdiwalbacherstraße.

1 ^ aaa (eventuell auch mehr) ist ouf 1. April oder früher
MV auf 2. Hypothek vom Darleiher direct ausznlcihen.

Offert en sul> S. DI. 3ä3 an den Tagbl.-Verlag.
^ 20,000 Mk. und 12,000 Mk . ans gute zweite

Hypothek sofort auszuleibcn duräi
Wilhelm Schüssler , Jahustraßc 36.

I
CapttäUe« f« leihe» gesucht.

Pa . Pa . Eapitalsanlage. !Mk . 50,000 als I . Hypothek bei mehr wie dopp.
Sicherheit auf hieß fein . Object n4 '/s °/« per 1. Avril
gesucht. «». Engel , Adolphstraße3. 587

45—50,000 Mk . als zweiter Eintrag nach 44 °/° der Taxe per
April ev. früher geh, prima Object. Offerten unter V. II . » « «
an den Tagbl.-Verlag. 16302

55,000 Mk. auf prima 1. Hypothek zu 4V«°/o sofort
gesucht . Taxe 120,000 Mk. Offerten nur von Selbst-
darleihern unter «J. «». aas on den Tagblatt -Verlag.

i mt.  20,000 2. Hhp . nach ca. 50 °/° I . Stelle k 5 °/°
per gleich gcs. Placement kostenfrei ! 491

O . Engel , Adolphstraße 3.

100,000, 60—70,000 u. 15,000 Mk.
alsbald oder per April zu leihen gesucht. 50

J . Meier , Immohilien-Agentur, Tannnutr . 28.
1 JL  aaa $112 # «egen prima 2. Hyphoihek, nach der
J. l* ^ » wv wit » Bank, ans gutes Object in allererster

Lage Wiesbadens von gutem Zinszahler ans 1. April gesucht.
Gefl. Offerten unter C . 1 . 33 » an den Tagbl.-Verlaq.

Erste Hypoth., '/- d. Taxe, 15—20,000 Mk. zu 4°/° zum 1. April «es.
Offerten unter K . w . louo an den Tagbl.-Verlag. 487

§ ML vorzügl. Ncstkanssch. mit 9
wH . WW , Nachlatz und Haftbarkeit §

2 zu berkanse». Offerten erbeten unter Kt. A. l « an den 5
§ Tagbl.-Verlag. H
3—5000 Mk ., */s der Taxe, sucht pünktlicher Zahler. Offerten

unter A . VV. 5 postlagernd Amt IV. 811
Ein guter Restkonsschilling , 6000 Mk ., abzngeben. Adressen

erbeten unter 3 . I». » K3 an den Tagbl.-Verlag.
Circo 35,000 Mk. bis */< der Taxe zu April, ev. früher, gesuckt.

Offerten unter ffl. w . tosa an den Tagbl.-Verlag. 1150

geb . Müller,
geziemend in Kenntnis» zu setzen.

Die Beerdigung findet Freitag , den
26. Januar, Nachmittags 4 Uhr, vom Stcrbe-
liause, Kellerstrasse 6, aus statt u. ersuchen
wir unsere verehr]. Mitglieder um recht
zahlreiche Betheiligung . F330

Der Vorstand.

TodrsAnreige.
Nach Gottes unerforschlichem Nathjchlnß wurde

uns heute nach langem schwerem Leiden unser innig-
geliebtcs Töchlerd)en, Sdiwestercheii und Eukelchen,

Vanla»
durch den Tod entrissen.

Die tieslraueriide Familie:
Zermaun Niicher.

Todes-Anxerge.
Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche

Nachricht, daß unser guter Sohn , Bruder, Schwager,
Neffe und Cousin, der Hausdiener

Fritz Diefenvach,
heute Morgen 7 Uhr von seinem langen, mit Geduld
ertragenem Leiden dnrd) einen sansten Tod erlöst
wurde.

Wiesbaden , Laufenseidrit , Feankfnrt»
Kerlin , den 24. Januar 1900.

Jni Namen der tranernden Hinterbliebenenr
Philipp Diefenbach.

Die Beerdigung findet Zamstag Nachmittag
2 Uhr in Laufenselden statt.

Fremden -HeraeicKigiiss vosn 25 . Jannar IBÜC1»
Adler.

Earcher , Gutsbesitzer.
Haus Furpach

Kesseler, Dr. wed. Wanne
Walter, II., liauunternehm.

Wanne
Benecke, Georg. Hanau

Baltnlior -Ilolcl.
Meyer, Heinrich, Kfm.

St. Goarshausen
Mayer, M., Kfm., m. Fr.

Eg.-Schwalbach
Kuckenberg, Peter, Kfm.

8t. Goarshausen
?. Coüina, F., Kfm. Berlin

Heile vue.
Koehler, Kechtsanw., m.Fr.

Elberfeld
Post, Alice, Frl. Hagen

Eisenbahn -Hotel.
Schluck, Otto, Fabrikant.

Frankenthal
Borberg, Rudolf, Fahr.

Elberfeld
Aron, Philipp, Kfm.

Strassburg
3üsskind, Jak., Kfm. Berlin

Erbprinz.
Behr, K., Frl. Eyershausen
Schmitz, F. Büdesheim
Hähne, I.ouis. Berlin
Schulze, Aug. Frankfurt

Einhorn.
Mlihll, F., Kfm. Stuttgart
Wasserburger, Kfm.

Oberwesel
Shingelwagner, Kfm.

Nürnberg
Seide], Gust., Kfm. Plauen
Pozybylski, 0 ., Kfm. Berlin
Nachmann, Kfm. Berlin
Noa, F., Kfm. Berlin
Föger, H., Kfm. Berlin
Koch, Kar], Kfm. Lahr
Vetter, Kar], Kfm. Neuwied
Frankfurter , Kfm. Stuttgart
Mayer, Rud., Kfm. Breslau
Oestreicher, 0 . Chemnitz

Happel.
Schumann, G., Kfm., ro. Fr.

Mannheim
Weck, A., Kfm. Kassel
Merkel, L., Fr] , m. Schwest.

Würzburg
Pohl, J ., Fahr. Raguhn
Hotel HohenznIlern
Redpeur, Fr . Düsseldorf
Lehmann, Lilly, Fr . Berlin

Kaiserhof.
Kann. s’Gravenhage
Delling, W. Leipzig
Parker Lowe, I.'squ . London
Max, Frieders' . Leipzig

H « rp fen.
Röfer , Herrn. Köln
Barth , Wilh., Kfm. Köln
Cohn, Karl , Kfm. Hamburg
Kinn, K., Weinhändler , m.

Fr. Neustadt
Petery , IT., Kfm. Hamburg
Faust , R., Kfm. Marburg

Weisse Eilten.
Magnus, Ober-Telegrapb .-

Assistent . Flensburg
Hehler.

Becker, Wilh., Oberleut.
Rendsburg

Kilian, Fritz, Kfm. Stuttgart
Metropole.

Stephens, 11., Baron.
München

ßriek , R., Fr . Koblenz
Wagner , m. Fr . Kreuznach
Mutb, Hauptmann . Mainz
Juches . E ., Arcbitect und

Fabrikbes . Erfurt
Aas >aner Huk.

Fastenrot , tlofratb , Dr.,
m. Fr. Köln

Boncherie, Ande. Lariat
National.

PoDgs, Kar], Klm.
Odeukirchen

Singer, Fr . London
Hart , Fr. London
Hart, Frl. London

Aionncnhof.
Kroll, M., Kfm. Prag
Schlager, Jul., Kfm.

Stuttgart
Wissler, 0 . E., Kfm.

Todtenau
Decher, Karl, Kfm. Schlitz
Erpelt, j , Kfm. Köln
Erpelt , W., Kfm. Köln
Ebert , W,, Kfm. Düsseldorf
Adrian, Franz, Kfm. Rheydt
Löwiscb, Otto, Kfm. Apolda
Amann, Ernst , Kfm.

Herford
Fritz , E„ Kfm. Kreuznach
Lowenthal, J ., Kfm.

München
Creroer, G. Bonn

Pfälzer Hof.
Hagenau, E., Kfm.

Frankfurt
Melber, C., Kfm. Kassel
Dürkheim, A., Kfm.

Dahlhausen
Reinhard, W. Frankfurt
Damm, F., Kfm. Hannover
Promenade . Ilotel.

Büg, H. Frankfurt
Vischer, G., Kfm. Berlin
ßudetzki , R., Kfm. Berlin
Heinrich, F., Kfm. Aachen
Krüger, Rent. Lühheu

Uranien.
Giesler, F„ Iiittergutsbes.

Schloss Falkcnlust
Zurgnten tfciielle.

Hiess, W. Darmstadt
QuUisann.

Sloot, L., Ingen. Haarlem
Rhein -Hotel.

Jaeobs, 0., Stud. Köln
Kraft, R., Kfm. Gladbach

Reichspost.
Zaiser, J ., Fahr . Weinheim

Hömerliad.
Schell, 0 „ Kfm. Tientsin

Hose.
Nichmann, Kfm., m. Fr.

Hamburg
IVeisses Ross.

Warschauer , S., Rent., m.
Fr. Berlin

üavny . Hof ei.
Katzenstein, E., Kfm.

Berlin
Schemminger,J.Providence
Rosenberg, L. Providence

ticliweinaberg.
Kieselstein, R., Kfm.

Aachen
Oethner, H., Kfm. Berlin
Odenkuchen, Kfm.

Kreuznach
Winks, Kfm., m. Fr.

Würzburg

Holden es Hass.
Fliesen, K., Kfm. Dürkheim

fnnnliänscr.
Röhrle, E., Kfm. Giessen
Engst , R., Kfm. Nürnberg
Rösch, P ., Kfm. Arnstadt
Müllhoff, M., Frl. Solingen
Scheibe, P„ Kfm.

Strassburg
Clauss, A., Kfm. Frankfurt
Wolff, J ., Kfm. Koblenz
Beringcr , Kfm. Ofb

Vaunus -Ilotel.
Hirsche), Kfm. Wetzlar
Gärtner , Kfm. Mühlheim
von Kotze, Olfiz. Schwedt
Landau , A., Fahr ., m. Fr.

Lodz
Neukirchner , E ., Stadtrath.

Breslau
Münzer, M. Saalfeld
Steinert , Rent., m. Fr.

Magdeburg
Steyer, K., Kfm. Stendal
Trognitz , Fabrikbes . Halle

Victoria.
von Gültlingen, Freifrau.

Ludwigsburg
Schrottkv,GeD.-Director u.

Prof., in. Fr . u. Bed.
Calkutia

Habermann, B., Kfm.
Koblenz

Union.
Harnisch, Klm. Frankfurt
Müller, Kfm. Frankfurt
Schöpswinke),Kfm. Bremen
Bischof, Kfm. Strassburg

Vogel.
Grohö, E., Kfm. Frankfurt
Steinhauer, F., Kfm.

Frankfurt
Geruch, F„ Kfm.

Charlottenburg
Schönemann, M., Klm.

B üssel
Weins.

Kessler. Suhl
Seiler. Braunfels
Thomale. Darmstadt
Zils, Notar . Oberlahnstem
In Privathäuserni

Abeggstrasse 5.
Schwarzschild, 8., Kfm.

Stuttgart
Fliessbach, E., Ritterguts¬besitzer. Slaikow

Leberberg 7.
Bong, Frl, Berlin

Taunusstrasse 13.
Antelmann, M., Fr. Berlin

Taunusstrasse 22.
Barnstorf, F ., Arcbitect.

Hannover
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Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit 1832 das

„Wiesbadener GcrgbtcrtL."
<Ill(XCTTlCUtr>edanat 411111 ÖBlt  Nttrthern, insbesondere den, Fremdenpublikum und den hier jUjiehenden auswärtigen

^ 5  Familien wegen der umibrrkroffenrn Auswahl von Ankündigungen.

bcttllilt 4,011  deiinirthern » insbesondere den lviesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
” unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

■oooogjoooo-

Ueberfichttich geovönet nach Avt unö Gvößs öes zu vevmietyenSen Wcrurns

Mieth Uertriige "-"na,slJim»"l -.Langgasse 27.

Au weiteren Erleichteruuqen
bei Ausführung von,Umzügen in der Stadt und nach und
von Auswärts find im Betriebe der Firma Reiten-
inaycr 's Möbeltransport, Wiesbaden, Grobs. russ.Hof-Spediteur, neu emgefuhrt:

1. Möbcl-Ueberzüge zum Schutze von Polsterstühlen,L-ophas. Sesselnu. dergl.
2. Packkörb« mit verschließbaren Deckeln (soac-

nannte Schließ- oder Neisekörbe) zum Verpacken
von Kleidern, Wasche rc.

3. Betts ticke zum Schutze von Matratzen. Bettzeug rc.,
welche demP t. Publikum bei Umzügen auf Wunsch zur
Verfügung stehen, außer den bereits früher eingeführten
offene» Packkörben, verschließbaren '/>und>/, Pack-
ttstem, lange» Garderobekörbenmit Deckeln und
Kohlenkörben. 644

DasWohnimgsiiachtliels-Biircau
Lion,

Schillerplatz I — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohunnge »,
Geschöftslokalen,
möblirten Zimmern.

ttrrntikthunllen
Killen , Käufer etc.

2 *ft ein  Hofaebände, zu Büreau-
V - fl , > “ zwecken oder Werkstätte(mit

geräuschlosemBetrieb) geeignet, per1. Januar I960 zu vcrmiethen.
Näheres ans dem Bureau des F 231

Rechtsanwalts von Ech , Adolphstraße 14.
Milche Billa Kapellenstratze<8, enthaltend9 Zimmer,

Küche, Bad u. reichliches Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen oder zu verkaufen. Zwecks Besichtignnq wende man

.sicha» Weits  ui No. 77. Alles Näh. Goldgasseb, Bäckcrl. 922

Eln hübsches Landhällscherl
(belegen an der Rnhbergftraste zwischen
Nerothal « nd Platterstrohe ) , enthaltend sechs
Zimmer , Küche, Balkon , schöne Kellerränme,
Waschkuchê Trockenspeicher,hübsch.Gärtchen,
Gas - und Wasserleitung . Alles der Neuzeit
entsprechend, ist preiswürdig ans 1. April
zu vermiethen . Näheres bei A . Mliinig -,

Hochfeine Billa Schützen-
flfS’rtitl * 1 2 pe.r sofort aus mehrere Jahre zu ocr-" miethen oder zu verkaufen. 6804

Näheres Schutzcnstraße 12. Max Hartuiann.

sofort oder später zu vermiethen zum Preise von
8000, 3500, 4000 Mk. pro anno durch 5819

ScliHcHHng , Rheinbahilstraßc3.
^Aaes Landhatts Bierstadter Höhe mit großem Garten

billig zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 7006
uächst dem Kurhaus, auch für

4 .' IUII Pension geeignet, preisw. zu verm.
„oder zu verk. Off, unter « . li . » 88 mi den  Tagbl.-Verl.

Herrschaftl. Billa,Ä «Ä
tü die elcg. Hochparterre od.Bel-Etage (6  u . 7 Zimmer,
Bad,.Verandau. reich!. Zubehör) per April oder früher zu
vermiethei,. Ruhige, freie Lage. Nähe von Kurpark und
Bahnhöfe. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7167

^3m @BE&am & iZBBBmgBmBES3S3%mm83isBEsmBS8msi
Milchkuranstalt. Stall für 20 Kühe, Älilchsalonu. Wohnung

zu vermiethen. Rgh. Lpnggasse 5.

Grfchäftslolrale stt.
Adelheidstratze 86, Hochpart., Salon und Zimmer,

fÜV Bn £*6 an lehr geeignet, ans 1. April zn
vermiethen. 896

Adolphsallee 6, Hinterhaus, ein gcräiuniges Souterrain, für
Flaschenbierhandlung od. dergl. sehr geeignet, cvcnt. mit Wohnung,
per1. April zu vermiethen. Näh. 172

Richard Ad. Meyer , Wilhelmstraße 5.

Barenftratze 2
siud die von dem ConfectionsgcschäftMartin niemand

innegehabten Räume , Laden und 1. Stock, per 1. April 1900
anderweitig zu vermiethen. 6538

Berger.
Bleichstratze 24 Helle geräumige Werkstätte, sowie ein großer

p" sofort oder1. Aprild. I . zu vermiethen. 538
Ecke Blücherplatz und Blücherstraße ist per 1. April 190»

em Laden mit reichlich. Zubehör (auch für Pferdu. Wagen),
für B «icker«i oder Metzgerei gceign., sowie ein Laden mit
reichlich. Znbeh. für ein Consumgesch. u. s. w. zu verm.,
lvcnt. d. Haus mit 3-Z.-Wohn. zu verk. Näh. 7271

. M . Kleber , SHbel̂eibftiClfee 10.

Laden Kl. Bnrgstratze5. r.£S!
(Stiohhiit-Fabrik) feit 15I . innegehabt,ca.30Ou.-Mlr.. u.Arbeitr-
raumea. 1 Ap. z. v. N, Aug. Thon , Rheinstr. 105. 4902

Elconor-ustratze3 ist ein Laden mit kl. Wohnung zu vm. 5478
Emserftratze 75 Laden per1. April zn vermiethen. 7609
Ein großer Ut heitsvÜNM f- Bureau, Lager-

rauni oder bessere Werkstättc geeignet, per sofort zu verm. 976
«r „Me, *,?s Söhne » Friedrichstraßt 14.
Goldgaffe 15 ist ein kleiner Lade» mit oder ohne Wohnung sofortoder l. April zn vermiethen. 6464
Laden Goldgafle 17, f. jedes Geschäft geeignet, per 1. April

d. I . zu verm. Näh, Mnsenmstraßr1. A. nsarh.
tl Laden mit Ladenzimmer

« x * *» " und Wohnung von 3 Ziin.,

8Küche lind Mansarde per1.April zu vetm. Näh.daselbst beirau l.ninniert oderb. Eigenthümer Max Marln .aan,
chiitzenstraße 10. 783

Heltmnndstratze 24 Laden mit 3-Zimmer-Wohnung auf. ober
flettifilt zu vermiethen. Zu erfragen im Bäckerladcii. 371

§ ®4ltl4 *lt ?litrot,er  ohne Wohnung zu vermiethen Hellmund-1» straßc 41. 605
Heiniannstratzc6 ist die Part.-Wohnung mit Laden auf April

zu vermielben. Näh. Part . ggz
schöne große, für Schlosser rc. vorzüglich

4 Itztz , necignet. auf 1. April zu vermiethen
Hcrnianiistraße18. Nah. Helenenstraße 26, Part . 899

Hermannstraße 1« ein Lagerraum und ein Comptoir,
sur Kohlenhändlerrc. geeignet, per 1. April zu ver-
mrcthcn. Näh. Hclenenstratze 26. 493

^1111 ^ 1*1*4111111 36 lH-Mcter groß, Souter-
1111», rain, bis 1, April billigst zu

vermiethen Hermannstraßc18. Näh. Helenenstraße 26. 900
»,aden, ca. 90 am gr., mit zwei schönen Schaufenstern, geräum.

direkt anstoß. Magazine, gr. Keller, sep. Hof rc. per 1. Öctober.
event. früher zu vermiethen Kirchgasse9. 671

£ ^iSf $(*11 ltf'1*4l ££4* tß eine kleine Werkstatt per
^sufVUflinke tW  i . April zu vermiethen.Nah. im Laden. 547
Marktftratze 12 fZTlSSäS."-"**■

Laden Marktftratze 23
per 1. April 1900 zu vermiethen. Näheres bei 6427
^ , , , _ *> • Happier , Michclsberg 30.
Laden mit Werkstatt« a. 1. April zu vm. Mauergasse 21. 759
Michelsberg 22 eine Werkst., auch für Stallung eingerichtet, mit

od. ohne Wohn., erftere sof. zu vermiethen. Näh, Bäckerei. 6432
Mor»tzstratze4, Eckhaus der Rheinstraße, großer Laden zu

zu vermiethen. Näh. im 3. Stock. 6954
Moritzstratze 44 Laden »nit oder ohne Wohnung aus

gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . h. 7013
6 oin, auch zwei Zimmer, Mittelb. Part.,

ITlUf üljaOoC « als Werkstätte geeignet, zu .verm. 990
34 Laden mit anschl. Wohn., 2 Zimmer„nd Küche,

» » Preis 700 Mk,. per 1. April zu vermiethen. 967
Nicolasstratze 18 Souterrain von 8 Räumen zu vermiethen.

Nah. Part, daselbst. 7286
Orantenstratze 31 im Hinterhaus große helle Werkstätte, für

l-des Gefchnft passend, zu vermiethen. Näh. daselbst bei Lang,
event, kam, eine kleine Wohnung mitvermiethet ioerden. 461

Orauienstratzr 85 Werkstätte, auch als Magazin, zum Auf-
bewahren von Möbelnu. dergl,, zn verm. Näh. h. Hof I. 7435

Ricylstratze4 Werkstätte mit Fenerger., evknlilell mit Wohnung
auf 1. April zu vermietben. 6932

Riehlstratze8, P., eine Werkstätte mit Kalkgr, zn verm, 392
2 4̂1§14*11 Mit Wolniiing per1. April zu vermiethen Saal-Weil «affe 4/6, 2. 107
»charnhorststraße5 Laden mit Wohnung. Lagerraum, 36H)-Mtr„

und Zubehör zn verm. Näh. Hellinuiidstr. 41 u. Part . das. 606
«Aarnhorststratze 17 ist eine große Helle Werkstätte, eignet

sich auch für Lagerraum, zu vermiethen. Näh. bei 7412
Wohl, ScharuHorststraße 15, 3.

Werkstätte

ScharuHorststratze 18 Lagerraum, schön hell, mittelgroß, gleich
oder spater zu vermiethen. Näh, ScharuHorststraße 20. 1. 835

ScharuHorststratze26 schöne Helle Werkstätte sofort od. 1. April
zu verm. Wohnuiig von2 Zimmernu. Küche kann beigeqeben
werden. Räh. Hinterh. Part, links oder Max Hartniann,
Schiitzeilstrabe 10. 780

Schwalbacherflratze 47 Laden Anfang April oder1. Juli zu
vermiethen. Näh. 1 St . 653

für Schreiner, Glaser rc. n. kl. 2-Z.-W.
a, 1. Avr. Sedanplatz 3, Stb. 1 l . 34

Sedauplatz 4, Part., große heizbare Geschäftsräume per1. April
zu vermiechen. ' 575

Entresol zu vermiethen
Tarurusstratze 13, vis-a-vis dem Kochbnmnen, 14 m lang,

5' /2 m breit, mit 7 Schaufenstern, nebst Wohnungv. 4 Ziliimern
und Zubehör, per 1. April. 7644

î aunttSstrntz« 24, 2, Laden mit Zimmer auf1. April 1900^  zu vcrmiethen. 7444
Walrarnstratze 18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst

und Baubüreau Saalgasse1. 825
In der besten Geschäftslage, nahe dem Knrhansc und dem König!.

Theater, sind in. EjLhause Wehergasse 5
Ns 1 die von der Firma
Maurice Iflmo gemiktheten Räume , ein Eckladen init
4 grotzen Schaufenster«, ea. 120 (H-Meter und dem
Entresol, ea. 300 H).Meter grotz, per 1. Oktober 1900
anderweitig zu vermiethen. Die Räumlichkeiten eignen fich für
stden größeren Geschäftsbetrieb. Näh. Spiegelgasse1, 3 l. 7144

Webergaffe 46 ist ein Lagerraum zu vermiethen. 7408
Webergaffe 50 ein für jedes Gelchäft passender schöner Laden mit

Nebcnraiim auf 1. April oder früher zu vermiethen. 7689

Großer Laden
Wilhelntstratze50 (Neubau), mit Unterrännren,
per sofort zu vermiethen. Näheres Baubüreau
Wrlhelmstratze 15. 6993

Morkstratze 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu
L 5 Näh . im Hinterhaus bei Frau Alchel.

Vcrmiethen.
418

GÄ 4*1*'k§('4l ('(-4> ^ r ruhiges Geschäftu. 8 Zim., Küche rc.
ivvHfUlUlP zu verm. Näh. Kirchgasse7, Laden. 52
Verschiedene Lagerräume mit Ueberdachung zu vermiethen.

Zu erfragen Michelsberg 28, 1. St . 668
Eine gute Schweinemetzgerei, prima Lage, ist sofort oder

spater zu vermiethen. Räh. Nerostr. 44. « . Blmner . 674
5^ 4lSl 4*1t mit Wohnung per1. April zu vermiethen. Näh.

Römcrbeig 36, 1 St . hoch. 49g
Mestarrrant

in bester Lage, zum Betrieb einer Wein-u . Bier -Wirthfchaft
iccignetn. eingerichtet, mit oder ohne Wohnung sofort zu verm.
täh. Bureau Rheinstraße 30, Part. 865

Werkstätte mit oder lohne Wohnung gleich oder später zu verm.
Näh. ScharuHorststraße 20. 1 St . 7563

^4l4l4 *1*1' 4§ 111114* faMe Keller zu vermiethen
Schlachthausstraße 12 bei

Glasermeister Hetterich.IP"Ein schöner großer Ladentäh. Steingasse 15, Part.
Helle Werkstättc nebst Lagerr. zu v. N.

Kleüre Weder«"

Herrn
7384

ohne Wohnung zu Vermietheu.
424

N. Aorfftr. 17. 1 St . l. 7508
"zu veriiiieihen. Nähere»

Webergasse 13. 770

Im südl, Stndttbeil ist ein großer abgeschloffenertofraum mit Stallungen,Schuppen re., für größereneschäftsbetrieb geeignet, auf längere Jahre, evtl, mit Vor¬
kaufsrecht, zu vermiethen. Gest.Offert, unt. I». W . 994
an den Tagbl.-Verlag. 567

Ein Laden m. Wohnung, beste Lagef. Schweincmetzgeret
oder Wnrstansschnittmit Butter n. Eier per 1. April
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 939

Für Schreiner.
Große Werkstätte mit6 Hobelbänken nebst vollständigem Werk¬

zeugz» verm., event. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5919
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu veriniethe». Wo? sagt

der Tagbl.-Verlag. 52g

Wohnungen von 8 «nd nrehv Zinuuevn.
Adelheidstratze 60, 1, Etage, Wohnung von 8 Zimmern und

Zubehör per 1. April 19(0 zu vermiethen. Zu erfragen Adelheid-
st,raße.60̂ 1̂ Et.̂ tt. Webergasse4 bei Adolph Dam «. 6962

8 Zimmer rc. zu vermiethen Näh.156

W. rCVWL/blll

M dolphsallee 25, 1. Sk,
■** daselbst Parterre.

I Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind hoch-
herrschafiliche Wohnungen von 8 Zimmern, Fremdenzimmer,
Bad und sämuttliches Zubehör ans sofort zu vermiethen.
Nah. Kaiser-Friedrich-Ring 3, Part. 4999
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Kirchgasse 43N̂erlhaer Storch
maS 'A  elegant eingerichtete Wohnung uoit8 Zimmern,
*lv <j>i f  Badezimmer, SUdie und 2 schönen Mansarden aus
1. April er. zu vcrm. Näh, Bürcan Rhrinstraßc 30, Part . 30t

Kaiser-Kriedrich-Ring 9V, nächst der Oranienstraße,
hochherrschaftlich ansgestatiete Wohnungen, bestellend aus
8 Zimmern. Küche, Bad, 2 Closets. 2 cvcntl. 3 Mansarde,,,
2 Kellern, 2 Treppenhäusern, Gas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Heizzwccke, per 1. Januar
oder später zu vcrmiethcn. Näh. Niehlstraße8, Part . 7203

^ »" " ^ " BaOMWMWOMMEWIWIMIIIWIIIIIIIIIIIM II .. .
1 ?r e» 2. Etage von 9 Zimmer»,

großer Verandaü. reichlichem
Zubehör ans April zu vermielhe». Näh. Pari . 7872

Rheinstraße 4» (Südseite) ist die 1. Etage, 8 Zimmer
nebst Badezimmeru. allein Zubehör, z. 1. April z» verni. 6766

Rheinstr. «!),,Bel-Et., 8 Z.. 2 Balkons, Küche, Speisek.. 2 Clos.
u. Zub. z. v. N. b. Eigenth. E. Schmidt, Emserstr. 7t , 1. 5055

Rhciiistraße 86, Ecke Ringstraße, Wohnung(3. Etage), acht
Zimmer, Badezimmer(zwei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. April I960 zu bermiethen, auch kann eine Gicbelwohnung
noch zugegeben werden. Näh. Part. 7510

Sonne,ibergerstr. 60, &YÄÄ
Bel-Etage lt. 2. Stock ä 8 große Zimmer, gr. Westibül,
Balkon , Erker, Wintergarten , Bad, Bügelzini., Küche mit
Gas- ii. Kohlenherd, Speisek., Kohlenaufzug, elektr. Lift , Gas-
und elektr. Lichtanlage, 8 Maus., 2 Keller, Dampfheiznng,
Telephonanschl., Herrschafls- n. Serbicelreppe, 10 Min. v. Kur¬
haus, elektr. Bahn im Ban , April zu vcrmiethcn. Näh.
ffVIix Ri-aidt , Schöne Aussicht2. 7046

Mshrtmrgerr vou 7 Zi «>mel » .
87 tNeubau). Südseite, 3. Etage, hochherrschastl.

Wohnung, 7 Zimmer, 3 Balkons, Küche, Bad, Koblenaufzug
ueost rcichl. Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Näheresdaselbst. OTarklofp. 7018

Adolphsallee 32, Bel-Etage, 7 Zimmer, Badezimmer ii. s. w.,
p. 1. April 1900 zu vcrm. Einzus. Vorm. v. 11—1 Uhr. 6273

ANtzEastraße 13, .Hochpart.,
"<“• «'*•/ •!*WVI|IIUU|| UHU< OUUUIUIU, «UUUVII,

Küche nebst Speisekammer, Bad, Koblenaufzug, 2 Mansarden,
2 Keller und Zubehör, per1. April 1900 zu vermietheu. Näh.
beim Hausherrn, Part. Einsichtnahmev. 3- 8 Uhr Nachm. 7188

Gocthestraße 7 Bel-Etage, 7 Zimmer, gr. Balkon und Zubehör,auf 1. April zu vermiethen. 7480

Grünweg2, Villa Grüneck,
n*oeTr^em  ^ ur^au8i Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Keller, grosser Garten, zum1. April für 2000 Mk. zu verm.
iederveruiiether und Vermittler verbeten. Näheres

daselbst Vorm, von 12—1 Uhr. 7484
io«, &#e Moritzstraße, 2. Obergeschoß,

hochherrschastl iche Wohnung von7 Zimmern, Bad nebst reich-
lichem Zubehör aus1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Oranien-
straße 15, Part., und Biebricherstraßc 4h. 7596

«cke Kaiser-Friedrich-Ring und Oranienstraße 9« sind
yochelegante Herrschaftliche WoHnnngcn von 7 Zimmern
Mit allem Zubehör jofort zu vermiethen. Näheres im Hause
Parterre und Kirchgasse 13. 1 Si . hoch. 7019

Moritzstraße 32, Bel-Etage, 7 Zim. u. Zubeh. auf April zu vni.
Wohnungw. neu gemacht. Näh. Part., Morgens bis 12. 396

Rtcolasftratze 23,1
imb reichliches Zubehör sogleich oder später . Näh. Frauk-
furierstraße 10. Part., 6656

Rheinftraße 31 ist die2. Etage, 7 Zimmer und Zubehör, per1. April zu vermictheii. Näh. Stb. 1. 1. 76
1- Etage. Herrschaft!. Wohn.,

91 , 7 gr. Zimmer, Küche, Badc-
zimmeru. alle«Zubeh., p l . April od. früherz. vin. N. Part . 6716

Billa Sonnen bergerstratze 37
elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend aus 7 Ziuiiucr»,
mehreren Nebeuräumen und reichlichem Zubehör und Garten-
beiiiitzung, zum1. April. Näh. daselbst iira Gartenhaus, zwischen11—12 und4—5 Uhr. 6524

Bietoriastraße 47, Billa,
sind2 hcrrschasilichc Wohnmigeu im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Centralheizung und reich-
uchkm Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastraße 33, Part. 5980

Hochherrschaftliche Wohnung , feine gcsnude Lage, 7 Zimmer,
worunter2 sehr große Salons, reichliches Nebengelaß. Näh.
Alexandrastraße 10. 908

Wohrmttgrn vmt  0 Zimmern.
Adrlheidstraße 21, kS,rS „",‘l

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zuveril,leihen. Nah. Part . - 433
^ »>̂ 9kidstraße 84, 2. St ., eine Wohnung vo» 6 Ziuinieru,

Küche, Bad u. Garderobezimmer, 3 Balkons, Kohlenauszng nebst
Zubehör sofort oder1. April zu vermiethen. Näheres bei 777

« . ijorais Bauer , Zininiermannstraße 10.
wutf Wohnung von 6 Zimmern und reiäflichem Zubehör zu

vermiethen. Jntstitnt 8«->.« ..s, Bierstadterftraße 9. 7193
® Hochpart.-Wohnung von 6 Zimmern, jährlich

2000 Mk., zu vermiethen. MH. daselbst. 292

FriedrrchstrMe 4ll
r. _ (Elke Kirchgasse)

Oi Die3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Bad,
Speliekammer. 2 Mansarde» und 2 Keller», per 1. April zuvcrmiethcn.

Sämmiliche Räume sind hochherrichasilich eingerichtet:. . - . . . . - , . chh« .... .....
elektr. Licht und Gas porhande». Näh. bei ' " '851

ll ' iliieiui Gasser & Co.
iBS
ckLsoethrstraße9 herrschaftliche Wotinung, 6 Zimmer, Badezimmer
ür * ,„uv3ubti)ör 1. April od. früher zu vm. Näh. Part . 7282
Goethestr. 12, 8. Etage, sehr schöne Wohnung , bestehend

aus 6 Zim ., Kücheu . Zubehör , ans gleich o. 1. April
zu verm. Bäh . Scerobenstr. 5, 2 r . b. » iseber . 7639

Kaiser-Fr.-Ring 18 WL .WmL
ipaicr zu bermiekheii. Näh. daieivst2. Etage. 5248

Kaiser-Friedrich-Ring 21, ss *.,
6 Zimmer, gr. Balkonn. Gartenp. 1. April. Näh. Part . 337

Kaiser-Friedrich-Ring 92, ».Si.,
eine Wohnung von6 Zimmern, Küche, Bad und allem Zubehör
zu vermiethen. Näh. daselbst. 6695

Kaiser - Friedrich - Ring 196a
herrschaftliche Wohnung. 6 Zimmer. Bad rc., per l . April. Zu
besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag 11- 12 Uhr. 7434

Kirchgasse6, 2. Etage, 6 große Ziinuier, Balkon, Küche und
Zubehör per 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 847

CI >r . Taulier.
Kirchgasse «, 3. Etage, eine Wohniiiig(6 Zimmer, Küche und

Zubehör) auf 1. April  1900 zu vcrm. Näh. daselbst. 7555

Moritzstratzc 50. 1. Ei .,
Wohiinng, 6 Zimmer, Küche und Zubehör, auf 1. April
zu vermiethen. 691

Rcrobergftraße6
Küche und Zubehör , ans 1. April zu vermiethen.
Einzusehen nur von 'Ml —'7*1 Uhr. 14

Nieolasstratze sind6 Z. u. Z. z. v. N. Goethestr. 1, P. 7374
18 ist' im 2. Stock eine schöne

tls - k lö Wohnung, 6 Zimmer, Küche
ii. Zubehör, per I. April 1900 an ruh. Mi-tber abzugeben. 7716

7JL 2 St ., 6 große Zimmer, Balkon,
I lu jl  4-♦ t **■, Speisek .. Küche, 2 Maus., 2 Keller.

Auszug rc. ans sogleich zu vermiethen. Näb. Part . 6585
^fi "ft I?K H' b- Etage, herrschaftlichevikL, Wohn.. ,c 6großeZ., Balkon,

Küchen. allein Zub.. p. 1.April od. fr. zu vm. Näh. Part. 6718
Hn der Villa N» anenlirr ( er «trame 45 ist per gleich

oder 1. April die B. Ktnge . bestehend aus 6 Zimmern,
Bad, Balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
zu vermiethen. Näb. durch 933

(ü. IVUch, Bahnhofstrasse 20.
TannuSstratze 13 Wohnung von 6 Zimmeiii, elektrisches Licht.

Dampfheizungu. Lift, per 1. April zu vermicihen. 7645
Taunusstraße 24, 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und

Zubehör auf 1. April 1900 zu vermiethen. 7462
Bietsriastraße 33

ist der zweite Stock, 6 Zimmer mit großem Balkon, Bad und stu¬
behör, per 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Parterre. 6412

Mrilhclmittenstraße 18, vorderes Rrrothal , neues Land-
Haus, sind hochelegante Woh„i»igen von6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu v-r»>ictd«n.
Nah. daselbst. ( )lir . Maurer . 775

Moismmge » woit 5 Zimmern.

Adelheidstriche 21, Lfc
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. 432

60, 1. Et., 5 Zimmer, Balkon, Küche, 2 Keiler,
2 Maus, per 1. April zu verm. Anzusedeii Montag, Miiiivoch,
Freitag n. Samstag von1 bis 3. Näh. ivicolay . 760

Adelhcidstraß« 86 ist eine Parterre-Wohnung, 5 Zimmer, Küche,
Bad u. 3 Balkons, auf 1. Äprll 1900 zu verinietbcn. 604

Adoiphsattee 6, Vorderst., 8 Zintmer, Küche und reicht.
Zubehör per 1. Stpril zu vermietheri. Näh. 171

HrSh?rd»nAd' Wey«-r, Wilhelmstraße 5.
AdolphsKltre 53, 3, Wohnungv. 5 große» Zimmern, Badez.,

sowie3 klein. Naume, gr. Balk., Küche, K., Ll. und all. Zubehör
ans sofort zu vermiethen. 5324

Bicvrichcrstraße 15, in ruhiger Villa, Bel-Etage mit5Zinimeril
u. reichl. Zubehör, ans 1. April zu verm. Bestchtigung Montaa
u. Donnerstag von 10—11 u. 4—5 Uhr. Näh. Parterre. 63

^elaspeestraßc 11 ist die Bel -Etage von 5 eventl.
6- 7 Zintmern mit reichlichem Zubehör per sofort

zu vernnethe«. Dieselbe ist elegant ausgestattet , mit
Centralheizung nnd elektr. Licht versehe«. Näheres
Parterre ein Bnrean. 7021

^vs^.fsteaße 48 Bel-Etage, 5 Ziinmer, Küche nnd Zubehör imNKLi.'aL'iLL- "'"
Frauz-Äbtstratze3 «. 5

sind herrschaftliche Etage» k 5 Zimmer zu vcrmiethcn. Näh.
Schwalbackerstrage 37, P. _ 4746

| Billa Geisbersstratze 46,
SSS in gesnttder Höhenlage, ist die Bel-Etage, bestehend

aus 8 Zimmern und Zubedör per 1. April zu
vermiethen. Großer Balkon. Gartenbenutznng . Näh.
daselbst Parterre. 992

Goethestraße
1» ruhigem Hanse gleich ober später zu llcrmiethen. 221

Jahnstraße 2V, Bel-Etage, 5 Zimuieru. Zubehör ans 1. April
zu vcrniikthkn. Nah. Parterre. 7569

Kaiser -Fricdrich -Ning 2 im 2. Stock5 Zimmer mit Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. Näh. im Laden. 6

«aiser -Friedrich -Siing 184, 1. Et., hochhcrrschasll. Wohnung.
5 Zimmer. Bad und alles Zubehör, auf 1. April 1900 zu verm.
Näh. Biebricherstratze 46. ggg

^apellenstraße3 , 2. Etage, eine fieiindlichc Wohnung, 5 Zim.,
«T* Balkon, Doppelfenster. 011 ruhige Familie ans 1. April zu

vermiethen. Einznschkii von 2 bis 4 Uhr. Näheres Kapellen-
ftraße5, Part . 79g

I » Villa Kapettcnstratze 77 ist die herrschaftliche Bel- Etage
(5 Zimmer, Küche. Bnd u. s. >».), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Nah. daselbst bei Hausmeister od. Goldg. 5, Bäckerl. 925

FHarlstratze 27, Bel-Et., 5 Zimmer mit Zubehör zu vermiithen.«»» Näh. Parterre. 994
Karlstraße 38 schöne Wohniiiig von fünf Zinimern, Küche und

Zubehör per sogleich oder später zu vermiethe». Näh. Wörth-
straße 13, 1 St . 79g

43 5 Zimmer in der 3. Etage soforttzrWMffyr 4 « zu vermiethen. Näheres Buieau
dlheiustrape 80, Part. 6890

Neubau Luxcmburgstraße 1, kein Hth., Wohnungen, 5 Zim.,
Bad cc., aus April zu verm. Näh. Schlichterstr. 12, Part. 833

fl 21 eine  sreuu^liche Wohnung»s?VV4 | | £i  JL von funr Ziniincrn, Küche,
Mansardeu. Keller aus 1. April zu vermiethen. 657

die 2. Etage von 5 Zimmern,
-wtW1*  Küche und Zub. auf 1. April 1900

zu vermiethen. Näh. Bcl-Etage. Sos.  Wciis . 7677
Moeitzstraße 21 sind 3 Wohnungen, je 5 und 4 Zimmer nebst

Bade- und Mädchenzimmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
miethen.. Näh. Hinterhaus und Kirchgasse5. 445

Moritzstroße 23 Wohnung, 5 große Zimmer riebst Zubehör, per
ioforl oder1. April zu verniieihe». Näh. Parterre. 6109

Moritzstratze 52, 1. Etage, 5 Zimmer, 2 Keller, 2 Mansarde»,
Kückie mit Speisekämincichen, Mitbenutziiiig der Waschküche,
Bleichplatz und Trockliispeichcr, großer Hof und Gärtchen. 705
iiillerstrasse4, Nerothalviertel,

«t -l -L «., Sonuens., 5 Zim. etc., 2 Balk., Alles d. Neuz. einger.,
ruh.iges Haus, Gart. m. freier Lage, p. 1. April, täglich Bes.
12—1, 4—5, eventl. Frontep.-Wohn. zu verm. 685

^11 2- ® tn 3f, Balkon, 5 Zimmer und
/äPI-VV » 1 » reichliches Zubehörp. 1. April 1900

zu vcruiirkhc». Nähere« daselbst Part. 7619
Rieolasstraße 18 Parierre-Wohnnna, 6 Zimmer und Zubehör,

ans 1. April zu vermiethen. Näheres Wilhelmstraße 32 im
Baukcomproir. 9gg

Ecke der Nicolas » » . Herrngartenstraße2 schöne Wohnung
(Bel-Etage) von5 Zimmeriiu. Zubehör auf 1. April zu verm.
Einzus. von 11- 1 u. 3- 5 Uhr. Näh. NicolaSftr. 25. 2 l. 299

Ecke der Nicolas - und Herrnga , tenstraßc 1 ist die1. Etage,
bestehend an« 5 Zimmer», Bad, großem Balkon und Zubehör,
ans 1. April zu vermietheii. Einzusehen täglich von 10*/2—12V*
und 3—4 Uhr. Alles Näh. daselbst3. Et. bei 476

Oranienstraße 29, 2, 5 Zimmer nebst Zub. zu», 1. Aprild. I.
zu vermiethen. Näh. Pari ., Vorin. von 11—12 Uhr. 481

mm 4K 1 Et ., schöne Wohnung
(5 Zu»., Badeeinricht., Balkon

«. reichl. Zubehör) auf 1. April 1900 zu verm. Näh. im Laden.
!»*> Ecke Goethestr.,Herrschaft!.

L - LKINeNskl UfZe *9«*,  Wohnung von5 Zimmern
und reichl. Zubehör per 1. April. Preis 1200 Mk. Näh. Part,
beim Besitzer 836

Rheinbahnftr . 4, ti'ÄrÄÄ
sind Wohnungen von 5 Zimmer»,Küche, Bad mit kalier und warmer
Näh. Sedanvlatz9, 1. 5000

Sonnenbergerstraße 45, Bel-Etage, 5 Zimiiier, Fremden- und
Badezimmer. 2 Balkons nebst Zubehör per sofort oder später zu
veriuiethcn. Näh. i»i 2. Stock Vorm, von 11—1 Uhr. 6905

Wohiinng(2.Etage), 5 Zimmer
4 Mfie —-V und .Küche, per !. April zu verm.

Einzus. Vorm. 11- 1, Nachm. 3V-- 4'/- Uhr. Näh. 1. Et. 296
SSW«

Ssdanplsrtz 11
Leitung per sofort zu verm.

WeSergasse 44
ist die 2. Etage, bestehend aus 5 Ziminer», Kückie, Mansarde
und Keller, zum 1. April 1900 zu vermietheii. Näh. 842

L' l-il . 1*^ 8, Wcbcrgaffk 28.

Weißenburgstraße 5, Parterre, ist eine der Neuzeit entivrechendc
5-Zimiiierwohiiniig mit reichlichem Zubehör per 1. April zu
vcrmielhcii. Näh. i» No. 1, Parterre. 7613

Weißenburgstratze 6, 1, 5-Ziii»iier.'Wohii»ng, Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, elektr. Licht und Bad, sofort oder per
1. April zu vermiethen. 985

Wilhrlminenflraße 2, vorderes Nerothal , ist eine Wohnung
von 5 Zimmern, Küche, Bad nebst reichlichem Zubehör vcr
1. April zu vermietheii. Anzusehen zwischen 11—1 Uhr. 776

Clir . illaiirer.
Bcl-Etage, 5Zimmer, Balkon,
2Mansarden, 2Keller rc. (kein

Hinterhaus), per 1. April zu vermiethen. Näh. Part. 926
Herrschaft!. Wohnung,

Balkon, (Bad, reichl. Zubehör, d:S April zu vcrm. Adresse im
Zcituiigsvcrkauf, Ecke Frankfurter- nnd Wilhelmstraße.

Wörthstratze 11

M»1jmmgen vo» 4 Zimmer«.
^ 1. St ., 4 gr. Zim., «r. Küche und

* *9f  Z „b. zu vm. sl̂äh. Stb . 1 St . 25
Albrechtstvaße 2, nächst der Nicolasstr., 4 Zim., Küche, 2 Maus.

und 2 Keller zum April zu vermietheii. Näh. im Laden. 387
Sllbrechtstraße 39 eine Wohnung von 4 oder auch3 gr. belle»

Ziui. mit reichl. Zub. per 1. April zu verm. N. Bdh. P . 830

Biebricherstraße 6,
Garienhaus, ist eine Parterre-Wohiliiiig von4 Zimmern, Küche rc.,

cvent. mit Gartcnbeiiutzuiig, zum 1. April zu vermicthcii. Näh.
daselbst zwischen2 und 5 Uhr Nachmittags. 545

Bismarckring 1V elegante4-Ziinmer-Wohnung, der Neuzeit
eiitsprcchciid eingerichtet, im 3. Stock, ans 1. April zu veriuiethcn.
Haltestelle der Straßenbahn. 7526

Bleichstratze 18, I . St ., 4 Zimmer, Küche, 1 Mansarde nnd
2 Keller zu vermiethen. Preis 600 Mk.

Blücherstraße 24, AL !.8Kt 8»
^ Neubau(n. der Seerobliistr.),S , sind schöne Wohmliigen von

4 Zimmern mit Balkon, Bad, Kohlenaiifzugund Zubehör zum
1. April od. fr. zu verm. Näh. daselbst oder Zimmermann-
straße9 bei 84. Werner . 7477

Bülowstraße 8 sehr schöne4-Zimmer-Wohliung mit Bad (warmes
Wasser) und reichl. Zubehör auf April zu vermietheii. Nähere«
daselbst oder Westendstraße 18. 552

Dambachthal 6 eine Wohnung, 4 Zim., Küche mit Speisekammer
u. Zub., a. 1. April zu vcrm. 3täh. P . (Afterm. n. gest.) 7660

Dambachthal 18, Gartenhaus, ist die Parterre-Wohnung, vier
Zimmer, Badezimincr, Küche mit Speisekammeru. Warmwasscr-
Eiiirichtuiig, 2 Mansarden, 3 Keller und Zubehör, auf I. April
zu verm. Näb. Dauibachtbal 12, 1 St . Einzus. 1—4 Udr. 378

Dotzhcimerstratze13 ist eine große Parterre-Wohnung, 4 Zim.
und Küche nebst Zubehör, ans 1. April z» vermiethen. Näh. zu
erfragen bei Frau Schics, , im Gartenhaus.

Gristav-Adolfftratze 11
Wohnung, 1. Eloge, 4 Zimmer, geschlossener Balkon. Küche,

Mansarde ec., auf 1. April er. zu vermiethen. Dieselbe ist bereits
geräumt und kann schon im März bezogen weiden. Näh. im
Hause Parterre oder Rnhbergstraße 12 bei A.  Minnig . 719

Hellmundstraße 5, 3. Stock, Wohnung, 4 Zimmer, aus April.
event. auch sühcr zu vermiethen. 7669

Heltmundstratze 36 ist der 1 St ., abschlossene schöne Wohnung,
4 Zimmer liebst allem Zubeh., auf April zu v. Ääh. 2 St . 72

Helttnundstratze 42 Wohnung, bestehend au» 4 Zimmern,
Küche, Mansarde, Keller, Alles neu hcrgerichtet, per 1. April
zu vermiethen. Ääh. Laden. 4972

Herdcrstraße 2, Part ., 4 Zimmer, Badeeiiirid,tu»g und Küche
mit reichl. Zubehör per 1. April oder früher z» vermiethen
Anznsehtii zivische» 11 und 1 Uhr. 164

Jahnstraße 7, Parterre, 4, rcspective5Ziinmer und Zubehör, per
April zu vermiethen. Räh. Luisenstraße 17, Möbelgeschäft. 535

Jahnstraße 18, 1, eine Wohnung von 4 Zimmern und reichl.
Zubcbör auf 1. vlpri! zu veimiethen. Näh. daselbst. 397

Ecke Kaiser-Fricdrich -Riug « . Walluferstraße 2 herrschaftl.
Wohnung vo» 4 Zimmernu. Zubehör, 1. Etage, aus gleich zu
vermiethen. Näheres Part . r. 933

5 ? 1. und 2. Etage, je 4 Zimmer,
eit p Balkon , Speisek. und Zubehör,

aus 1. April zu vermiethen. Näh. daselbst2 St . links. 141
Karlstraße 44, Eckhaus, 1. Etage, Wohnung von 4 Ziilunern

mit Balkon, Küche und Zubehör per 1. April zu vermitthm.
Näh. daselbst1. St . 68

Lnisenplatz 1, 2. Tr., Thorcingang, ist eine Wohnung, 4 Zim.
n. Zubehör, auf 1. April zu verm. Näh. Kirchgasse5. 7391

Marktstraße 21, 2 St ., ist eine schöne Wohiinngv. 4Zimmern.
Küche, 2 Mansarden und Zubehör per 1. April 1900 an ruhige
Faniilic anderweitig zu vcrmieihcn. lltäh. Vormiitags9—12 und
Nachmittags2—4 Uhr Rheinstraße 70, 2. 6931

Moritzstratze 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmer ii. Zubeh.,
vom1. April ab zu verniictheu. Näheres1 l., anzusehen von
11 bis 12 Uhr. 639

Moritzstratze 43 Parterre-Wohnung von 4 Ziniu.crn, Küche,
1 Mansarde nebst Zuhehör per 1. April zu vermiethen. Näh.
Hinterhaus Parterre. 73

Moritzstratze 68 Wohnung von 4 Zimmern, Balkon, Bad und
Zubehör zum 1. April zu vkrinietheu. Näh. Part . r. 277

Moritzstratze 64, 2. Et., 4-Zmiiner-Wohiiiing mit Balkon und
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 7486

L»branie »straßc 31 eine schöne Parterrc-Wohnnng von 4 Zimm.
4a*f per 1. April zu vermiethen. Näheres daselbst.' Einzusehen

von2—4 Uhr Nachmittags. 468
Oranienstraße 54, 1 St ., 4 Zimmer, Küche, Balkon, 2 Keller,

2 Mansarden, Zu- ». Abfluß f. Bad per 1. Aprilz. vm. 7530
Ricttlstraße tt schöne4-Zimmer-Woh»uiig (Closet im Abschluß

mit reichl. Zubehör ans 1. April zu vermiethen. Näh. Part. 53
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ob. Schützenstr. 10b. ©ineui
Schulberg 13,

Näh. Nerostraße 23, jm Lad

Hhrlippsbergstratze 25
an"o,',si Tle'parterik-Wokiuuttg». 4- 5 Z. auf qleidj ob. focUei
5L i ,"! - ^nniihf, eoent. mit Hausverwaltiing, zu verni.2-1, Gartenhaus. 958

u- Part .. 4 Zimmer mit Babezimmer,
rltllb ."ui 1. April zu veriuiethen. Eiuzuicbeu

wLMT ? !' clfnfl8  10- 12 Uhr Vormittag«. Nähere?Pageustecherstraße7, Part. 86
nloderallec 12, 1. St ., freuubl. Wohn, von4 Zim., Küchc ruid

rcichl. Zubeh gleich ob. später zu verm. Näh. Part. r. 7030
rNoveraNee1«, 1. Et., schöne Wohnung,4Zimmer, Küchcu. Znb.

m. Garlenb. zu vermiethen. 704
Modcrallee»0 Wohnung im 2. Stock, 4 Zimmer mit Zubehör

an enie ruhige Familie per1. April zu verm. Näh. Part. 908
Rodcralkee 34 Wolinniig,m 1. Stock von 4 Zim. mit Zubehör

an cme ruhige Familie auf 1. April zii verm. Näh. Part. 211
Roonstratze 12 vier Zimmer, Küche, Balkon rc. per gleich ober

1. Aprila. c. z» verniiethen. Näh. im 1. St . 629
'SJ . 1- Alge. 4 Zimmer, gr. Balk.4 ^ , n. Küche, Tr. u. Hansfl. alle«

neu renov., 50 Mk. p. Mt., a. 1. April zu verm. Auskunft bei
Stachen. 465

,>ü!,0asse10 bei Weyer Froiuspip-Wohnuiig, 4 kl. Zimmer
unb Küche(ohne Glasabschluß), zu vermiethen. 711

Tchanihotsrstrahe L6 Wohnungen von 4 Zimmern, Balkon
U.a»- und Zubehör per 4. April zu verm. Näh. Grth. Pt. l.,

^0d. Schützenstr. 10b. Elgenlhümer tlurx IS»rtenann . 781
1. Etage, vier Zimmer, Küche II.

9P Zubehör per 1. April zu verm.. . .... Laben. 571
Schwalbacherstratze 14, Ecke der Dotzheimerstratzr, Wohnung

INII. Stock, vier Zimmer mit reichlichem Zubehör, auf 1. April
zn vermieihen. Näh. Part. 751

Sceiobcnsirafie 17, Neubau (ohne Hinterhaus), eomfortable
Wohnungen von 4 u. 3 Zimmern, Erker, Balkon, Badezimmer,
Mausarbe it. allem ber Reiizeit enisprcch. Zubehör aus1. April
ober früher zu vm. Näh. b. Eigciith. Wellritzstr. 40, Part. 342

Lecrobettstras;e 87, Nenban, 1. nnb2. Etage des Garten-
yauscs von4 Zimmern mit Balkon und allem Zubehör auf
1- April zu verni. Näh. daselbst. 793

Stiststratze 13» , Gth.. 4 Zimmer und Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Nah. Part. 862

Walkmühlstratze 30 4 Zimmer, Balkon und Zubehör im
Preus von 600 Mk. per1. April zn vermiethen. 350

Walramstratze 21, 2. St., Wohnung von 4 Zimmern, Küche
und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 1

Ecinenburastratze 4 4 Ziniincr, Küche, Balkon. 2 Mansabcn,
2 Keller, Babezimmer, Koch- unb Leuchtgas auf 1. April

zn vermiethen. Näh. Part. 255
Westciidstratze 11 vier Zimmeru. Küche nebst Zubehör per sofort

oder1. Avril zu verniiethen. Näheres Spczereiladcn, 10—12 V.
und2- 4 N. 579

Wilhelmstrabe 3, Ä &ÄÄ
Küche und Zubehör, auch für BttreanS vorzügl. geeignet(baldbeziehbar), zu vermiethen. 409

Wörrhstrabr1 Wohnuiig von4 Zimniern, Küche und Zubehör
ans1. April zu verniietheii. Näh. Dotzheimerstr. 20, P. 179

Wvrthstratze8 schöne4-Zimmcrwohnungm. Zubeh. a. 1. April
zu vermiethen. 405

MLärthstratze 13, nahe Nheinstraße, schöne Wohn. v. 4 Zim.,
Küche lind Zubehör zu vermiethen. 591

K 4 schöne, moderne Zimmer, Küche,
L- VirfriSlM A Bad und Zubehör per 1. April

zu vermiethen. Näheres Scdanplatz6. 1. 7327
Schöne4-Zimmerwohming. Balkon, herrliche Aussicht, Closet

im Abschluß, Trockeiispeicher, Bleichvlatz nebst reichlichem Zubehör,
Preis 600 Mk. Näh. Gustav-Adolsstratze1, Part . r. 7624

Vicr-Zimmer-Woyining (1. St.) mit Bad und reicht. Zubehör
sofort zu vermiethen. Näh. Körnerstrabe2, Part. 54

Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 2 Kellernu. 2Mansarden,
sowie Mitbenutzung des Gartens auf gleich oder später zu ver-
mielhen. Näheres Philippsbergstrabe 17/19, Part 6776

Wohnung von4 Zimmern zu verm. Näh. Plattcrstraßc 12. 97
Bor Sonnenverg ist eine Bel-Etage, 4 Zimmeru. s. w., abzn-

gcbcn. Näh. im Tagbl.-Vertag. 4613

Mohmmgerr von 3 Zimmern.
Adelheidstratze 4«,

zu vermiethen. Näh. bei Frau I.eiclicr daselbst. 79
Adelheidstrabe 72, Part ., 3 schöne Zimmer nebst Cabinet lind

Zubehör in ruhigeui Hause auf 1. April 1900 zu vermiethen.
Näh. Oranienstraße 15, Part., und Biebricherstraße 4b. 7594

Adelheidstrabe 81 schöne Dachwohnung, 3 Ziinmer und Küche,
zum April an fleiite Familie zu vermiethen. 346

5 @tb. L, spart, li. 2@t., fd). abflt?*!.a ♦ v , 3-Z.-Wohi,., Küchcu. Zub. an ruh.
Leute zu vermiethen. Räh. Stb . r. 1. St . 7658

Albrcchtstratze7 3 Zimmer nebst Zubehör zum April zu v. 58
Albrcchtstratze8 3 Ziniincr mit Keller, Küche nnb Mansarde per

1. April zu verniiethen. Anznsehen von2- 4 Uhr Nachm. 256
Villa Bierstadterhöhe Ha Wohnungen von 3 Zim., 1 Küche,

1 Abort, 2 Kellern, 2 Mansarden, auch ganze Villa mit Garten-
benntzung, Obstertrag, 6 Zimmer, 2 Küchen, 4 Mansarden,
4 Keller, per1. April 1900 billig zu vermiethen. Nähere Aus¬
kunft Röderstraße7, 3. St . Deuz , 683

Bleichsiratze 14 drei Zimmer, eine Mansarde, zwei Keller auf
1. April 1900 zu vermiethen. 7557

Blcichstratze 28 schöne Wohnung, 3 Ziinmer, Küche, Mansarde,
zwei Keller ic., nur an ruhige Familie zu verm. Näh. Part. 60

Ecke Blücheiplatz itnd Blüchcrstratze sind Wohnungen, best,
aus 8 Zinimern, Cab., Bad rc., der Neuzeit entsprechend cinaec.,
per1. April 1900 zu vermiethen. Näb. das. u. bei 7686

M. Btteirer , Adelheidstratze 10,
<̂ otzheimerstratze32 Wohnung von3 Zim., Balkonu. Zubeh.

per 1. April zu verm. Einzus. von V-11—3 Uhr. Näheres
Wöithstraße3, Part. 251

Dotzycimcrstratze 48 » 3 Zimmer» Küche, Zubehör, zwei
Balkons rc. Wegzugs halber per 1. April 1800 an
ruhige Leute zu vm. Näh. daselbst2. St . links. 7190

Dotzyrimerstratzc 84, 1. Et., 3-Zimmer-Wohnung mit Küche u.
Zubehör zum1. April zu vermiethen. 369

Drudcnstr. 8 3 Ziinnicr mit Balkon und Zub. zu verm. 7675
Drudeiiftr. 10, Hlh., 3-Z.-W. an nur ruh. Mieiher zu vm. 976
In Mitie der Stadt, Fanlbrnunenstrabe 1, Ecke Kirchgasse,

ist eine Drci-Zimrner-Partrrre-Wohnung mit Zubehör
per 1. April anderweitig zu vermiethen. Näheres Kirch¬
gasse 28 (Laden). 442

Frankenftratze 20 schöne frenndl. Wohnung, drei Ziiiimer und
Küche, per1. April 1900 zu vermiethen. Näh. 1 St. r. 979

aukcustraste 23, am Bis.marck-Ning, Vdhs. 1. St., 3 schöne
ö Zimnier, Küche, SUiait}., 2 Kellerp. 1. April zu Denn. 41
Araiiz-Abtstratze3 große Zimmer, Küche und Zubehör zu ver-

inieryen. Aiiziiskhen von 10—12 Uhr. Näh. Nerothal8. 18
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Frredrichstratze 3,
Earlciihans, 3. Etage, Wohnungv. 3 Ziuuncrii, Küche und
Zubehör ans 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Vdh.
Part. Anz. 10- 1 Uhr. 7467

Krirdrichstraße 23, 2, 3 Zimmer, Küchc rc. auf 1. April zu vcr-
miclhcn. Näh. Part. 483
ricdrichstratze 80, l , Wohnung von3 Zimmern zu verm. 558
ieiLvcrgstratze8 drei Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. AprilI
zu vermiethen. Näh. 1 St. r. 874 >

Nerotha ! 2?5.
sofort oder später zu verni!

Gocthestratze 17 ist die Parterre-Wohnung, best, an« 3 Zimmern
nebst Ziibehör, aus1. April zu vermieihen. Näh. 1. Etage. 7743

Gustav-Adolsstratze1, P. r.. fdjöiie3-Zimi»er-W. preisiv. zu v.
^» äfucrgaffe 10, i, Drei-Zinnner-Wohnung mit Wcrkstätte auf

1. Juli zu veimiethcu. Diät). Häincrgasse 10, 1 r. 144
^ »artingstratz« 7 Irtiöne3-Zimiiier-Wobnung mit Batko» ans
«V April zu vcriniethen. Näh. Frontspitze daselbst. 271
«r»aitittgstrahe8 schöne Bel-Eiage-Wohnnng von 3 Ziinmcrn

mit Balkon und allem Zubehör, 2 Keller, 1 Maus., Bleich¬
platz, Trockenspeicher, auf 1. 'Aprill. I . zum Preise von 500 Mk.
z» üevmietlien. Näheres Parterre. 182

^elencnstratze 4, Hinter!)., 3-Zimmer-Wokm. mit Werkst, ob.
Lagerr. auf1. April zu verm. Näh. 1. Et. 196

Heleuerrstratzc 16, Vorderh. 1 St., 3 Zimmer, S1iid)e, Keller zum
1. April zu vermiethen. Näh. Mittelbau1 St. 600

Helcueustratzc 17 drei Zimmer, Küche, Kammer und Zubehör
ans Aprilz» vermiethen. Stint). Part.

Helenenstratze 24 eine3-Zimmer-Wohnung, 2 St . hoch, mit
Mansarde ans1. April zii verniiethen. Näh. sPart. 804

Helcurnstratze 28» Vdh. 2 St., ist eine Wohnungv. 3 Ziminern,
Küchc und Zubehör, mit oder ohne Mansarde, auf 1. April zii
vennietbe». Näh. SPnrt. r. 865

Hellmnudstratze6 schöne3-Z-mmer-W., Balkon, Mans., Closct
im Absdil., ans1. Aprilz» verm. 'Näh. Hth. 1 St . 911

Hcrmanustratze 13, Stb., 3 Ziiiuncru. Küdie auf 1. April 1900
zu vermieihen. Näh. Vorder!). Part. 300

Hrrmauustratzc 18 drei Zimmer, Küche. Keller, Mansarde, zwei
Keller ans1. April zu vermiethen. 995

Hcruiannstr. 10 3 Zim., K., Mans. April zn o. 4M Mk. 522
Jayustratze 2 zwei Zimmer, Salon, Küdie und Zubehör per

1. Avril zu vermiethen. Näh. Langgasse5. 7472
Jahustraste 17, Gartenhaus1. Etage, sdiöne3-Zimuierwolinnng

auf 1. 'April 1900 zu vermiethen. Näb. daselbst oder Rhein¬
straße 78, Part, beim Eiacnihniner, 4t. 137

Kaiser-Friedrich-Ririg 23 ist im Seitenbau auf 1. April eine
freundliche Wohming von3 Zimmernn. Zubehör zn vermiethen.
Näh. daselbst beim Hausverwalter. 846

F^aiser-Friedrich-Ring 106», St., 3 Zimmer und Küche«W an kleine Familie zu vennietzheu. 289
^arlftrastc 20 drei gr. Zimmer und Ziibehör zu vermiethen.
ü »- Anzuf. von2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 7740
Köenerstraste2 eine hübsche3-Zim»ier-Wohnuiig mit Küche zu

vermiethen. Näheres Vorderb. Part. 7744
Körnerstraste6, Neubau, 3 Ziinmer, Küdie, 2 Keller, Maiisarde,

mit Bad, Gas- ii. Warmwasserleiimig. per1. Aprilz. vm. 928
Lang gaffe 4 3 Zimmer, zu Geschäfts- oder Büreauzwecken ge-cigiict, zu vermiethen. Näh. im Laden rechts. 472
Liixcmbrirgcrsir. 4, vcrl. Karl- u. Albrcchtstr. (Neubau), Wohn.

vvi, 3 Zim. ans gieiä) od. später zu vm. Näh. das. Part. 7654
Michelsberg 26, Seitenbau, 3 Ziinuier und Küdie auf1. April

zu vermiethen. 881
Moritzstraste 24, 2, 3 Zimmer, Küchc und Zubehörz. 1. April

z» verm. Näb. 1. 929
Moristftraste 26, Seitenb. 2 St., schöne Wohnung, 3 Zimmer.

Knd>e und Zubehör, an Nil). Leute zu Venn. Anzus. Vormittags.
Moristftrastc 48, Mtb., 3-Ziinmer-Wohnnng auf 1. April zu

vermietheu. Nah. Vdh. Part. 7554
ttstzHoriiistrastc 60 Wobnung von3 Zimmern, Balkonu. Zubeb.W zum1. April zu vermiethen. Näh. Part. r. 276
Ncrostraste 28, Hiiiierh., eine Wohiiiing von8 Zimniern, Küche

u. Zubehör auf 1. April zu verm. Näh. Hths. 1. St . 395
Reroftraste 34, ftiVfc ÄS“"-^

Bel-Etage, 3 Zimmer, Küche und
t  Ziibehör, Garten, elektr. Licht, per

vermiethen.
Nieolasstratze 23

ist die Parterre-Wohniiiig(redits), enthaltend3 Zimmer, Küche u.
Zubehör, evcut. mich als Bürean geeignet, per1. April zu vcr-
miethcn. Näh. bei Herr» Heitrer im Hanse. 339

^ >ra«ie«>fteaste 36, Vdh. 2 St ., drei Zimmer, Kücheu. Zubeh.«sw' zu verniiethen, 562
Orantctistraste 49, Hih., eine abgesd>l. Wohnung, 3 Ziinmer,

Küdieu. Zubehör, auf Aprilz» verni. Näh. Vdh. Part. 456
Orartictistratze 60, Mittelbau, Part.-Wohnung, drei Zimmer,

Küche uiid alles Zubehör, auf 1. April zn vermiethen. Näheres
iin Vorderhaus Part. 919

Oratiicnstraste 60 im Miltclb. ist die Parierrc-Wohiiiing(3 Zinn,
Küd)e, Gtasabschtuß) an ruh. Lenle auf 1. April zu vermieihen.
Näheres Parterre. 638

Pliilippsvergstraste2, Part., 3 Zimmer nebst Zubehör und
Garteii— keine Doppelwohnnng— mi ruh. Leute zu verm. 104

Pyilippsbcrgstrntze 23 3-ZiNiiner-Wob»img an ruhige Familie
ans1. April 1900 zn vermiethen(400 Mk.). 96

Rirlilstrastc4 schöne3-Zimmcr-Wohiiiiligz» verni. 311
Niclslsiratze7, Hintcrh. Part., 3 Zimmer, Küche mib Ziibehör

per1. April zu verniiethen. Näh. Hinterh. 2 St. I. 520
Röderstraste 21 eine schöne abgeschlosseiie Wohnung, 3 Zimmer,

Küchen. Zubeh., auf1. Apiil zn vermieihen. Näh. Part. 7698
Röderstr. 21 e. Frisp.-W., 3 Z. u. Z.. 1. A. zu v. N. P. 366
Röderstraste 29, im Eckladen, zivei schöne Wohnungen, 3Zimmer

und Zubehör, in der Lehrstraße belegen, zn vermiethen. Preis
520 und 440 Mk. 35

s»H-oottstrake 10 3-Zimmer-Wohnnng mit Balkon auf 1. April
*91  zu vermiethen. 734
Schnchlstraste 30, 1 St., eine frenndlid)e Wohnung, 3 Zimmer

und Zubeh., auf 1. April zn vm. Näh. daselbst im Laden. 613
Schnrnhorststr. 7 3-Z!m.-Wodu. auf 1. April zu verni. 859
Schiersteinerstraste 14 ist eine Part.-Wohnnng von3 Zimmern,

Küdie und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Näh. daselbst
und Lkarlstraße 16. 838

Schlachthaitsstratze 28 3 Zimmer, Küche und Ziibehör per
1. April zu vermieihen. 765

Schwalbgcherstratze3» 2 St., 3 Zimmer, Küche und Zubehör
zuml. April 1900 zu venu. Näh. im Spcnglerlade». 7712

Schwnlbachrrstratze7 3-Ziinnierwohiiling, Küche, Balkon ic.ffper
1. April zu vm. Äuzus. 2—5 Uhr. Näh. im Cigarrenladen. 260

Schwalbacherstraste 41, Hth., 3 Zimmeru. Küchez. vm. 785
Schtvalbachcrstiaste 87 ??S‘s

und Küche(260 Mk. jährl.) z. 1. April an ruhige kl. Familie
zu verniiethen. 615

Sedanplatz 1, 2. Etage, ist eine Wohnung, 3 Zimmer. Badecab.,
Kohlenanfzug nebst reichlichem Zubehör ans 1. April zu ver-
niietheu. Näh. daselbst. 971

Scerobenstrasie6 (Neubau) 3- und 4-Zimmer-Wohiiuiigcn
mit Balkons(nadi der Straße und uach dem Garten) per
sofort od. später zu vermiethen. Kein Hinterhaus. Näh. im
Hanse bei BO. Kolling -er . 5317

Seerobenstratze7 elegante3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und
Gas-Ei»rid)tung zu vermiethen. 978

In meinem nenerbanten Hause
Seerobenstratze 27,

nahe der Emserstraße und BahnhaltestcUe das., sind noch
elegant aus gestattete Wohnungen im Vorderhaus
von 3 und5 Zimmern, im Gartenhaus von4 Zimmern
mit altem Zubehör, mit Loggien, Balkon und Terrassen n.
d. Garten, sowie

Weinkeller,
ca. 60 Stück haltend, mit Aufzug, Faßhallc und Bürcau-
räunien, u. d. Straße gelegen, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. daselbst Vorm. zw. 11—18 Uhr. 874

Jacob HecWel.

Seerobenstratze 13 « . 18 (Neubauten) Wohn, von 3 Zimniern
aus April zn verm. Näh. .Hcrinaniistr. 15 bei Hluibel , 402

S eerobenstratze 23 elegante Wohnung von9Zimmern,Küche.Baderaum. Mansarde und sonst. Zubehör per1. Slpnl er. zu
vermiethen. Näheres daselbst, im Laden. 187

Seerobenstratze 26
sind Wohnungen von3 und4 Zimmernu. s. w. ab1. April 1900

zu vermieihen. 7605
Seerobenstratze schöne Part-Wohnung. 3 Ziminer, Balkon, große

Mansarde und säininilichc«Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. Lebistraße 31, 1 St. 961

Stiftstratze ist eine Wohnung von 3Zinimern, Küche». Mansarde
per1. April zu uerinieihen. Näh. Tannusstraße 33/35. 910

J .J . 3< drei Zimmer, Küche und
7LSL., Zubehör zn verniiethen. Zu

erfrage» 2 Tr. 968
Walramstratze6, Part, r., eine Wohn, von3 Zimmern, Küche

u. Ziibehör ans1. April billigz» verniictben. 913
HILalramstratze 13 eine Wohnnng von3 oder4 Zimmern im

l. Stock auf1. April zn vermiethen. N. L. 611
Walramstratze 28, 2. Et., ist eine große3-ZlMiner-Wohiinng

mit Maus. u. Zubeh. a. 1. April zu vm. Näh. im Laden. 802

btzĤebergasfe 80 Froutipitz-Wohnniig von3Ziniincr», Küdie u.
1 kt. Maus, ans1. April zu v. Näh. b. Schäfer1 St. 592

Weürttzstratze42, Vorderh. 2. St ., 3 Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu vermieihen. Näh. Vorderh. 1. 401

Westcirvstratze 26 8-Zimmer-Wohnnngen mit Balkon, 2 Keller
und1 'Mansarde ans gteid) oder1. Avril zu verniiethen. Näh.
Btücherptatz4, Hod>part. 288

Wilhelmstratze 12, Gartenhaus, Mansardewohnung(3 Zimmer
u. Küchc). Näheres das. bei EBess. 665

Wörtlist.atze3, 3. Et., Wohnung von3 Zimmern und Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part. l. 504

Uorkstratze3, Hinterh., 8-Zimmer-Wohiiiiiig auf April zu verm.
eoeiii. kann Keller für Flasd)enbier- oder ähnliches Geschäft dazu
gegeben werden. Näh. Vorderh. 1 St. 65

Uorkstratze 10, 1 St ., eine Wohnung, 3 Zimmer, Bad, Balkon,
Gaslcitnng, Zubehör, auf1. April zu vermiethen. Nah. Luisen¬
straße 41. 1 St. I. 7294

3 tmmcrttian«stratze 10, 3. Stock, eine Wohnung von3 Zimmer», Balkon, Küche, Speisekammer, 1 Mansarde
nebst Zubehör auf 1. April zu vermietheu. NäheresU-»«,»-»
Etaiier daselbst. 778

Drei Zimmer nebst Zubehör in der Gustav-Adolsstraße zu
verm. Näh. bei f£r„ s>i Bineisei , Plattcrstraße 12. 7382

Wohnungen von 3 Zimmern.
Adclheidstratze 80 Frontspitze, 2 Zimnier. Küche, Keller, auf

1. April zu vermiethen. Näh. Eckladen. A. Wicolay . 303
Sldlerstr. 8 Ma»s.-W., 2 Z. n. Zubeh., a. l . April zu vm. 644
Adolphsallce «. ÄS!

zuvermiethen. Näheres bei 173
KIcl .ard Ad. Meyer , Wilhelmstratze 3.

SMifSsVfittMlh * » Giebelwohnung, 2große Zimmer.44 *9p  Kücheu. Zubehör, au ruhige Leute
z» vermieihen. Näh. Stb. r. 1. St . 7657

Albrcchtstratze 12, ISS
Wegzugs halber zu vermieihen.

Albrechtstratze 46 schöne Wohn, von2 Zimmern, Küchen. Keller
auf 1. Aprilz» verniiethen. Näh. Vdh. 1 l. 87

Dohheimerstratze 20, Mitieib., Wohnung, 2 Zimmer, Küche,
Kammer rc., ab 1. April zu bermiethen.

I Dotzheimerstr.42,Vdh.Wohnung von2gr.Z.,Bad.Gartenu. reich!. Zndeh. zn vm. Näh. Vdh. Part. 158

^aulbruunrnstratze 8, Vorderh. 2 Sr., 2 Zimmer per1. Aprilt ) zu vermiethen. Näheres Pari. 783
F-eldstratze3 Wohnung, 2 Zimmer, Kücheu. Keller, Vorderh.,

ans 1. April zu vermiethen. Näh. Part. Hngclitadt . 332
Frldstratzc 18 ist eine Maniard-Wohiiniig von2 Zinuuern, Küche

und Zubehör auf 1. April zu veimiethen. Näh. Hlh. Part. 843
Helenenstraße 16, Miitelba», ficnndl. Wohnung, zwei Zinimer,

Küche und Zubehör, an ruhige Leute auf 1. April 1900 zu
vermieihen. Näh. Parterre. 805

Hellmundstratze 49 Mansard-Wohnung, 2 Zimmer, 1 Küche,
Keller, auf1. April zu vermieihen. 907

Herrngartcnstr. 12, Hth, zweiZ., Kch. u. Zbh. a. 1. Aprilz
verm. N. Bdhs. Pari. 508

Hirschgraben 24, Stb., zwei Zimmer, Küche, Kelleru. Holzstall
an kl. ruh. Familie ans1. Apnl zu verm. Näh. Part. 354

Hochstätte 16 Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller auf
1. April zu vermiethen. Näh. dasetdst.

Hochstätte 20 zwei Zimmer und Küche nebst Zubehör
1. April zu vermietheii.

Jahustratz« 34 2 Zimnier, Küdie und Keller auf 1vermiethen. tsiäh. Part, rcdit«.
Karlstratze 30 Dadiwohn. o. 2 Zimmenin. Küche zu verm.
ck» örncrstratze6 zivei Zimnier und Küche per 1. April

vermiethen. Näheres daselbst.

auf
796
zu

837
587
zu

180
1 9 zwei gr. Z., K., Balkon, Speise! und

UfU + I - Zubehör, 4 St .. Vdh. (400 Mk.) z. v.
Mauritinsstratze 8 LkZ'L 'NSK

per1. April zu verniielheli. Näheres daselbst, 1. Stock links.
siHd̂etzgergasfe 37, Ecke Goldgassc, sdiöne frenndl. Wohnung,
E » 2 Zimmern. Küdie, per1. April zu vermieihen. 630
Michelsberg 24 kl. Wohnung, 2 Zinimer und Küche, auf sofort,.

auch später zu vermielheu. 988
Morrtzstratze24, Hth. Frontspitze, zwei Zimmer und Küdie zum

1. April zu verniiethen. Näh. Vdh. 1 St . 998
Moritzstr.itze 44 2 Zimmer rnid Küche per 1. April zu

vermiethen. Näh. daselbst im Kaden. 32
Nerostratze 16 Mansardeuivohnuna, 2 Zimmer, Küche, Keller, an

ruhige kinderlose Leute per1. April zu vermielhe». 683
Nerostratze 29, Hrh. 1 St., eine abgeichl. Wohnng, 2 Zimnier,

Küche, Kammer rc., auf 1. April zu v. Näh. Vordh. 1. St. 534
Nerostratze 34 Mansard-Wohnung, 2 Zimmer und Küd>e, per

sofort oder1. April an ruhige Familie zu verniiethen. 968
RieoLasstratze L,

Seitenbau1 r., eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Mansarde
an ruhige Leute znui1. April zu vermiethen. 984

Oranienstratze 22 Frontsvitzwohnnng von 2 oder3 Zimmeru
an kinderlose Leute per1. April zu verniiethen. Hesl . 748

Oranicnstiatze 33 ist eine Wobnung von2 Zimmern und Küche
im Serienbau per1. April zu vermiethen. Näh. das. Part. 965

Oranienstratze 80 2 Zim., Küche, Keller an eine oder zwei Pers.
auf sofort oder später zu verm. Näh. Part. l. 931

Phrlippsvergstratze 25 Frontspitz- Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör ver1. April an anst. ruhige Leute zu vermiethen.
Näh. bei», Eigenth., Mainzerstraßc 24, Gth. 959

Platterstr. 82 Parterrewohu. (2 Z. u. Küche) a. 1. April. 640
ttS -ycinstratze 82»4 St., Wohnung von2 Zimmeru und Küche
*94  zu vermiethen. Näh. Souterrain. 147
Röderattee 34, 1. Stock, zwei leere Zimmer mit Zubehör an

eine oder iwci anständ. Danien abjugebeu. Näh. Part. 815



— * * * ' ^ UmV  li >0 ° W . - - l>-,de .°er Tagblatt lMorsten -AuSgabe ) . « erlag : « auggafse 27 ,
SSüöeHJr ^ Zimmer-Wohn. mit Zub. zu v. 391

2 Z. u. Z., 1. April zu v. N. P . 337
ft . ®'*2 lmdiiw (jeifleriditetf Wohnunge» v. 2 Z., Küche n.

«U lrtX 3(t fii,hÄ9'a " Kellerstraße 16. 146
Lenke ofr i om» 2 Z'mmer»nd Küche,», Abschluß an ruhigeJ-eiue auf 1. April zu venmeihen. Nah. 1 St . («ao

iS>  Hintcrhans , Wohnung6. 2 «immer«
r _ ^ rtr«horfiftAUf.i’e9«if̂ e,f!' br°h. S»ar,cho,ststr. 20, 1 S, . 16•r " * ?<£*? mi/T ™®* 2(i Wohiiuuak» von 2 Zimmern und Küche

6“ .fr »Pnl *h .vermiethen. Näh. Eartenh. Lart links «m-r
II » § fr̂ Eustr. 10  beim Eigenthiimer Marx «l» , »„ , » ' 7«o

efiS 5t *■«jflÄC 1“i*"«-2»»™;;,
•SKSf ?Ä ® ' 3,mmer' Kuch- u. Zubehör per 1. April
Bi !!Ntr .,s,? i ^ ^ "Espitzw, 2 Z K. u. Z.. a. Apr. z. v. 991

nebst 1» Soiitenam̂ olnumfl, 2 Zimmer und Küche
odue °fr , 1:p̂eil an nur ruhige Leute
Kche im SaLrain.'"̂ '"- k̂.320.-. Näh. in ber

49  Jlüti  Z '"U"-r und Küche zu vermieihen. 379
,0 ' fr- rdereS Nerothal , ist eine

.olinniig von2—3 Zimmernu. Küche zu Perm.,tb'OuNd für einzelne Damen. (Iir.Witwrcr. 7742 3 «?mer und Küche per April. 866
?.^«3»"» ^ Wohuung, auf April zu vermieihen. 555

S ,^ 1 2 Z.,nn.er.,, Kuche und allem Zubehör im
D?LL ; «L « » '! " " "» -» l . A„ » -. Rad.

Zwei Z. u. K. z. 1. Aprilz. vm. Näh. Frankcnstr . 5, 1» 249

MohtttMgkit von 1 Zimmer.
«aKeli«r,S -' nfr ^ d,' Z...K-, Kell. an stilleL. p. 1. Apr. 970

1 »Ü 2 anclim., ie 1 Z. ii. K., an rnl?. Leute aufi . April zu vermieihen. 7«o
6 ! » 2̂ Frontipitz-Wohnung, 1 gerades Zimmer,

kl. Werkstättez» Perm * 763
q?»r,argraven 10  ent Zimmer und Küche auf sofort oder später

vermietden. Näh. im Bäckerladen. 1P
F' onlsp. p. 1. Apr. Näh. Vdh.P . 53

^Kuchen. Keller auf April zu verm.O^ nienstraße 14, 2. Et., Zimmer und Küche au einzelne bessere
Dame zu vernuethen. Nah. daselbst1. Et. 904

Oranienstratze 47 ein Zimmeru. Küche ans 1. April au ruhige
«klN ^ Vdh.  Part . P 857

r«* lr«6« 4a «» Zimmer und Küche an evangelische
Wittwe zu vernuethen. ggg

Feontspitzz.. Küche 11. Keller nur an eivz.
»fr fr »?1*,1' o-' k'Uhcr. zu vm. Näh. Gth. P . I. 798•ssp &iswr **■,ini—' >» s

d »rt., 1 schöner Zimmer mit Küche und
Zubehör ans 1. April zu vermiethen. 841

» » ebergaffe 43 1 gr. Zimmer. Küche und Keller per 1. April
zu vermiethen. Nah. Vdh. Part. 287

52  if? S" Zimmer, Küche, Keller nebst Zubehör auf
1>Apr, zu vernuethen. Näh. im Laden. 932

TÄ “! " e un Hinterhaus ein Zimmer und Küche auf1. April zu vermiethen. Rah. Vdh. 2. St . 656
wiik romne f 'Ä per 1. April zu vermiethen.Nah. Nerostraße 25, Vdh. 1 St . 174

Mohmmgen ohne Zimmee-Angade.
fr fvüöer  Paikiveg1, ist eine schöne?4‘k  TÄ ‘|:«if&'”

ß 'WBMer ®"“*"™*uf1*""«>»
S “Ä nl C A « ?''d Wohnungen zu vermiethen. Näherer
^laynstiaße 4, Parterre. 7ggg
ttehrstrasie 2 freundliche Wohnung auf Februar oder später an
^ ruhige Leute zu vermiethen. ö40

^roiitspitz-Wohiiung an kinderlose

808
913
356
988

Bertramstraße 12, IVÄfiÄ
fr en|'0."' Nils, 1. Februarz» vermiethen. 234'

Z ^ amstratze 14, 2 St . links, möbl. Zimmer zu verm. 870
i *, 1 ich. möbl. Part.-Z. a» anst. H. zu vm. 7536

meifhlifnlff « ' sii' flfUt«'"i 'i- Zimmer sofortz» vermiethen.
«' dart -, kl. mobl. Zimmer zu vermietbe».i' a»“"'°?i,Z-lneinandergeheud ob.einzeln. 514?

oei" •r' iinlIIle ^- 11' dens. an Herrn zu v. 650tz»» leichstratze8, 2, moblirtes Ziiiiiuer mit oder ohne Pension
zu veriiiietheu. ^ 7yg

l St . freiiiidl. möbl. Zimmer auf gleich zu v»,'.
Aart. k, eni aut Niobl. Zimmer zu verm. 7208
2i .?ln  ich. möbl. Z. m. od. o. Pens, zu v. 916Jiluchrrstruße 24 schon möbl. Part.-Zim. a. 15 Za» * v 327

®«‘«fünfte 7, 1 r„ gut möbl. Ammer zu vernn^ 7440
E » Bltrgstr . 5, 2. Et., g. möbl. Z, sep. Eilig., p. 1. Febr. z p
Dotzheinterftraße 8, 1. Etage, möbl. Zimmer mit u. ohneî ens
®Ü$ÜC!,,U,’lfv‘r10' .»' itut.möbl. Z. nt. e. u. zwei Bette». 7173

27 zwei hübsch möblirte Zimmer(Wohn- und
n.^ äl̂ ?«en  Herrn zu Perm. 6503'dmserstr . 19,Villa Fn - e. gr. mobl. Sudz.. evtl.2 nebeneinanderl.

b. zu v.. mobl. A. mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. el. B. 747
nfü möbl. Zimmer an e.

«i n k r i . , anst. j. Man» zu venu. 428
' V  ii "d Salon u. 1- 23„ Hochpart. u. mit bes. Eing..

4>/d . teer, sost zu v. Nah. Schwalbacherstr. 63. 1 r . 7450
E'? ierstraße 28, Part ein sch. Zim. in. 1 od. 2 B. z. vm. 452
«•!»i.lb>« ««enstraste 3, 2 Tr ., möbl. Zimmer zu verni. 955

Z' J'  ®t'>eni  möbl. Zinimer sofort zu vm.
Kra »»k««istr. 1, 3 St ., k. j. anst. Man» Kostu. Logis erh
Aeaukenftr . 1», P ., mobl. Z. 1—2 Bett., pr. W. 2Mk.

iß mß'1' Z'mmer zu verm.
r. mobl. Zimmer zu vermiethen.

F . redrichstr. 21, 2, 1 sch. mobl. Zun. mit u. ohne Pens, zu vm.
Friedrichstratze 33, 1 rechts,

sofort" ẑ ve°rmi!ch3.!'""'" tin vücfiüärts8«Ie flene« Zimmer
kV^ bl-‘f- s l ' Schl-Z.. ev. mit2 Betten.

^ ÄK' ,F b̂ SfDl'tfp., mobl. Zimmer zu vm. 557
% r 6„ sM- fl*r- fr niobl- Z^ä" vm. N. i. Laden. 440

fr ^ ,b kfr ' i>nimer zu verm. Zu erfr. P. 480O/ 1 Lt . fcbön möbl. Zunmer su verm
IlrnbenftrrtlJ °i" möbl. Zimmer zu vermiethen.0- ein schon mobl. Zimmerz» verm.

rf' ’a8"ß . schön möbl. Zim. z» vm.
Hochpart. l., möbl. Ziminer zu v. V8ö

93 1® " 'vvbfrie Zimmer billig zu vermielbe»,.
a’  L r‘1 ichva mobl. Zimmer zu vermieihen. 946

'ö^ en" istraste 9,  Port , möbl Z. (sep. Eiilg) sof. zu verm. 931Helene»,st»aße 1V, 1 St . I., hubfch moblirtes Wohn- u. Schlaf-
^zinimer auf gleich zu veriniethen. 741

’%Ü5 CM'fr rt̂ 2^1 Metzgerladeii, erhält ein Mann Kostu. Logis.
^ell «»»»»,dstr>»ste 8, Part ., ist ein gut möbl. Zimmer, sep. Ei»g.

an einen austaud. Herrn, per sofort zu verm. 268
Heunnitldstraste 14, 3, ein gut möbl. Zimmer sof. bill. zu verm.
,vekl»»r»»»»dstraste 15, 2, möbl. Z. m. u. ohne Pens, zu vin. 7411

m 2' ? fr"0' 1 aj!,ni" Kost>1. Logis. 7133Hen»n,i, »dstr. 26 , P ., gut in. Z. an anst. Herrn zu verm. 964
Hellmnndstr. 34,
'Hv" " ' Ulidstraßc 88, 1. Et. r an der Einserstraße, schön,n. Z.Uiit1 oder 2 Betten zu vermiethen. 220
Hern»a»r»»str. 1, 1 r ., gut möbl. Zim. m. Schreibtischz. v. 6566
He»'»»a»nstr„ste6, 1, erh. junger anst. Mau» K'ostu. Log. 610
Her»na»»»lstr. 6 k. zwei anst. Arb. Kostu. Logis erh. N. P . 565

»» . Jahrgang . No . 4» .
Orantenstraste 38, 3 St ., g. möbl. Zim. b. ruh. Fam. r» venu
L.r.r,»ier»st»aste 42, Hth. 1 l., schön niobl. Zimmer zu vm. 7719
Oranienstr . 51, Hth. 1 l., erb. anständ. j. Leute Lagss. 89S
Philippsliergstraße 87, 3 St . rechts, ein sreundl. möbl. Zimmer

mit Ballon an e. j. M. billig zu vermiethen. 828
§Â heinstr„ße 2<», Gth . 1 l ., gut möbiirtes Salon- und Schlad
»W . »immer mit oder ohne Peu '̂ . ^
lliOei,»st raste 42, 2. Etage,

_ niiou zu vermiethen.
schön möbl. Zimmer mit

Pension sofort zu vermiethen.
Riehlstraße 9, P ., ein schön möbl. Zimmer billig zu verm.

7299
oder ohne

949
987

581
872
455
988

AfrEMraße 10, 8 l., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Röder-Allee 18, 1 St ., sind frdl. u. gut möbl. Zim. z. vm. 724
Römerberg 3, 2, ein möbl. Z. mit 1 oder 2 Belten zu v. »652
« .»algassc 1, 1 St ., »»»övl. Zi »„n»er zu vermiethen. 7207
^aatgaste 10 fein möbl. Zimmer zu vermieihen. 7090

1 «aalgasse 22 kleine möbl. Zimmer zu vermiethen.
«chachtstraße 6 erhält rcinl. Arbeiter Schlafstelle. 385

! HAnruhorstsie. 2. Et., sch. möbl. Zim. in bess. Hause zu verm.
17» 1 r., schön möblirte Mansarde zu verm.

, !■1'„fr 1011 v 'vbl. Zimmer zu vermielhen. 7613
3^Stiegen, ein möbl. Zimmer sogl. z. h.
J? on 'vvbl . Zimmer a. j. M. zu verm.2 St ., rin mobl. mit 2 Betten jui vm,

^Äwatt >,rcherftr̂ ße 2V, 2. Eta^e, sind 2 schöne möbl. Zimmer
unt od. ohne Pens, ru billigem Preise frei. Jf . Alvutx.  7091

«chwatbacherstr . 33, 3, sch. gr. Z. mit 1 od. 2 B. z» v. 7663
Sedariplatf 4, Hth. Part ., einfach möbl. Zinimer zu verm. 873
»edauftraste 1, I r., schön möbl. großes Zimmer zu vm. 7139
Tcdanstraße 1 l ., gut möbl. Zimmer(mit auch ohne Peiisionj

ans gleich zu vermiethen. 754g
Sedanstr . 6, Metzgerl., erh. e. anst. j. M. b. Kostu. Wohn. 852

?’  Hihs. 1 St . r., erh. zweir. Arb. bill. Logis. 809
Sedanftrastc 13, Mtlb. 1 l ., möbl. Zimmer zu vermiethen. 992
Sedanst »-. 16, Part ., schön möbl. Z. mit 2 Betten zu verm. 673
Seerobetiftraße 25, 2 St . r., sch. g. möbt. Z. z. 1. Febr. zu v.
Steiugaffe 16 erh. anst. immer Mann frdl. möbl. Zimmer.
Ta »»« uSstr. 47, 3, ein frdl. möbl. Z. z. v. p. M. 1b Mk. 947
Watramstraste 21, 2 r ., ein einfach möbl. Zimmer zu verm.
^berg . 51, 2 1., f. ein Herr a. g. möbl. Z. thellnehnien. 7135
Wellrktzstraste8, 1 St . r., ein möbiirtes Zimmer zu vm. 7709

31, 1, ei» möbl. Zimmer mit Pens. b. zu v. 74.32
fr, 8'jfr iM- Zimmer(sep. (Sing.) zu vm. 820

Wellritzstratze 46, Hth. Dach, ein eins. möbl. Dachzimmer zr. vm.
lüorthftraste 7. Part ., in feinem Hanse ein möbl. Zimmer an

besseres Geschäftsfräiileiii billig zr, vermiethen. 737
Westcndstrnße 15, 3 l., schön möbl. Zimmer zu vermieihen.
«LUörthstraße 11, 2. Stock, moblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 6635

Nicolasftr. 16 Leute zn'vermielhen
Römerberg 8« Dachwohnung per April zu vermiethen.

845
498

Airsmarts gelegrne Mohmmgr».
geschlossene Wohnung, 3 Zimmer und Küche,z»m 1. April 1900 zu vermiethen.
Wohnungen von2 Zimmernu. Küche mit

Wasserlett.. ein Laden mit Zimmeru. Küche. Näh. daselbst oder
J 1'" " ' Wiesbaden, Blucherstrvße 12. 648

Abschluß in schönster Lage,
mit Ausficht auf den Rheni und Umgebung, per 1. April zu ver¬
miethen. Nah. unterW . « . S8S an de» Tagbl.-Verlag.

Möblirte Mohmmgerr.
Hochpari., 6 Zimmer »,.

hÜile Kurhaus u. Bahnhof, ruhig gelegen,
Umstaiide halber billig zu vermiethen. Näh. dgielbst. 291

ni}'< Kochbrunnen , 8 Min. v. Wald, gutmobl. Wohn. (Bel-Eü), 4 Z., Knchen. Znbeh., sof. zu vm. 7642
öimmer- oder etagenweise mit

°  oder ohne Möbel, Küche oder
h? 111 i - Zoll, eveutl. 1. Okloberd. I . an abzugeben

Sprechstunden Nachmittags von2- 4 Uhr 6 ü 784
5 .flllt  owb. Z., fl. Wunschm. Küche, zu v. 7001

apelletlsrrnße4 gut möblirte Wohnungen von 8 und 4 bis
6 Zimmer» mit Kuchen zu vermiethen. 6214

"leo Ziuimer aus einer@We von 8 Zimmern, mit Bad und
Knchcnbenlitzuna, u» bester Ltadllage, möblirt oder unmöblirt
auf 1. April abzugeben. Siäh. im Tagbl.-Verlag. 934

Wölil . Zimmer«. Mansardeir. Schlafstelle« etr.
Abeggstraße 9,

rtr  ™
lim., sep. E., zu vm. 536
Itmnier für 15 Mark

K frSt .. ein großes' schön möbl.*■* Of  Zimmer bei ruh. Fam. zu verm.
«r»r;a,»„ str. 12, 2, mbl. Z. m. g. P., 40—45 Mk. m., z. v 411
et',»?a«,»straße 16, 8 St . l., möblirte» Zimmer nach' der

, Straße zu verunethen.
2o' r'' 'fröl . Mansarde zu veriniethen. 958

'̂ or-uattiistr . 24, 2. Et., erh. fg. anst. Mann Kostu. Logis. 419
KEar -rbe»t 6, 3 t., findet aiist. sauberes Mädchen Schlafstelle.
Jal »»st»,rste 1, .3 St ., mobl. Zminier zu vm. Preis 20 Mk. 563

U ’ f‘ r 8fr niobl Zim. a. e. H. bill. z. verm. 810J «»in»sirtrhL 36, 3 r., em freundl. gut möbl. Zimmer zu v. 7155
Kaiser-Fr,edrich -Ring 20, 3 St . rechts, 2 möbl. Zimmer mit

Balkon an einen Herrn zu vermiethen. 935
Haiser-Fr »tdrich-Ri»»g 30 möbl. Zimnier sofort zu verm. 6787
Z°' ^ ll" Er -,ste 6, 1, moblntes Zimmer, pro Mon. 15 Mk.. zu v.« .»»»«neitftv.nße 9, 3 S1., zwei mobl. Zimmer zu verm. 969

ste 14, 2 St ., möbl. Zimmer mit guter Pension an
K.,pelle»»stra
Kapelle»»stra

Adelheidstrahe 46, Hth. 1 St . r, möbl.
AVecheidstraße 76 schön»Köblirles

monatlich zu vermielhen. Näh. im Laden. 937
Z ^ ersttnrtze 15, Part., erhält anständiges Mädchen Schlafstelle.

2 frfrfr 1’ Z' (H'nter- u. Vorderz.) 772
:U  fr .°" nwbl. Zimmer zu vermiethen. 6421

herzbare uroblrrte Mansarde sofort zu verm.
IxK Bv SS 61- Z-' mtl 20  Mk. m. K. li. B. 693

Sfr ejl? ein rein!. Arb. Kostn. Logis.Alvrechtstrnße 38, 1 l ., gilt modl. Zimmer zu verm. 670
Albrechtstr. 44, H. 2 l sch. eins, niobl. Z. a. a. Frl. 0. H. 646
2^m*fr M*̂ *'**̂ 2' Bierstadlerstraße, möbl. Zimmer und

Wohnungen zu vermiethen. 849
Bärenstr . 2, 2, möbl. Zinimer mit 1 od. 2 Betten zu verm. 6757 3’ möblirte Zimmer von 15 Mk.
Zr,  X ,I J* *'* ®' an zu vermiethen.
Baynhofstratze 12 ein möbiirtes Zimmer zu vermiethen. 7680
Bkrtrautstraße 3 sch. möbl. Part.-Zimmer für 18 Mk. zu verm.

.T- *uu lfrlirr Pruiioit an
einen Herrn zu vermiethen(Preis monatlich 60 Mk.). 7703

2, 1 St ., möblirte« Zimnier zu vermiethen. 040
Kar sir. 20, 2. Et., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. an b. Hrn. 7087

, Karlstraste 33, 2 links, niobl. Wohn- u. Schlafzinnner(36 Mk.
Karlstraße 39, 2 rechts. 5309

? (Ä eub  fr1, fr ' r-' eitl tltö61- Zim. zu vm. 6968Karlstraste 44, 1. St ., mobl. Zimmer zu vermiethen. 70
6%§ %• Ärf* ? ? "|  Ü 2. Et . , schönesu. gut möbiirtes

Zimmer, ev. auch zwei, zu v. 954
KkrÄgaste 19, 1. Stock, mehrere schön möblirte Zimmerz» ver¬

miethen auf 1. Januar . Näh. bei JKrieg , int Laden. 7414
2 -t 2' 0ut  möbl. Wohn- nebst Schlaf-ä" vermiethen. 767

Ktr <!)0n»}c ol , 1 St ., mobl. Zimmei zu vermiethen. 878
Kirchgaste 31,
K-rchgaffe 56, 2 l ., erh. anst. junger Mann gute Kostu. Logis

?Q2Q̂ V-mofr m «• P '"s' bill. z. verm. 7638
a~' o ' r ur  H : fr0?18 ö 1.50 Mk. sof. zu verm.

fr freundlich mobl. Zimmer zu vermiethen. 956
« ?r5,rt r frfr ^ @t., schon mobl. Zimmer zu vermiethen. 941

fr/fr fr4' fr frvck, schön möbl. Zinimer zu vermiethen. 869Lrrise»»platz 2, 1 St ., mobl. Zimmer an jg. Mann zu vm. 797
Lnisersstraße 22, 2,

böüftöjtöifl s»c« eingerichtete, elegant nnd einfach
möblirte Z .mnrcr, eben« , »nit Pension zu vermiethenWas im Hanse.

Lnisenstraste 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Mainzerstrasie 44 mobl. Zimmer mit oder ohne Pension aus

gleich zu verinierhe». 7(,89
Marktstratze 21, 1, erh. ein j. anst. Mann Kostn. Logis. 920

! M-»ucigaffe 3/5 möblirte Zlilimer zu vermiethen.
Part ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.

Mloritfftn'.sie 27, Part ., gut möbiirtes Zimmer zu verm. 855
nwHÜlffr &e fr?.' fr J ut  Fvbl. Zimmer auf sofort zu verm. 909
Mor tzftratze 28. Hths. 3 r erh. Arb. schönes Logis mit Kost.
Morlt -strasie 48, P ., gut niobl. Z. zu verm.
Ncrostraste 3, 2. schon möbl. Zimmer mit 1 u . 2 Betten zu vm.
Nersftratze 6 zwei kleine möblirte Zimnikr zu vermiethen. 868
Rero,trage 6 schon moblirtes Zimmer zu vermiethen. 867

'!." Dachl-, ein sch. möbl. Z. gl. zu v. 994
Rerosiratze 13 eins. mobl. Zimmer zu verm. Näh. 1 St . 5909
Rc,»gaste 1, 3 St ., erh. anst. j. Mann billiges Logis. 915
NicolaSstraste 22 möbl. Wohn- u..Schlafz. mit Bad zu v. 7002
Dranienstrake 2, 1 St ., gut möbl. Zimmer mit Pension zuvermiethen. Zn erfragen Parterre. "
Orauicnstraste 2, Part ., möbi. Maiisarde mit Kost zu verm.
Oranie »»stratze 3, Part., Logis mit Kost zu vermiethen.
Ora »»,e»»stratze 4, Hth. 3 St ., erhalten junge Leute schönes Logis.
Orauie, »,»».,sie 6, 2, gut mobl. Zimmer auf sof. zu verm. 6887
Oranieustratze 8» 2, mobl. Zimmer mit Piano zu verm. 993
Ora »»ienstraste 18, 1, ist ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 7593
Dvatticustratze *ot H . 2 r., ein möbl. Zim. aus gl. od. sp. zu v.&

1 8  1 Etage , 2 ineinaiidergkhende, s.
lö , gut möbl. Zimmer (auch einzeln)

oder eleg. Salon n. Schlafz. billig zu veinnietheli.
Worthstrafte 19, 1. Etg ., möbl. Zimmer zu vermiethen.

Zimmermannstr. 1«, jL .«L«
Lstoblnte Zimmer per sofortz„ vermiethen. Zu erfragen Gerichts¬

straße5, Part . gzgg
Möbl. Wolm- ii. Schlafz. sof. zu vm. N. Kirchgasie 37, 1. 927
Scho,» möbl . «Ummer sofort an Herrn oder auch ält. Ehepaar

zu verm.. auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Verlag. 266
I « d. Nähr d. Adolphs«klee,

| Hfrestelle der Straßenbghn und in sehr ruhigem guten Haus«,
siiid 2 bis 3 schön möblirte Zimmer, event. mit Küche zu verm.
Nah. im Tagbl.-Verlag. g7Z

Zimmex. Manfavdeit. Kammern.
Adlerstraße 16» Mansarde an einzelne Person zu verm. 901
MUcherstraße 4, 1. Et., leeres Zimiiier zu vermiethen. 757S

' ^2' B- !•/ eine leere Maus, an r»h. Pers. zu v.
Echostraße 2 2—3 schone große Mansard-Zimmer, 2 St . m. a.

b., sofort preiswurdlg zu vermiethen. 655
Frankenstr . 5 Mamorde an einz. Pers. auf 1. Jan . z. v. 7483
Geisbergstraße 9, Part ., leeres Zinimer sofort abzugeben. 6814
Heleneustr. 13, V.. 2 ineinanderg. l. Z. pr. 1. A. zu verm. 957
HcNmundstr. 26, P ., e. l. Manf z. Möbeliin,erstellen zu v. 963
Hern»a»»»»straße 18 2 Mansarden an je eine einzelne

Perso »» per I . April z»l veriniethen . 496
Herrngartenstraße 12, Bdh., großes Part.-Zimmer zu vm. 7153
Mauritinsstratze 8, 2 links, großes leeres Zimmer f. Bürca»

oder einzelne Person sofort zu vermiethen. Näh. daselbst.
Nerostraße 13 sind2 frdl. Maus. (Bdh.) zu vm. N. 1 St . 758
Orauienstrake tz, 2 St . links, immöbl. Zimmer zu verm. 7687
Rticinstraße 53 eine Mansardez. Möbelausstellenz. verm. 7551
Riehlstraße 5 eine Mansarde aus 1. Februar zu vermiethen. 803
«chrllerplatz 1, 3, Abschl. r., l. Zim. an ein Frl . zu verm. 190
wchwalbacherstraß« 2 ei» großes Part .-Zimmer, sehr geeignet

für Geschäftsraumoder Magazin, per sofort zu-veriniethen. 647
Schivalbachcrstr. 7, 3 l., leeres Zimnier mit Keller zu verm.
Wellrrtzstraße 7 heizbare Mansarde an einzelne ruhige Person

per 1. Februar zu veriniethen. 83SJ
Norkstraße 5 leere Mansarden zum Unterbringen von Möbeln

per  sofort zu verm. gg4
IM - Eine schöne saubere Mansarde zum Einstellen von Möbeln zu

vermiethen. Näh. Moritzstraße 14, Part . 834
Sounenberg , Wiesbadenerstraße24, eine gr. Mansarde zu verm.

Nemifei». Stottmrsen. Schrimen, K-Uev tU,
Albrcchtstraße 44 großer Weinkeller mit Anfziig zu verm.

Stah. im Vorderh. 3. Siock. 6677
Castellstraßc 9 Stallung und Remise für 2 bis 3 Pferde, ev.

mit Wolmung, ans gleich oder später zu vermiethen. 5526
Dotzhennerstr. 20 Stallung für 1 Pferd ab 1. April zu verm.
Feldstraße 18 Wohnung mit Stallung für 2 Pferde, Remise2C.

per 1. April zu vermiethen. gg
Feldstratze 18 Stallung für 1 Pferd per 1. Febr. zu verm. 885
Koruerstraße 6 ein Weinkeller billig zu vermiethen. 6923
Kornerstraße 8 Keller von 80 bis 100 Qmtr. zu verm. 7043
Lutseustraße 41 1 großer Keller mit sep. Eingang, eignet sich für

em Biergeschäft. per 1. April zu verm. Näh. Word. Part. 226
Bioretzstraße 47 ist ein Flaschenbierkeller, 28 lD-Mtr. groß, wegen

Geschaftsanfgabe sof. oder sp. zu verm. Näh. Mtlb. Part . 744
Morltzstratze64 großer Keller, mit Schrot-Eingang und Wasser¬

leitung versehen, zu vermiethen. 34g
^ Kellereien für 150 Stück Wein mit

ve -«, W| §H ^yv ml  hydraulischem Aufzugu. allem Comfort,
znm Betriebe größerer Welnhandlnng, mit Comptoir und Pack-
raum. sofort oder später zu vermiethen. Näheres2. Et. rechts

! ^ Kosentlml . 5622
1 Nheinstraße 23 tft ein Keller mit Bureau und Lagerraum,

geeignet für ei» Engros- Geschäft oder Weinhandlnng, per
1. April er. zu vermiethen. Näh. bei 893

«w - , „„ Michel , Taunnsbahnhof.
Rhrttistraße 2o ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhändler,

nebst Bureau und Packraum ans sofort od. später zu vermiethen.
Näheres bei Spediteur Michel , Tanniirbahnhof. 7044

•? ift ein «rober Flaschenbierkeller nebst Wohnung auf
den1. April zu vermiethen. 725

Scharnhorststraße 20, 1 St .. Bierkeller per 1. April zu v. 15
Scda, »platz 5 gr . Weinkeller, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-

nnd Wasserleitung versehen, ganz oder getheilt zu vermiethen.
Nah. daselbst. 727$

Weiße,»bnrgstratze 6, zwei große helle Keller sofort zu ver¬
miethen. Nah. Part, links. 6676

^roßerKetter für größeres Flascheubiergeschäft. auch für eine
Bierfiliale geeignet, zu verm. Mh. Sedcmplatz6. l . tzM
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Einsendungen uns dem Leserkreise.
(vh»e « eranttoortlichleit der Redattio» )

Uerein ^ - Nachrichten.
tMittheilunaen unter dieser Rubri ! werden bis zum Umsang »°» So Zeilen

««K »nme». |a '4ÄnS Sn,e 'genVre,S nut

* D « „Verein zum Schutz liegen schädliches Credit-
geben " hält heute Abend 8 ' /- Uhr seine ordentliche General-
Versammlung im Hotel Mehler , Mllhlgasse 3 , ab , worauf wir die
Mitglieder deshalb noch besonders aufmerksam machen , da wichtige
Berathungen wegen Statutenänderungen stattfinden sollen . ( Siehe
auch die betr . Anzeige im heutigen Blatt .)

* Der „Krieger - und Militär - Verein"  feiert am
Samstag , den 27 . d . M ., den Geburtstag Sr . Majestät des Kaisers
in seinem zu diesem Zwecke festlich decorirlen Vereinslokale (Deutscher
Hof ) . Die Vorbereitungen für die Gesang - und Tbeateranfführunge»
sind in vollem Gange und lassen erwarten , daß sich auch dieses Fest
wieder den bekannten schönen Feiern des Vereins würdig anreihcn
wird . Freunde des Vereins , speciell alle ehemaligen Soldaten , sind
gern als Gäste willkommen.

* Wie bereits mitgetheilt , hält der „Sckiarr ' sche Männer-
Chor"  kommenden Sonntag , den 28 . er ., in der Männer -Turnhalle,
Platterftraße , seine diesjährige carneval . Damen - Sitzung mit Tanz
ab . Die erprobtesten Humor . Kräfte des Vereins gehören dem
närrischen Comitec an und werden dafür sorgen , daß die Lach¬
muskel » der Besucher in Thätigkeit bleiben . Nach Schluß der
Sitzung ist Gelegenheit , das Tanzbein zu schwingen ; außerdem
stehen » och mancherlei Ueberraschungen bevor.

Klimmen au » dem Publikum.
* Das Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau , sowie

König !. Eiienbahn -Betriebsinspection werden im Interesse her zahl¬
reichen Passanten und Fuhrwerke , welche den Weg längs der alten
Gasfabrik  nach den dortigen Kohlenlagern und dem städtischen
Lagerplatz benutzen , dringend ersucht , endlich diese mit Schlamm
und schmutzigen Wassermasken angesülltc Strecke wieder in eine an¬
ständige passirbare Verfassung zu bringen . Der jetzige Zustand
spottet jeder Beschreibung und man sollte es nicht für möglich
halten , daß eine solche Verwahrlosung des viclbenntzten Weges cin-
tretcn konnte . Warum werden von der städtischen Behörde jährlich
Abgabe » sür Benutzung der Strecke erhoben » nd wofür ist der über
diesen Weg die Aufsicht habende Beamte da ? Hoffentlich genügen
diese Zeilen , um endlich eine Aenderung herbeizusührcn.

Briefkasten.
Ungenannt . Für an Soldaten adressirte Packet - ohne Wcrth-

angade , also gewöhnliche Packcte , werde » bis zum Gewicht von
3 Kg . 20 Pfennig erhoben , ohne Rücksicht aus die Entfernung.
Natürlich darf die Aufschrift : „ Soldatenbrief . Eigene Angelegen¬
heit des Empfängers " nicht vergessen werden . Sendungen an
Soldaten , welche rein gewerbliche Angelegenheiten des Empfängers
oder des Absenders belreffcn , unterliegen der vollen Portozahlnug.

Freitag , den 26 . Jamrar. 48 . Jahrgang. 1900.

Uermischtes.
nc . Den Pteridin » von Grrenmich als den für alle

Nationen einheitlichen Null -Meridian einzuführen , wurde auf den,
in , Oktober 1884 zu Washington « bgehaltenen Congreß von Ver¬
tretern von ca . 20 Staate » beschlossen . Die große Mehrheit der
Versammlung war aber der Meinung , daß der Null -Meridian über
eine erstklassige Sternwarte , die zugleich einen genau bestimmten
Punkt auf der Erdoberfläche bedeutet , führen müsse . Der Vorschlag,
den Meridian von Greenwich anzunehtncn , fand ernstlichen Widerstand
allein bei den sranzösischen Vertreter », die zwar nicht soweit gingen,
ihren Pariser Meridian vorznschiagen , aber doch verlangten , daß
der Null - Meridian Niemanden „gehören ", also etwa durch die
Beriugstraße oder an den Azoren vorbei gehen solle . Noch im Jahre
1896 —" " rte sich sowohl die Pariser Geographische Gesellschaft ivie
di ite d ’astronomio “ gegen den Vorschlag und ihnen folgte
da « Marine -, Kriegs - und Unterrichtsministerium . Indessen andert¬
halb Jahre später wurde die Annahme des Null -Meridians seitens
Frankreichsauf verstecktem Wege erzielt ; denn am 24 . Februar 1898
nahm die französische Deputirtenkammer folgenden Gesetzentwurf an:
„Die gesetzliche Zeit für Frankreich und Algerien ist die mittlere
Pariser Ortszeit , die um 9 Minuten 21 Secnnden zurückdatiert
wird ." Das bedeutete , obwohl es nicht in Worten ansgedrückl war.
daß die Kammer den Null -Meridian von Greenwich angenommen habe.

* Gi » galanter König . In Paris sind die Memoiren der
Madame du .hansset , Kaminersrau der Poinpadour , erschienen . Der
„Berl . Lokalanz ." entnimmt ihnen eine Schilderung des Neujahrs¬
morgens , wie ihn die Freundin Ludwigs XV . zwei Jahre vor ihrem
Tode verbrachte . Die Verfasserin erzählt : Bei Herannahen des
1. Januar zeigte sich die Marquise mit jeden . Tage aufgeregter.
Gewiß war sie noch immer schön, ihre braunen Augen blitzten und
leuchteten in ihrem unvergleichlichen Glanze , ihre hellrosige Haut
hatte die volle Frische und Zartheit ; aber sie litt unendlich an ihren
Nerven und Anfällen ; sie beklagte sich Uber Magenbeschwerden,
trank nur Eselsmilch und magerte sichtlich ab . Wir hatten eines
Tages mit Schrecken festqestellt , daß sic nur mehr 111 Pfund wog.
Das Aergstc war , daß der König sie deshalb einmal mit einer
„Statue aus Schnee " verglichen hatte , worüber sic sich furchtbar
anfregte . Ihre Stütze war nur mehr die Gunst des Königs ; der
Hos und Paris waren gegen sie ; ihre besten Freunde schickten sich
an , sie zu verlassen , und Etliche waren schon kühn genug , boshafte
Epigramme auf sie zu dichten und diese in Versailles zu verbreiten.
Die Zerstreuungen , welche sie erfand , gefielen deni König nicht mehr,
und sie sah mit tiefer Besorg, >iß dem Neujahrstagc entgegen , denn
sie hatte ein Ncnjahrsgeschenk eigener Art vom König zu erbitten.
Am Neujahrsmorgen besuchte sie der König . Die Marquise war
eben im Begriffe , sich anklciden zu lassen ; die Solange und ich be¬
dienten sie, doch zog sich die Solange gleich beim Eintritt des Königs
zurück . Mir machte Majestät ein Zeichen , daß ich mich sputen solle,
und überreichte der Marquise ein Etui von weißem Atlas , das die
herrlichste Halskette ans Diamanten enthielt , die man nur denken
konnte . Die Marquise schrie auf bei dem Anblicks der blitzenden
Steine , und der König sagte lächelnd : „Es paßt sich für den galanten
Ritter nicht , das Geschenk zu loben , bas er gicbt . Aber trotzdem,
liebe Antoinette , darf ich sagen , daß diese Kleinigkeit das Werk des
Herrn C ^ irguignon ist, eines jungen Juweliers , der schon Aus¬
gezeichnete leistet . Ich habe wirklich nichts Schöneres finden können,
wenn aitch dieses Stück weit hinter Ihren Verdiensten zurückbleibt.
Was auch iväre Ihrer würdig , solange man Ihnen nicht ein Hals¬

band aus wirklichen Sternen aubietcn kann ? " — Die Marquise
lachte und ineinte : „Oh , Majestät , ans Ihrer Hand wäre mir eine
kleine Katze ebenso werthvoll . Der Geber macht den Werth und
nicht die Gabe , und bei dieser Gelegenheit möchte ich . . . " — „Ja,
so !" unterbrach sie der König , „ ich sehe schon , wie Sie mit Ihre»
allerliebsten Füßchen herankommeu , um etwas für oder gegen
Jemand zu erbitten ." — „Das wäre möglich ." Die Marquise
winkte mir ; ich entfernte mich , blieb aber hinter der Portiöre stehen
und belauschte das Gespräch . „Sire , der Vicomte Favrol fängt au,
mir zu mißfalle » ." — „ Schon ? Vor wenigen Tagen gefiel er
Ihnen noch sehr qut . Ihr Frauen seid doch recht wankelmüthig !"
- „Ah!  Majestät halten mich sür launenhaft und glauben , daß ich
jemals andere Interessen kenne , als die meines Königs ? " — „ Ja,
ich weiß , mein Schatz , Sie haben das Ministerinm der Anmutb
aufgegebcn . Sie haben Politik studirt und sind Staatsmann ge-
worden . Das heißt herabsteigen , meine Liebe — aber das thni
nichts . Ich habe gemacht , wa ? Sie wollten , habe Beförderungen,
Gnaden und Ungnaden ansgetbeilt nach Ihren treuen Rathschlägen
und heute soll der Vicomte Favrol daran glauben zn — Ihrem
Neujahrsgeschcnk ?" — „Nicht doch, Majestät ! Zur Sicherheit des
Staates ." — „ Er ist ein Vecräther ? " — „Verräther ! Das ist ein
hartes Wort . Man kann seinem Herrn schlechte Dienste erweisen
und dadurch sehr schädlich werden , ohne im eigentlichen Sinne des
Wortes Verräther zu sein ." — „ Sic wollen also , daß ich den
Vicomte in die Verbannung schicke? " — „ Daß ihn Majestät zum
Mindesten entfernen ." — „Und Sic glauben , daß ich Ihre Gründe
dasür nicht kenne ? " — „Ich will sie eben Eurer Majestät vor¬
tragen ." — „ Danke , meine herzliebe Marquise . Ich kenne die Ge¬
schichte. Der Vicomte hat ein Epigramm gedichtet , das Ihne«
mißfällt . . . Ah ! Sie crröthen . Die Sache ist also richtig ." —
„Aber ich schwöre , Majestät . . ." — „Pah ! Schwören Sic lieber
nicht . Soll ich Ihnen das Gedicht vordeclamire » ? " — „Verzeihung,
Sirel " — „Nun , die letzten Verse genügen : „Der Fisch , der schöne
Fisch , Der Fisch ist nicht mehr frisch " ." — „Majestät , ich falle i«
Ohnmacht !" — „ Machen Sie sich nichts daraus . Diese Verse sind
schlecht, sind impertinent und lügnerisch , denn Sie sind noch immer
die jugendliche Frische in Person ." — „Noch immer ? " — „Hätte
ich „ Schon wieder " sagen sollen ? Nein , der Marquis muß fort,
denn er ist nicht galant und macht schlechte Verse ; er mißsällt mir
deshalb ebenso wie Ihnen ." — „Dank ! Dank ! Majestät !" -
Die Marquise von Pompadour hatte dar von ihr gewünschte Neu-
jahrsgeschenk erhalten.

* Kumortstische « . Baron: „Was wollen Sie von mir ?"
— Treiber : „Ich bin nämlich der Mann , den Sie neulich bei der
Treibjagd ' nailfgeschoffen haben . ." — Baron : „Dafür haben Sic
ja bereits ein Schmerzensgeld bekommen !" — Treiber : „Freilich!
Aber nächste Woche ist wieder Treibjagd , und da wollt ' ich den
Herrn Varo » gütigst um einen klciticn Vorschuß gebeten haben !" *
Unter Freundinnen.  Frl . Klara : „Denk ' mal , will mir der
Arthur was ins Ohr sagen — und was thut der Schelm ? Er
küßt mich ans den Mund !" — Meta : „Ja , bei Deinem Munde ist
das schon möglich !" (Flieg . Bl .) * Entsetzlicher Gedanke.
Professor der Botanik : „Wissen Sie denn auch , zu welcher Klaff«
die Blumen gehöre » , die Sie da gepflückt haben , Fräulein ? " —
Ella : „Nein ." — Professor : „Na , sehen Sie , wenn ich jetzt nicht
zufällig dazugekommen wäre , hätten Sie es vielleicht nie erfahren !"
(Münchner Jugend .) * Verblümt.  Herr : „ Glauben Sie , daß
das Küssen ungesund ist , gnädiges Fräulein ? " — Fräulein : „O ja,
mich hat einmal einer geküßt , der bekam eine geschwollene Wange
davon !"

!tlictl ) .iclm 1|c

Zwei Villen mit je 8 — S2 Zimmern,
die eine in verkehrreieher ebener , die andere in erhöhter Lage
per April zu mieten gesucht . 106

J . Meier , Immobilien -Agentur , Tamtussir , 38.

frtci gelegenes kleines Haus oder Wohnung von8—4Z.üche per 1 . April d . I . zu miethen , event . zu kaufen gesucht.
Offerten unter C . *» . 3 * 1 besorgt der Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Gesuch.
Eine ruhige Familie suck>t zum 1 . April eine Wohnung von

6— 6 Zimmern mit Bad in guter Lage zn miethen . Offerten mit
Preisangabe unter 11 . 8 . 3S « bitte an den Tagbl .-Verlag
zu richten.

In der Bictoriastratze
oder deren Umgebung sucht ältere Dame 5 -Zimmer-
Wohnung , Hochparterre , durch

Wohnnngsnachweis -Bnrean Lion,
Schillerplatz 1.

eine Wohnung von 4 —5.
y JUlJI Lage . Offerten mit i

B . s . ssi an de» Tagbl .-Verlag. _

simmcrn in besserer
lreisangabe unter

eine Wohnung von 4— 5 Zimmern in guter
Lage , Mitte der Stadt . Off . u . L . ** . 3 * 9

an den Tagbl .-Verlag.

Von einem ruhigen Ehepaar wird eine Drei - bis
_ _ Vier -Zimmer -Wohnung in der Nähe des Koch-

brnnnens auf 1 . September oder 1. Oktober gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter J . Hi. 313 an den Tagbl .-Verlag. _

Wohnung von 2 bis 8 Zimmern nebst Küche inmitten der
Stadt von kinderlosen Kenten per 1 . Februar gesucht . Offerten
unter I » . O . 891 an den Tagbl .-Verlag.

Anst . Fam . (3 Pers .) sucht Wohn ., 2 Z ., Küche u . Zubeh ., in
anst . H . Off , m . Preisang . u . O . *» 333 a . d. Tagbl .-Verlag.

dV Kleine Wohnnng , Küche u . Wohnzimmer , für ruhige
Leute sofort gesucht . Mitte der Stadt . Off . unter V . 8 . 3SS
an den Tagbl .-Ve rlag ._

Kinderl . Kente suchen kl. Wohnung gegen
Hausverwaltung oder sonstige Beschäftig . Näh.

794im Tagbl .-Verlag.
Kleine Bcamten -Familie sucht gegen Reinigung NNd Ver-

waltung eines Hauses freie Wohnnng . Zu erfahren
Oranienstraße 60 , Mtlb . 2 r. __

Kaufmann sucht

Offerten mit Preis unter
möblirtes Zimmer.
er L . *» . 330 an den Tagbl .- Verlag.

Herr , hier fremd , wünscht mövlirteS Zimmer , am liebsten bei
besserer Dame . Off . ». . ** - **- 31 « an den Tagbl .-Verlag.

sucht ung . möblirtes Zimmer . Offerten unter
^ -' 1* 111 v J . 8 . 301 an den Tagbl .-Verlag.
Ein Geschäftsfräulein sucht per 1 . Februar ein möblirtes

Zimmer in gutem Hanse zu miethen . Preis 10 — 12 Mk . Offerten
unter ** . 8 . 3 « « an den Tagbl .-Verlag. _980

Ein alt . Fräulein sucht großes leeres Zimmer in anst . Hause
auf 1 . Avril . Lermannstraße 21 . 2 Tr . links.

Gesucht p. 1. Februar od. früher
1—2 möbl . Zimmer , womögl . Parterre . Preis bis 60 Mk . monatl.
Offerten unter F . 8 . 358 an de» Tagbl .-Verlag. _

Privatbeamter ÄÄ fd«Ä »I
drei nnmöblirte Zimmer mit ganzer oder theilweiser Pension.
(Emscrstraßc oder Walkmühl -Viertel u . Gartenbenntzung bevorzugt,)
Gest . Offerten unter Ll . 8 . 3SS an den Tagbl .-Verlag . *

Eine alleiiistehndc allere Dame , den best.
Ständen angehörend , sucht zum 1. April
zwei große nnmöblirte Zimmer mit Ver¬

pflegung u . Bedienung im Südviertel bei einer gebildeten Familie
oder in einer kleinen seine » Pension . Offerten unter » • 8 . 3 « 8
an be» Tagbl .-Verlag erbeten. __

Sielt , ruh . Pers . s. in d. N . Röder -, Stift -, Taunnsstr . g. l . Z.
od . gr . Maus . Offerten u . ü . *» . 3 * 9 an den Tagbl .-Verlag.

Ai, . .. »  Zimmer od. saubere Mansarde (Bismarckring,
Jork - oder Weißenburgstraße ) gesucht . Off.

mit Preisangabe u . B . T . 3S « an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Keeres Zimmer für Büreanzwccke sogleich zu miethen ge-

gesucht . Offerten unter V . *» . 384 an den Tagbl .-Verlag . 942
Gut gehende Witthsäiastcn für eine Grotzvierbronerei

zn mietben gesucht . * Weijlein , Oranienstraße 3.

Lagerplatz , ob . Mainzerstr ., zu vcrp . N . Mainzerstr . 66 . 136

fremden -pensions
Eine junge Dame wünscht Pc»,i-»

in einer guten Familie in Wiesbaden . Offerten mit Bedingungen
unter » l. 8 . 305 an den Tagbl .-Verlag.

Adoiphstr. 7. Pension Bechler , Adoiphstr. 7,
früher Luisenstrasse 21,

gut möblirte Zimmer frei . 586

Leberberg 10 ( Pension Kordina)
elegant möbl . Bel -Etage , 5 Zimmer (Sonnenseite ) frei geworden,
ganz oder getheift abzugeben. _960

9 ^ ei vihai 39 9-r0 Äe8  möblirtes Südzimmer mit
zu vermiethen.

Balkon , mit oder ohne Pension,
830

Man ani» » , 13
Ritter ’s Privathotel — Pension

(Südseite ), 45. Taunusstrasse 45.
Yorzügl . Küche , elektr . Licht , Bäder , billige Preise . 6721

Kleine Wilhelmstr . 7,1 . Et .,
hochherrschaftliche , elegant mSblirte Zimmer frei. _

Gebildete Wittwe bietet alleinsteh . Herrn od . Dame freundl.
Heim , mit od . ohne Verpfl . Gefl . Offerten unter V . 988 an
den Tagbl .-Vcrlag. _228

Schöne Zimmer frei , mit Pension 4 Mk . pro Tag . Lage
Kurhaus . Anfr . schrifti . u . 1 !. w . 383 an den Tagbl .-Verl . 917

The Berlitz School of Laipages,
Staatl . konzess . Sprachinstitut f . Erwachsene,

Willielinstrasse -8 . 3.
Hauptsächlich Französisch , Englisch , Italienisch und Deutsch

für Ausländer . Prospecte gratis durch den 14277
Director *-l. Wiegand.

— Lehrerin erth . Privat - u . Nachhülfennt . pro St . 1 Ml !.
Näh , im Tagbl .-Verlag. _852

I . geb . engl . Lehrerin wünscht tägl . einige Stunden Be¬
schäftigung bei Dame » oder Kindern , auch einzelne Stunden zu
geben. _ 14 . w „ Moritzstraße 43 , 3.

Englisli Leasuns by an English Lady . Apply to Messrs'
Keller A fteck », 49. Langg asse . 12196

Eine j . geb . Engländerin wünscht Conversationsstnndcn
zu geben , auch spazieren zu gehen . Moritzstraße 48 , 3._

Wer eriheilt billig gute franz . Conversation ? Offerten mit
Preis hanptpostlagernd »1 . 13. __

Französisch , Englisch ertheilt diplomirte Lehrerin , 10 Jahr«
in Frankreich u . England Jahnstraße 80 , 1 r.

Französin ertheilt Conversationsstuuden zu mäßigem Preise.
Röderstraße 28 , Part. __

Conrs et Legons de fran ?ais , par Mademoiselle Bercier,
Parisienne , Maitresse de langue , Weilstrasse 14, I . dtage,

Legons de frangais d’une inst , kräng. Spiegelgasse 9, 14131
QlfinnPÜ maestra patentata dä lezioni . In circoli
Oiy lauf <4 , serali lettura dei classioi e degli autori

modern » Stiftstrasse 4, I , Villa Sonita. 11879

Unterricht
im Blumen -, Stillleben -, Aquarell - und Oelmalcn , in Projections-
lehre , Schattenconstrnction und Perspective und im Zeichnen nach
lebenden Modellen ertheilt

€ . Kappelier,
Kunstmaler u . staatl . u . acad . Zeichenlehrer,

Moritzstraße 10 , Part . r.
NB . Bereite Damen und Herren zum Zeichenlehrerinnen¬

bezüglich Zcichenlehrerexame » vor.
_ Sprechstunde zwischen 12 — 1 Uhr.

Ein junger Biolin -Birtnose , welcher sich einig « Monate
hier anfznhalten gedenkt , übernimmt Ensemblespiel . Offerten
erb . unter I« . ** . 331 an den Tagbl .-Verlag.

Biotin-Untciriitit
Gründlichen Zither - u . Mandolinen -Nnterricht

ertheilt A . U ewerkn , Westendstratze 15«
Zither -, Piano -, engl . n . deutschen Unterricht ertheilt

erfahrene Lehrerin zu m. Preise . Saalgasse 24 26 , 1 l . 15441

Gesangsunterricht,
verbunden mit Ital . u . Declamat ., ertheilt frühere Schülerin der
Prof . J . Stern (Berlin ) u. Lamport ! sen . (Mailand ). Spec . Berück-
sicht , des Liedervortrags . Näh . Dambachthal 8, 1. _

Tanz -Unterricht in allen modernen Tänzen
ertheilt gründlich zu jeder Zeit

Julius Bier , Lehrer der Tanzkunst,
MichelSberg 4.
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Der Znschneide-Kursus
für Damen - Garderobe nach <» , » » ,le 'schein System , incl.
Pariser , Wiener ». englischem Schnitt nebst Anfertigungs -Unterricht
n. Erklärung der Journale , Keg. am 1. 35. j. Monats bei 31673

Oraniknftraüe 2. Fron » ->« iloth . Ecke der Rbeinstr

Bügel -Kursus !
i Fein - und Glanzbügeln ans eine sehr leiim Fein - und Glanzbügeln ans eine sehr leichte , vortheil-

yaftc Art (bcu Kursus für 30 Mk.) erlheilt jederzeit gründlich
_ Wra» Anna atu-ml er . Helliunndstraße 43, Part.

»ui Berliner Heu crlh . gründl.
mit sicheren, Erfolg

_Frau Sach «« , Heltmnndstrasie 30 , 1.
Dugel -Knrsus w. ariindl . ertb ., aar . Eis . Wellritzstr . 47 , Pi

Kochschnle,
Pension oder Hotel gesucht, woselbst Dainc , ,feine Küche"
erlernen kann. Kenntnis; der bürgerlichen Küche vorhanden . Off.
mit Preisangabe unter TP. IS . » » 8 an den Tagbl .-Verlag.

WKWW
Gin Portemonnaie mit Inhalt n . kleinem Schlüssel

verloren . Abzuycben Jldelheidstraße 4 !) , Kth . P. _
Freitag , den 39. Januar , Abends , zwischen Huindoldtstraße u.

Bahnhosstrasze eine Vt °0ch § »" t Perlen
und Rubinen verloren . Gcg. Belohn , abzng . Hnmboldtstr . 11, 2.

Ein guter Restkauf von » —10,060 Mk . per 1. April zu
kaufen gesucht. Näh. d. 843

_ J . & s iFimienteil , Helliunndstraße 53.

MküWrijße ti. eilte pe?nl)iiütB
kaufe ich hier und auswärts

alle 'Arten Möbel , Betten , Schniuckgcgeustände,

ganze Wohnungs - Einrichtungen,
Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen h.  dgl.
ttebernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnttng.

ETiilar, Golvgasse 12,
____ _ _ Auktionator. _ 15146

Herren - ttttft Damen-
Kleider , getragenes Schuhwerk kaust Julies Itosenfeld,
Metzgergassc » 7. Bei Bestellung komme pünktlich.
, Gebr . 2-th . Melderschrank zu kanscii gesucht. Offerten m.
Preisangabe unter A . S . « 58 an den Tagbl .-Verlag.

KraßrkeustuhZ.
Ein wenig gebrauchter Krankenstuhl , verschieden verstellbar,

für einen starken Herrn , wird zu kaufen gesucht . Nah . im
Tagbl .-Verlag._1071
r"!, " chaltencr Rcgulir -Füllosen zu kanscn gesucht
Hclliiiniidstraße 17, Part , rechts.__
. Ein gutes Pferd zu lausen gesucht.

fWeorjr Heiuesner Wue .. MöbelhaudlllNg.

KXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

x Herzliche « Dank X
hiermit für die Ovationcu , sowie die herrlichen Geschenke ??
und Gratulationen zu unserer Silbernen Hochzeit. 1169 ^

X Wiesbaden, de» 25. Januar 1900. X
x Friedrich und Marie Schumacher, x
X Walramstraße 25. X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Für Baumeister

oder Hausbesitzer!
Eine auswärtige bedeutende phötogr . Anstalt sucht behufs

Erbauung einer Ateliers in prima Lage sich mit Baumcistcr oder
»ausbefitzer in Verbindung zu setzen. Gefl. Offerten vermittelt die
Jmmobticu -Agentur von Herrn J . € lir . «Viiücklicfa . 997

Mvat-Baumeister,
älterer , durchaus erfahrener Techniker,
sucht sich an einem Unternehmen rc. thätig
zu betheiligen . Gefl . Off . sub ES . IS . 387

mt den Tagbl .-Verlag.  _
Jur Uederualmic von größeren Maler - und Lackirer-Arbciten

w,rd cm eifriger Mann mit etwas Capital als Theilhabcr gesucht.
Offerten »liier K.  w . 3 * 5  au den Tagbl .-Verlag.

Zur Uebernahme einer bestehenden besseren
Weinrestaurants wird ei» tüchtiger, mit de»
Wiesbadener Verhältnissen bekannter Wirth gesucht. Offert,
unter It . 8 . 3P .S an den Tagbl .-Verlag.

Königliches Theater . Ein Viertel Abonnement C,  2 . Rang,
abzngeben Querstraße 1, 8 r.

TiMter-Msnmenl abäl,fiCbenw-

nabmesall. per 1. April . Rah . Nerostr . 14 b. Kfm. «9«t . » iiller.
von einer kl. b. Familie d. Verwaltung
eines Hauses gegen freie Wohnung , die

Frau kann allen häuslichen Arbeiten u. d. Küche vorstehen. Näh.
im Tagbl .-Verlag.  _ 1170
^ " Zwei Herren suche» kräftigen Pciv .-Mrttaqs - und Abeudtifch.
Offerten mit Pr . unter U . s . » r , au den Tagbl .-Verlag.

rsSsiNsAg ÜU vergeben. Näh . Baubüreau
^D4S » ltVt4t . 0ktr Oranienstraße 15, P.

Stellennachweis EÄ '-SÄ
Kirchgaffe 45 , Eingang Schulgaffe 17 — Telephon 2l9 —
ist für Auftraggeber und »veiblicheö Personal kostenfrei.

Junger Man » sucht Äcichaiiignng i,n Bucheieintragen für
die Abcudstuudcii. Näh. Frankenstraße 37, 8 b. B,i-ieher. _

K ' " » »-«>» --» cinpsiehlt sich
lö ' llävivi den hochgeehrtenHerrschaften,

Gesellsckaiien, Vereinen rc. Wohnung : Leberberg 30._ 17241
\ZnR *-7 lllaCQtH französisch u. italienisch , wünscht eine

_ » “ I fcWl O jpII,  Dame . Adr . im Tagbl .-Verlng . 276
Für gttlci » Prival -MittogSiisch gebild. Herr od. Dame als

Theiiuedi ». ges. Off. ». W . I « H « a. d. Tagbl .-Verl . 617
Polire » und Mattircn von Möbeln bei feiner

, d. Auss . A . ttrawinuT , Walramstraße 15.
, _ Alle Sorten Stühle werden billig gestochte ««, polirt

und reparirt . * ■ iTBay. Stublniachcr , Mcmergaffe 8. 1523»
Stühle w. geflochten ». volirl Adierstraste 49. r ;m im >-r.
Gekittet io. Glas , Marm ., Alabast., ,ow. Kunitgegeust. all . Art

lPorzellan fenerf,, i. Waff. Imltb,). Uhlmonn, Lnisenpl . 2. 15229

Alle Tupezim- imb Polstcnnbeiten
werde» billig iu,d gut besorgt.
_ Aog,  Wolf , Adlerstraße 7, int Laden.

Alle Tapezircrarbeitcn weiden prompt n. bill. nnsgefnhrl.
_ » . «. eicher , Adelhaidstraße 46. 15227

Ein Schuhui . f. Bescbäfl. a. Logis . Ludwigstraße 8, Hths . 3.
Hcrreti - « nd Knaben -Anzüge werden nach der neuefteu

Mode billig augeferligl Bismarckring 14, Gartenhaus Part , links.
Zur Anferiigung von Coftümen bei elcg. ladelloscr Ausführung

empf. sich Erna Si imnze , Damenschneidenn, Friedrichstraße 8,
'-6. Schneiderin empf. sich(T . 2 Mk.). Lcharnhorststr . 13, P . l.
Schneidcriti empfiehlt siw. Emierstrahe 25, Hiutcrh . Part.

, -—»■ Schneiderin enipsiehll sich ziim Kleiderniachen in und
außer dem Hauie . Wellritzstrahe 31, 2. _

^ Schneiderin cinps. sich in „ . a. d. H. Johustr . 44, H. 2 1
/C " ms»  bo » den einfachsten bis zu den feinsten Iv. schnell
<Lvftlilllt . n. billig gearb. 3B. Stahl , Helciienstr. 16, 2.

Damen -Costrrmes
werden elegant n. ruciswertb angcfcrügt Schwalbacherstraße 6, 2.

Damcli-Gardcrobk
kgvsel . rv . 8el >u >i,lt , Nerostraße  36 , 2 r

Zwei Ni. empf. sich im Kleidern,, n. Ansbess. Wellrigstr . 12. L.
Weitzzeugnaherrn empf.

n, - - . - ^ 4 &| 5 V sich d. geehrten Hcrifchaftcn
zum Anfertige » sammllicber Wäsche. Albrechlstraße  10 , 3 St . I.

"Pers . Weißzeugnäherin empf. sich. Gr . Lurgstr . 10, 3.  El
„ . . f' 11,1 perfecte Weisizeugnäheri » empf. sich z. Ansertigen aller
Wasche bei reeller u. vrompt . Bedienung. Näh . Nciostraße 35. 2 loci rceucr u. vrompt . Bedienung. Rah . Nciostraße 35, 2 I

suche noch Tage zu belcyen mt Nahen und Ausbesserin Adr
unter H» . <» . » a postlagernd Schntzenhofstr.
. , Ei » Mädchen , welches fein stopft und Wasche ausbessert,
sucht Kunden im Hause. Näh. Oranieiistraße 29, Vdh. Dachl.

Eine Frau empfiehlt sich zum Aurbcsser» u. Siopfe » ; dieselbe
nimmt auch Krankenpsieae an. Schanihorststrabe 15, P . r.

Fräcke billigst zu verleihen und z» verkansen.
A. «aörltK -t », 36. Metzgergassc 16.

N. cleg. Dom , n. Masknicosl . b. z. vl. HeUinnndiir . 4 , 1. 697
Maskenauz . b. z. veri. o z. vk. Ziiiimeriiiannnr. 1, 1 r. 780
Zwei Masken-Aiiziiae zu veilcihen Emscrstraße 25, Hlh . Part.
Hochelea. PrciSniaSke (Kiautichn») b. zu veri. Hellmundstr . 19,1.
Zwei D .-Ailas -Doulinos b. z. Verl, od. z. verk. Kirchgasse 32,2.
Alias -Domino u. Elsässer bill. zu veri . Adelbeidstr. 1l . 2 Tr.

Drei elegante Masken -Costüme zu verleihen
Kaiser-Friedrich -Ring 83, Part. 1138

.. . Reue Maskeu -Auz ., A. B . C., 1900, Neujahr mit cleklr
Licht, zu verleihe» ader zu verkaufen Bismarckring 31, 8 St . l.

Mnsken -Äiizug (Piereile ) z. veri. od. z. verk. Moritzsir. 10,  P.
Maskeuanzug z» verleihen Hellniiindstraße 51, 1 l.

m . Schone Maskeu-Auz. v. 2 Mk. an zu verl., als : 3 Tyrolerin .,
Postlllonin , Spanierin , Türkin , Papagei , Doniino,Bauernmädchen,
Baby , Clown , Elsäßerin u. s. w., Frankenstraße 39. Vdh .' P.

Elrg . M « Sken -Eostüm (Edelweiß) bill. zu verl . oder zn verk.
Hellniiindstraße 3 >, 1 St . l.  _

Neue» Ailas -Masken-Costüm (Baby ) zu verl . Blcichstr. 97U
Dominos m. Kopsbedeck, b. zu verl. Dörner , Walramstr . 29.

. iNaskcn-Coftüme, Doininos mit eleg. Hüten zu verleihen
Bleichftraßc 25, P . Daselbst w. Ball - u. Monaisfrisnre » gemachi.

Seidener Domino zu verleibe» Platlerstraßc 4, parterre!
Ela . M .-Eostüm (Veilchen) billig zu verl. Wellritzstr. 12, P.
Dominos zu verleihen Sednnpiatz 9, Part/
Rosa Atlas -Domino tu. Hut zu vl. o. z. vk. Tannnsstr . 47, 2.

Heg !' M .-Cosi. (Knallb .) b. z. vl. o. z. vk. Hafner gaffe"Ip.
Zwei ich. MaSkenanzüge bill. z» verl . Wellritzstr. 21, 1. 1354
Eonfetti (eleg. Maskenanz .» bill. zu verl . Porlstr . 15, H . 2 l.

Masken-Anzug (Hunior ) u. Berner Oberl . b. zn
verleihen Hermannstraße 7, 2.  1160

Aolerstraße 16», 1, sind MaSkenanzüge zu verleiben. 1159
E . >eid. Preis -M .-Anz. (Edelweiß) zu verl. Wellritzstr. 47, Ptl
Ein schöner Masken-Anzug zu verleihen Mauergasse 2, Lade».
Costiim (Zigeunerin ), sehr sch., zn veri . Bcrtramstr . 15, H. P.
E . f. Maskenkostüm (Cdansonnetlc ) bill. zu vl. Kellersir. 6 , 11.
Eleg . Markcn -Anz. zu verl. oder zn verk. Scdanplatz 2, Part.
Eleg . Dainen -Maskenanzug (Bajazzo) zu verleihen oder

zu verkaufen Adelhcidstraße 89,  Park . 619
Mehrere elegante Masken -Rnzttge zu verl . Stiststraße 22, l!

Bier elegante Damen -Maskenanzüge zu
verleiben Moritzstraße 23, Part.  699

Elcg . D.-M . (Baby , blau) billig zu verl. Karlstraßc 34, H. P
Zwei sch. Maskenanzügc bill. z. verl. Albrechtftr . 40, 2 l. 1055

' Ich bringe meine Bettfedernreinigung in Erinnerung.
_ Sophie a.örtier , Blalterstraße  26 . 696

w. d. Dampf -Apparat gründlich gereinigt
bei Frau Ihleio . Albrcchistr.  30 . 15637

Büglerin juckt » och Knuden. Frankenstraße 23, Htb . 1 Gl . l.
Tüchl . Büglerin sucht Prioaiknnden . Walramstr . 27, 1 St . L
Wasche z. Wasch, u. Bügeln w. angcn . Oranienstr . 4, Hth"

^hanipooniren , Frlslren.
I ^Miwe ( « r aefe , 141 . Hur » ^ ras >ic io.

Geübte Friseuse empfieblt sich. Rödcrstraßc 41, 2.
Frifeuse empfiehlt sich für Ball - und Piiderfrssuren

Wellritzltraße 22, Hinterb . 1 St.
Geprüfte Wochenpflegerin empfieblt sich. Blcickstraye 24, 3.
Ein schöner Knabe von zwei Jahre » ist an reiche Leute abzng.

Offerten unter 8 . 8 . 36 » an den Tagbl .-Verlag.

I Ein Kind,
nicht unter zivei Jahren , aber nur vvn sehr feiner
Herkunft , wird von einer besseren gebildeten Famüix
in sehr gute Peusio « genonimcn . Offerten uni»
A.  T . 375 an den Tagbl.-Verlag. ^

Darlehen von 50» Mk.
von vermögenden Manne gegen doppelte Sicherheit und gute Zinse,
gesucht. Offerten unter SB. 8 . » r -ll an den Tagbl .-Verlag erdeteir

m ii
mit gebildeter Dame von antnntstigcm Wesen und Herzens,
bildung sucht 28-jähr. gebildeter Herr, elegante sympathische Er>t
schkiiiiiiig, sehr gemülhvoll und ideal angelegt, mit verträgliche,^
Charaklcr ». kerngesund, Besitzer eines sehr dedentenden aiigesehenei,
Geschäftes niit jährl . llieiilgewinn von durchschnittl. Mk. 14,000.-
Snchendein ist in seiner Unigebung keine Gelcgenheii gegeben,
passend zu verheirathen , deshalb bittet er Ellern oder Damen selb
die Anknüpfung einer Bekannischaft z» erniöglichen und znnächft,
um nähere Angaben über gesellschnftl . Stellung , Vermögens«
Verhältnisse und Charakter . Gegenseitige Zuneigung«
jedoch erste Bedingung . Gegenseitige Discretio » selbstver¬
ständlich. Briefe ». evtl . Photographie retonrnire ich sofort. G
Offenen unter W . ^ « 3 « an iStsdolf mosse m
Wiesbaden erbekeii. F117

Decoraienr und Sanier , 28 Jahres
tz. li - tiichlig i» scinci» Beruf , aus acht¬

barer Familie „ nd von tadellosem Charakter , mit ca. 5000 Mk. l
Baarvermöge », wünscht, da es ihm an paffender Geschästsgrnndung
fehlt , spater in ein solches einzudeiralhe ». Ernftgcm . Offerten , w.
möglich mit Photographie , nnler 8 . 36 » an den Tagbl ..
Verlag . Verschwiegcnh. Ehrensache. Anonym zwecklos._

Abermals Sehen , Sprechen zu ders. Zeit u. a.
dems. Ort . _

^ie mt  da?

„SBieäCabener Tagblalt " zur Anzeige gelangen . Bon 5 Udr an Bertans . das Sing
5 von 6 ui )t ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme . — Bei schristlichei,
Osserteu empfielgt ez sich, nicht Original -Zeugnisse , sondern deren Abschriften dei-
juiugen ; fut Wicdererlangnng etwa beigeiegter Original -Zeugnisse oder sonstigek
Nrkniiden ubernednien wir keinerlei Gewähr . — Osscrlen , lvelche innerhalb vier

Wochen nicht abgeholl worden sind, werden unerössuct vernichtet .)

Weibliche Kevssne « . die S1ell « ng finde « .
eine nngeheude Jungfer , welche sehr gut
nähen kann « nd Zimmerarbeit versteht.

gegen guten Lohn . Borzustcllen Vormittags 10 —12 Uhr
oder Nachlniltags 4—» '/- Nhr Nerothal 29 . 1047

Gewandte , gut empfohlene Verkättferi » für Schweinc-Mktzgerei
sucht P . teiory , Kiichgasse 51. 755

Verkäuferin
für ein erstes Danren -Confeetions -Gcschäst in Frankfurt a/M.

gesucht. Dirsclbe muß mit feiner Kundschaft verkehren können
und franzöfische und englische Sprachkenntnisse besitze». Offerten
ii. *>\ «9 . «9 a» itoiioir Müsse , Frankfurt a/M.
erbeten (! ' . a.  4377/1) F 117

Jg . Verkäuferin per gleich oder später sucht 1124
W.  Wegner , Wilhelmstraße 44.

Ein gewandtes fleißiges williges Mädchen mit guter Handschrift
für den Laden gesucht. 878

Färberei Hernuaim , Emserstraßi 4.

Directrrce!
Zur Leitung eines größeren Costümc-Atelins nach auswärts eine

tüchtige Direcirice gesucht. Offerten an 943
'Wilhelm <>nsser & Co -, Friedrichstr . 40.

Für ein neu zn errichtendes ^ Utz^

gefchäft wird eine

erste Directriee
«ach auswärts gesucht . Offerten sind zu
richten an das 1161

Putz - und Modewaarenhaus

ttugo Äachncr, Wilhelmstrabe 34.

Perfeete Taillen - und Rock-
^ " ^EN dauernde Beschäftigung

bei J . Blertz , Langgaffe 20/22. 1088
Aermelarbeiterin und selbstständige Rockarbeiteriu gesucht

TelaS peestraße 2, 1. 851
Tüchtige Rock- u . Taillenarbeiterinnen , sowie
Znarbeiterinnen sucht per sofort 1168

Geister - SSodacIi , Gr . Burgstraße 9.
Eine tüchtige erste Rockarbeiteriu , aber nur solche wolle»

sich me ldcu Häfnergasse 13,1 . 817
Tüchtige Arbeiterinnen und Lehrmädchen

, gesucht Adelheidstraße 30, 2. Et.
Erste geübte Rockarbeiteri « f̂ür dauernd gesucht

Frau »lern , Saalgasse 8.
^ Kleidermacherin , lvelche gut Maschine näht , für dauernd
aesncht Schwalbacherstraße 29, 1.
5T * Kleidermachcrinnen gesucht Kirchgasse 17, 1 Tr.

Gut geübte Nähnlüdche » , auch solche, welche ein Jahr gelernt h.,
zum Wcitcransbilden sofort ges. Faulbrunnenstr . 10, 2 r . 1163

Korsett - over Weißzeugnäherin
dauernd gesucht.

Modes.
Modes.
Modes.
Lehrmädchen

Vorzustcllen zwischen 11—1 und 3—7 Uhr . 1063
Emurc a^oorting . Wilhelmstraße 16.

Eine erste Arbeiterin gesucht. Franco -Offcrte»
unter »» . 8 . » rn an den Tagbl .-Verlag.
Tüchtige zweite Arbeiterinnen weiden ges.

Joseph VJIininnn , 411
Tüchtige zweite Arbeiterinnen gesucht. 893

Ale !» ,-. SKah » , Schwalbacherstraße 29.
aus guter Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht. 1033

JiiliH !« Heynianu.
Wäsche- und Ausstattungs -Geschütz.
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Sftici LjZasche -Näherinrieu für dauernd , ei»
Ittiiger Hansburfche . 1148

D. H . I,ugeiibtilil.
X' CltVtttrtfrefflOti flfSen fofoititic Vergütung gesucht.

Weib- und Wollwaaren- Geschält
* • H - Müller , Michelsberg 18. 1010

Lehrmädchen
8U8c»iständiger Faniilie gegen sofortige Vergütung gesucht. 1137

(lonrnd Mretl , Taunusstraße 13.
Lehrmädchen für Kleidermachenges. Näh. Tagbl.-Verlag. 1146
Mädchenk. das Kleidermachenerl. Hroccb , Tarmusstr. 25, 3.
Lehrmädchen zum Kleidermachen gesucht Dclaspeestraße2, 1 850
*612 rt !4i«Ä Lehrmädchen für Putz und Verkauf qesucht.
«WlvVVv * II . Schwalbacherstraße29. 884
Lehrniädchcn zum Sticken gesucht Nerostraße 15, Sib

HaiiShälteriniien für Saison, perfccle und fein
bürgerliche Herrschaflsköchiunen, tüchtige Holel-

u. Restauratious-Kochiiineu, Kaffee- u. Beiköchinnen, Kiuder-
fraulemu. bessere Kindermädchen, Büffel- ». Servirsränleiufür
vrnna Stellen, bessere Stubenmädchen, adrette HauSnnidchen
Zimmermädchen für Hotels u. Pensionen, große Anzahl Allein-
madchen sur kl feinen Haushalt, ein einfaches Mädchen zum
Ausbessern der Waicke für Hotel lind acht Küchenniädche».

»or ., «r « erstes Central -Büreau , Ellcnbogeugnffc 9.
„ „ Telephon 571,

liWilS rfllf lnle  Wegerin n. Gesellsch. zu leid. Herrn, eine
-l Hvushalt ., perf . in der feinen Küche, für erstes

Hernchaftshaus(hoher Lohn), ein Kochfräulein für kl. feinen
herrschaftl. Haushalt z. Febr. oder März, ei» feineres Zimmer-
madchcn zu emz. Dame mit mehreren Dienerschaften, drei Herr-
schaftshausniadchen, ein Zimmer- und ein Hausmädchen für gute
Pension sofort, eine Küchenhaushält. u. eine Kinderfrau nach
Säiwalbach, sowie eine Anzahl Alleinniädchen. Central -Bnr.
(Frau Â -rrii « «) , Saalgaste 38 . Telephon 47V.

! Eine perfekte Köchin für kleine Familie wird
- „ .rum Anfang Februar gesucht. Zu erfragenBlumeustraße2.

Arbeitsnachweis llatlilians,Frauen-Abtli. I.,
sucht fein bürgerliche Köchinnen, selbstst. Allein-, Haus-,
Küchen- und Kindermädchen für hier und auswärts, sowie
gut empf. Monatsmädchen tagsüber.

mm  fein bürgerliche selbst-
iläu dige ,§löchi)f, welche etwas Haus¬
arbeit übernimmt , für sofort oder später gesucht.
Näh . Walkmüylstratze 1.

Gesucht persecte und fein bürgerl . .«-errschaftstöchiuneu,
Allcrnmadchen , Zimmermädchen für Hotel , bessere u.
einfache Hausmädchen , Kindermädchen , junge Allein¬
mädchen und Küchenniädche» (20—25 Mit.) .
Bür . Germania (Fr . M-i» l« i» ) , Kl . Wcbergaffe 7, 2.

sauberes Mädchen für Kücheu. Hausarbeit ges. Nerothal8. 458
Ein Mädchen ItÄÄ,“1'-
Brav . Mädchen ges. b. Fr . Berger, Dotzheimerstr. 17. Gth. 1. 497
Gesucht gegen hohen Lohn mehrere Hans -, Küchen- und

Mädchen, welche kochen k. , Wcbergaffe 4« , Hth. 1.
Ein saube es Alleinmädchen für besseren Haushalt gesucht auf

gleich od er spater Dambachlhal 10. 848

Ein einfaches Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht Oranienstraße 10, 1. 727

Ein anständiges junges Dienstmädchen, das kochen kann,
dienstwillig zu jeder vorkommenden Hausarbeit ist, kann sogleich
Stelle finden. Zeugnisse! Nerobergstiaße12. 1077

Aklt. ems. Mädchen z alten eins. Frau z. 1. ges. (Lohn 13 Mk.).
Nah, v. 10—1 Stiftstr . 23, P . 1076

Tüchtiges Mädchen wird per 1. Februar gesucht
Marktstraße 34, 1. 927

.... - tädche« , welches koche» kann und jede Hausarbeit versteht,
gesucht schwalbacherstraße43, Part.

Ei« ordentliches Mädchen gesucht Gr. Burgstraße 17, 2. 872
Zwei Mädchen für Haiis- und Küchenarbeit gesucht Nbein-

straße 17, Part . ' 973
Ein Mädch en f. Hausarbeit gesucht Uhrenladen Langgasse5. 1003

Ein tüchtiges Mädchen für Haushalt , welches
kochen kann, gesucht. Frau Klein , Kleine B»rg-

„ straße 1, 1. St . 1004
Ein in  Hausarb . erfahr. Mädchen gesucht Kaiser-Friedrich-Riiig 14.

Braves Mädchen für Hans- und Küchenarbeit gesucht
Scharuhorststraße20, 1 St . r. 1011

Ein in jeder Hausarb . tücht. Mädchen ges. Delaspecstr. 2, 1. 1025
Zum 1. Februar suche ich ein fleißiges Mädchen für Küchen-

und Hausarbeit. 1052
^ _ E . « retlier , Ncugaffe 24.

I Mädchen für Küche und Hausarbeit bei gutem Lohii
gesucht Adotphstraße7, Parterre. 740

Ein braves Mädchen für Küche u. Haus-
ISMrJlllTJl «rbeit Bierstadterstratze 14.
Will. Mädchenb. g. Lohn sof. ges. N. Michelsberg 22, Lad. 1051
Mädchen ges., am liebstenv. Lande, L. 18 Mk. N. Steing. 26, 3.

zuverlässiges Kindermädchen zu
^Af »»»- LAA »AN zwei Kindern gesucht. Nah . zu

erfragen Tannnsstraße 7» 1 r.
Tücht. Mädchen gesucht Oranienstraße 52, Part. l.

Fleißiges solides Mädchen
für Küche und Haus bei gulcm Lohn (braucht keinen Laden zu

putzen). Näh. Marktstraße 14, Ecklade».
Gesucht zum 1. Februar oder später ein besseres gut empfahl.

Mädchen, das selbstständig gut kochen kan» und etwas Haus¬
arbeit verrichtet. Zn metden Rheinstraße 84, 1.

Knchenmäöchen
Iksncht. Näh. Häfnergasse8. 1008
rin junges braves Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstr. 11, P.
Li» braves, zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Helenen-

straße 20, Patt . 965
Ein fleißiges braves Mädchen für Hausarbeit zu einer eiiizeliien

Dame für 1. Februar gefucht Rheinstraße 79, 2. Stock. 977
Ein braves Mädchen gesucht Eleouorenftraße5. 841

Ein anständiges Ä "Ä!
gesucht Karlstraße 35, Part . r. 834

Ein ordentliches Mädchen gefucht Karlstraße 41, 1 St . l. 678
Ein ordeutl. zuverl. Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und

Hau sarbeit versteht, zum 1. Febr. ges. Bleichstraße 4,1 l. 683
Pfr * Ein Mädchen zu Kinder» und für leichte Hausarbeit per

sofort gesucht Westendstraße7, Part.
gÜ| §| Spä̂ Tüchtiges Mädchen iiir Küche gesucht. Dasselbe
M- stM kann sich im Kochen ansbilden. Lohn 20 Mk. monnti.

Ein tritt nach Belieben. Näh. Hellmundstraße 48, 1 St . l. 1070
W “ Ein Mädchen gesucht Bertramstraße 4.

1 luitb eil1 kuck,'-Mädchen für jede
%F; . ♦ W * 7 * Hausarbeit ges.Eüsnbetbcnstr. 10,P.

Familie (alleres Ehepaar) wird ein gut empfohlenes
Mädchen, das jede Hausarbeit gründlich versteht und etwas
koche» kann, ge,„cht. Näb. Lnifenstraße 43, 1 St . links. 1098

Ein zuverlässiges fleißiges Dienstmädchen für alle Hausarbeiten
gesucht Tannnsstraße 1», 3 . 1097

Für eine kleine Familie
ein Mädchen für die fein bürgerliche Küche zum 15. Februar gesucht,

wenig Hausarbeit, Möhnngstraße 6, 1.
Einfaches tüchtiges Alleinmädchen zum 1. Februar gesucht

Rheinstraße 107, 3.
fleißiges Mädchen ans gleich gesucht

Hs»-» »» firiLftz ' V Schützeiihofstroße3, 1 St . 1107
Ein junges kräftiges Mädchen gesucht Webergasse 45/47, 1 l. 1106
Küchenmädche» zum baldigeii Eintritt gegen hoben Lohn gesucht
IT. .0, - ^ „ . „ Pariser Hof ", Spitgelgaste.
EinMädchen vom Lande gesucht Nerostraße 11 a.

Ein junges braves williges Mädchen gesucht
■PW®» Marktstraße 14, 3 bei Wagner.
Gesucht zum 1. Febr. oder früher ein gut empfohlenes Mädchen,

cv., welche« selbststüiidig kochen kann und etwa« Hausarbeit ver¬
richtet, Bahnbofstraße2, 2. Et. 1103

Z»tr Pflege eines 9 Wochen alten Kindes

Kinderfrau od. Fräulein
gefucht Park -Villa , Zimmer No . 4.

Ein braves fleißiges Mädchen bei hohem Lohn sofort gesucht
Dotzheimerstraße 22.

Ei » gnt empfohlenes SS , f"“*
Alleinmädchen gesucht Adelheidstraße 51 , 1.
MW- Dienstmädchen, vom Lande bevorzugt, 15—18 Jahre, von

kinderlosemEhepaar gesucht Adelheidstraße 56. 1.
Suche z. 1. März vier tüchtige Küchen-

xMMsE Mädchen und zwei Mädchen für die
Kasteeküche mit guten Zeugnissen für

Hotel Nassauer Hof.
Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Jahiistraße 19, Parterre.

In kleisren HirU ^ lMll zuverlässiges Mädchen
gesucht, welches kocheii kann. Bertramstraße 17, 3 rechts.

MW- Ein ordentliches Alleinmädchen mit « nr guten
Zeugnissen wird gesucht Luisenstraße 22 , 2 rechts.

Ein einfaches Hausmädchen gesucht Kirchgasse7, 2. 1130
Mädchen für Zimmer u . Hausarbeit

‘ ft Parkstraße 15.
- - — Jaiiiiar ges. Uhlandstraße 10. 1126
Zuverlässiges Kitidermädchen auf gleich ges.

Ein einfaches Hausmädchen g
Tüchtiges SÄ'
Eins, starkes Mädchen Ende J^

„ — Släh. Adelheidstraße 2, P.
Ein Hotelzimmer,nädchen gesucht Hotel Kronprinz . 1127
Gesucht ein tüchtiges AKeinmädchen.

Gute Zeugnisse erf. Näh. Tanmisstraßc 57, 2 l.
Ein Mädchen gesucht Helenenstraße 27.
um» -»"——»<m"7iininT» n>H ■'»nWr - rw -rwiwiriMr -TTTTtniwI S.uK,.u.ruverläss.Kintzermädchml

gesucht Lnifenstraße 14, 1. Etage. 1144

Ein ordentliches Zimmermädchen,
das per fect serviren kann, sofort gesucht Sonnenbergerstraße6.

Gesucht tüchtige Mädchen , welche kochen
können (pritna Stelle ) .

-> Central -Bttrean (Frau liögter ) , Goldgafle 5, 1.
TU""»!« Mädchen gesucht Frankenstraße 21, Vorbeih. 1 r. 1145
MW— Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Rheinstraße 45, 1 rechts.
Ein braves Mädchen , in Hausarbeit und bürgerlicher Küche

tüchtig, zuni Eintritt per 1b. Februar gesucht.
„ . . Met ®. Kl. Bnrgstraße 4, 2.

Mädchen zu zwei Personen gesucht (20 Mk.
Lohn ) . MHiier 's Büreau , Webergasse 56 , 1 St . r.

Fleißiges Mädchen, welches kochen kann und Hansarbcii
versteht zum 1. Februar gesucht Schöne Aiissicht 6.

Ei« einfaches Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Tau nlisstrage 17.

6W Braves Mädchen gesucht Moritzstraße 20, 2.
Zimmer mädel,«n sofort gesucht Elleubogengasse8, 1 links.
» » jlLlr »» einfaches solides Slttei-.itttädche» ,

. . * ** welches kochet» kann, gesucht (ev.
Stttshulfc ) Herrngartrnstratze 16, 2 St.

Durchaus tüchtiges Lllleinmädchen gegen guten Loh» gesucht
Deiaspeestraße2, 1. H66

Bssseres Alleinmädchen
gegen guten Lohn ges. Wo i sagt der Tagbl .-Bcrl . 1167
wuchtige Mädchen gesucht Ellenbogengasse8, 1 liiiks.
Orden tl. träft. Dienst, »ävchcn gesucht Rheinstraße 59, 1. Et.

Ein braves ordeiitliches Mädchen , welches die Hausarbeit
versteht, gesucht Adelheidstraße 37, 2.

Ordentliches Mädchen für alle häuslichen Arbeiten ges.
Nengasse 15, Laden.

Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214
, «»- Färberei Cmserstratze 4.

Perfccte Büglerin gesucht Oranienstraße 25, Wäscherei. 944
Durchaus perfette Büglerin f. Jahresst . Stiftstraße 22. G. P . l.
Ein Mädchen kann da« Bügeln erlernen Herniannstr. 17, 1. 1152
Eine Frau oder ein Mädchen für Montag und Dienstag zum

Wasche»  gesucht Hellmundstraße 13, Hiiiterh. Froutsp.
Monatsmädchen oder Frau auf gleich gesucht

WLW Oranienstraße35, 1 St . I. 1129
»ieinliche Monatsfrau von 7—2 Uhr Mitlags gesucht Kirch-

gnsse 15, Metzgerladen. 97g
(8 ^- Monatsmädchen gesucht Albrechtstraße 46, 3 rechts.
Reinliche Monalsfran oder Mädchen gesucht Kirchgasse 58,

Papierladeii. 1086
WWß^ -» Eine zuverlässige Monalsfran wird für einige
Ws-M Stunden des Vormittags per sofort gesucht

Adolphsallee 32, Parterre.
««sucht ordentliches Monatsmädchen oder
Frau Wilhelminenstratz « 6, 2.

Ges. unabd. Monatssrau einige Stund . Von». Dnmbachthal 10, 3.
Monatsfran KLLiS "-',' -
Einfaches zuverlässiges Monatsmädchen gegen gute Be¬

zahlung tagsüber gleich od. 1. Febr . ges. Kirchgasse 25, 2 St.
psy Eine reinliche Monalsfran oder ein Mädchei » von

7—12  Uhr gesucht Schwalbacherstraße 30, Vorderhaus Parterre

fUT * Weckfrau b«..«»̂ 096
Eine Frau zum Wccktragen gesucht Taunusstraße 17.
MW— Eine Wecksran gesucht Moritzstraße 22.
Jemand zum Brödcheutrageu gesucht Saalgasse 14. in. Lad. 1143
LVeSsrau zum 1. oder 15. gesucht Walramstraße8. B „ ster.

^wird für 2 Stunden Abend«
^2 . »UL . vr aue ^ L KU gesucht Röderstraße 21, L.
MI — Ein Mädche », tagsüber gesucht Albrechtstraße 35, 1. 1031
Mädchen , w. zu Hause schlafen kann, gcs. Oranienstr. 33. Sib . P.

Mitbeausstchtigung eines 1'/--jähr. Kindes
WLM wird ein Mädchen von 14—15 Jahren für

dauernd oder tagsüber gesucht. Näh. Langgaffe 53, 3 St.
Unabhängige Fr «»n oder Mädchen für den ganze» Tag zu

Hausarbeit sofort̂ gesucht. Nah. Luijeustraße 43, 2 l. 1164

gesucht.
Laufmädchen

A. Seiu ibel . Wilhelmstrabe 48.

Ordentliches Laufmädchen
gesucht.

l >". fieiräo » . Wilhelmstraße 40.
Laufmädchen gesucht Tattnnsstraße 9, Hutladen . 517

iramwuiiifii 1 ti

Laufmädchen wird gesucht von der
Wiesb . Fahnensabrik

Bärenstraße 2.

•■nnaeiisiciii A tugiei
Kammerjungfer,

Reisen, sucht Stelle. Offcrtcu unt>

Mädchen von 14—15 Jahren für Eomniissionen gesucht. 1151
I .eoitalil . Eininclliaim , Wilhelmstraße 32.

Weibliche Versaue » , die Stelluug suche« .
Gesettschafteriu.

Feingeb. j. Dame (Witlwc), evang., hübsche Erscheinung, alleinstehend,mnftk., wünscht als
Rcisebegleiterin oder Gesellschafterin

in gut sitmrtem feu>em Hause Engagement . Prinia Nff.rcuze».
Offerten sub o . €*• LttN an F61

■■» naenstnin & Vogler A.-« „ Frankfurt rt. M.
perfect im Schneider»,

e Frifiren, gewandt auf
, - . unter S. hauptpostl. hier.
Kammerilingser, welche perfect schneidert, Haushälterin, Stütze für

Hotel empfiehlt Centr.-Bür . (Frau » arii « «), Saalgass- 38, 2.
©n tSt ttf 1*3*111 St a« V P erf-’•Schneid.,Kaislrerinnen

, „ , . 1 . ” **IS 1* *F (cautiousfähig ), tücht.Büffet-
frauleiii, Kniderfräiileiu, gew. Zimmermädch. f. Hotel m. Pr. Z.
empf. » Ürner '!, l . E.-B ., Ellenbogengasse 9. Tel . 571.

»Ls >rs » e»«* aus guter Familie sucht Stellung
als Empfangsdame. Dieselbe war

schon1» emem größeren photdgrophische» Atelier einer Großstadt
thatig. Offene» unter 8 . » L» des. der Tagbl.-Verlag

Fraulein ans guter Familie. 22 Jahre alt, kathol., tüchtige
™ 1? " ".^ *’' " ' Ö'cht sofort in einem feinen Papicrwaaren-
Geschäpt paffende Stelle; würde auch ev. Stelle bei einer
einzelnen Dame zur Stütze aunehmen. Gest. Offerten unter
O . 8 . :*5»<s an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1147

Verkäuferin mit prima Zcugn. sucht Stell.,
gleichviel welcher Brauche. Walranistr. 29, 2.

Eine jüngere Verkänferin mit guten Zeugnissen sucht Stelle.
Nah. im D.cgbl.-Verlag. ^ 1157

Fräulein w. Stellung z. Schreiben od. f. Atelier als Empfangs¬
damê Offerten unter « . er . asi au den Tagbl.-Verlag.

Jmiges Mädchen aus besserer Familie mit guter
Schritt sucht Stellung für schriftl. Arbeiten. Offerten

unter -A. 11. 3ä»8 hauptpostlagerud erbeten.

AanshäLterin,
iahren, tüchtig und znvcrl., selb>» den vierziger Jahren , tüchtig und znvcrl., selbstlhätig, mit besten

Zeugn., welche 11 Jahre den seinen Haushalt eines Herrn
selbstständig leitete, sucht Stellung zur selbstständigen Führung
des Haushalts bei allerem feiueni Herrn. Offerten unter
8 . P.  tSSS an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle Hanshälteriiineu jeder Brauche für gleich n. Saison,
Köchinnen für Pension n. Restaurant, Zinuucrmädchen, ein nettes
ges. Kiuderfrl. für 15. Febr. und Aushülfsköchinnen.
Bür . Germanin (Frau iiänl (-in ) , Kl. Weberg. 7, 2.

Mädchenheim — Stellen Nachweis,
Schwalbacherstraße 65 , 2.

Empfehle sof. Weibzeugbeschließerinneu, Empfangsdamen, Stütze.
Frau z. Ladenputzen, Köchin oder Hansh^ ins Rhcingau, sowie
tüchtige bessere Hausmädchen für 1. Febr., 15. und später.

P.  Keisier , Diakon,
zuverlässige, sehr fmibeie Herrschastslöchin
mit guten Jeiign. sucht St . Wellritzstr. 33, 3.

Eine gute 2i -lähr,ge Herrschastsköchin mir guten Zeugnissen
empstehlt Central - Büreau (Frau »4'» rW„ s), Saalgafse 38 2

Eine gute selbstständ. znverl . Hem-schaftsköchin (« . prima
Z.) w . Stellt . Büreau Häfnergasse 7, 1.

rt'fin vurgerl. Köchin empf. »iril « . '« Bür., Eileubogeng. 8, 1.
Einpschle tüchtige Köchinueii, Haus- 11. Alleinmädchen. sowie Hotel-

Zimmerni. 11. Aush. Frau Un ; , Slellen-B., Mauerg. 12, 2.
Mädchen vom Lande sucht Stellung in kleinem
Haushalt. Näh. Philippslergstr. 27, P.

Ein tüchtiges Mädche» , welches die bürgerliche Küche versteht.
sucht St elle für tagsüber. Näh. Dotzheimerstraße54, Stb . 3 Tr.

Ein junges braves ev. Mädche» vom Lande, welche«
, das Bügeln erlernt hat, sucht Stelle in einem guten

bürgerlichen Hause. Gute Behandlung wird hohem Lohn vor-
gezogen. Näh. Sedanplatz 7, i», Laden.

Ein besseres Hausmädchen sucht Stelle zum 1. Februar oder
spater. Näh. Römerberg 35, 1. Mittags von 3- 5 Uhr.

Best. Mävchen, SffÄPjS
besitzt, sucht Stelle in besserem Hause. Näh. Wilhelmstraße 13.

Zimmermädchen sucht Stellung in einem
Hotel. Näh. Wcbergaffe 51.

Ein Mädchen sncht Stelle. Näh. Häfnergasse 10. 3. Etage rechts,
gggiiask Ein Hausmädchen sucht sofort Stellung in bess.

Hause. Näh. Lehrstraße 11, Hth.
Ein starkes Mädchen für Küchen- und Hausarbeit sucht Stelle.

Näh. Hellmundstraße 16. H. 2.
mm t*  ält . Frl . s. St . z. Wiitw. m. Kind., z, einz.

Herrn, eiuz. Dame od. s. pass. St . Gei. Off. unter
1j . 8 . 3 (,3 an den Tagbl.-Verlag.

Kinderfräulein s. Stelle zu 1- 2 Kindern, welche lausen können.
Kann zu Hause schlafen. Seerobeustraße4, 3 l.

Besseres Mädchen, 7'SÄ "Ä
jebe Hausarbeit gründlich verstehtu. gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle als feineres Hausmädchen. Näh. Withetniftraße 13.

Orift mit g. Zeug»., welches bürgerlich
kochen kann, sucht Stelle zum

1. od. 15. Febr. in bess. Hanse. Näh. Nerostraße 16. Schubladen.
Ein junges sauberes kräftiges Mädchen vom Lande sncht

entsprechende Stellung, womöglich bei kleiner Familie. Näh.
Dotzbc imerstraße 40a , Hth. 3 l.

KMM »» Gcb .̂ Fränlein w. St . bis 15. Febr. od. 1. Mäy
MUW als Stütze und Gesellschafterin zu älterer Dame.

Offerten unter V.  aa . sso an den Tagbl.-Verlag.
Fleißige Frau sucht Wosck-Beschästigung. Helcucnstraße 15, 2 r.
Ein kräft. Mädchens. Bcschäst. (Waschenu. Putzen). NeMir . 10, 4.
Jg . s. k. Fr . sncht Wasch- u. Putzbesch, aus gl. Römerbcrg 28, 3 l.
Tücht. Mädchen sncht Wasch- und Pntzbesch. Moritzsir. 30, V. 3.
Fleiß, saub. Frau sucht Beschäst. (Wa,chen). Platterstr . 26, 1 r.
GesetztesMädchen sucht Monatsstelle. N. Dotzheimerstraße 14, P.

Frau , welche in bessere» Häusern thatig war, sucht
|§»s2!§r Monatsstelle. Wellritzstraße 18, Hth. 2 St . r.
(gesetztes Mädchen s. Monatsstclle u. kann auch Putzen v. Läden

für Abends übernehmen. Näh. Karlstraße 4, Maus.
Ein fleißiges Mädchen sucht Monatssielle. Albrechtflr. 11, Hth. 1.

Män « liche Verso » en. die HteU»« g finde « .
Junger Mann zum Beitragen der Bücher während seiner freien

Zeit sofort gesucht. Selbstgeschriebene Offerten mit GehaltS-
anfprüchen beliebe man uuter Chiffre II . W . 104 »» im Tagb!.-
Bertag niederzulegen. 1028

Jung . Schreinergehülfen f. Spczialartikels. Th . Hetterii -ii,
Glaserei  mit Maschinenbetrieb, Schlachthausstraß- 12.

Ein tüchtiger Tapezirergctzütfe für dauernd gesucht
Webcrgasse3. 106g

Ein Schuhmacher auf Woche gesucht Niehlstraße 6.
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Dauernde Stellung
findet ein energischer Mann mit ß. Handschriftals Expedient«

Derselbe muß stadtkundig sein». möglichst vom Fuhrwesen etivas
verstehe». Off. n. »1. « . SIS an den Tagbl.-Verlag z» richten.

Tüchtige Kolporteure und Reisende gegen höchste Provision und
grasten  Verdienst sofort gesucht Sedanstrastc 13, Hth. 2 l.

fei» tüchtiger junger Mann mit Renlschnlbildiing kann
WWW im Frühjahr als Lehrling bei uns cintrcte». 1091

t '\ Ä Faescli , Architekten.

Lehrling
mit schöner Handschrift und Berechl. -um Einj.-Frcitv. von hiesiger

Weingrosth. unter günstigen Bedingungen gesucht. Offerten sub
«». H . lout an den Tagbl.-Verlag. 542

Bedeut, « de hiesige Weingrosthnndlung sucht
MMW znm 1. Slpril d. I . einen Lehrling mit guter

Handschrift und Berechtigung z. einjährig -freiwiNigeu
Dienst. Gest. Anerbietungen unter A . s . » 5 » an
den Tagbl .-Verlag . 1122

M mit guter Schulbildung sucht
JuCyfil liEitai » Sfi . ivc . cii.

Mühlgasse 9 . 1155

r Wir suchen unter günstigen Bedingungen zu Ostern
einen Lehrling. ' 259

nnd Hiin/fl . Wilhelmstraße 52. I
^ Lehrling

für eine Buchhandlung unter Garautic gewissenhafterAus¬
bildung gesucht. Näh. tm Tagbl.-Verlag. 371

Lehrlings -Stelle
mit guter Schulbildung vcr-

1136
13.

ist per Ostern von einem kralligen,
scheuen jungen Manne zu besetze».

Conrad Krell, Taunusstraße
Ein Lehrling

mit guter Sdiulbildung zu Ostern gesucht. 455
ffl. Frorath,

Elsenhandlung, Magazin für Haus- u. Kücheueinrichtungcn.
IV Ein gut erzogener ehrlicher Junge kann zu Ostern als

Mechanikerlehrling eintrcteu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1009
Malerlehrling gesuchl. Jul . l ’ieincrt . Römerbcrg 17. 485
Ein Tapezier -Lehrling gesucht Webcrgasse 42, 2. 1149

Conditor -Lehrling
aus gleich oder Oster» gesucht. 1036

Conditorei Aiiler , Tannusstraße 34.
Gärtnerei gesucht.
Holtmann , Philippsbergstraße 43.

MT " Hansbnrfche KK «., . -. «,
Ein Hau sbursche auf gleich gesucht Röderstraße 35.

Jung , sauberer zuverlässiger Bursche gesucht
»EM Sedanstratze 10, Flaschenbierhaudlung.
Knecht, tüchtiger, gesucht Wellritzstraße 20. 1054
Tüchtiger znverlässiger Fahrbnrsche , welcher stadtkundig ist und

gute Zeugnisse hat, findet dauernde Stellnug. Offerten unter
I ». Ml. Bd « an den Tagbl.-Verlag.

IllU- Ein Knecht gesucht Aarstraße 22.
Ein Fnhrknecht gesucht Adolphsallec 40. Pinh.

Wiimtlichr Periourt, . die K1e1li,i,g snchrn.

Apotheker,
lange Besitzer gewesen, sucht Beschäftigung als solcher

oder als Chemiker, cvent. als Theilhaber und dergl.
Offerten unter T . s . ns « au den Tagbl .-Berlag.

Junger tüchtiger Kaufmann , z. Z. in uugek.
WWW Stellung, der die Colouialw.-, Delicatesseu- n. Wein-

Branche genau kennt, sucht per 1. April Stell , als Berk, nnd
Comptorist. Offerten unter A . c. » « « hauptpostlagernd hier.

Buchhalterpostcu gesucht!
Gebild . Kaufnr., verh., tüchtig in Correspondcnz und doppelter

Buchführung, amerikanisch wie ital., suchtp. 1. April er. Stellung
in Wiesbaden, eventuell vorerst auch Aushülfsposteu. Prima
Zeugn isse. Off. «uh IT. O . SOS an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Bnnschloffer sucht angenehme Stellung.
WWW Näh. bei 14. Montabaur.
Ein gut erzogener Junge von braven Eltern sucht zu Ostern

Stelle auf einem Anwaltsbüreau od. dgl. Näh. Schwalbachcr-
straste1, Cigarreugcschäft.

tlllrtlttt 27 Jahre alt. Sprache englisch,sucht dauernde Stellung für
gleich oder später als Büreaudiener , Kassirer od . Portier
(Caution). Gute schnelle Handschrift nebst gute» Zeugnissen.
Z» erfragen im Tagbl.-Verlag. ' 1126

Junger verh. Mann , cantionsfähig , sucht
Stelle als Kasicnbote od. ähnl . Vertraueus-

posten. Näh . im Tagbl .-Verlag . 667

.BSP** Hotelportier,
der frauz., engl., ital., russ., deutsch., span, und poln. Sprache in

Wort u. Schrift vollkommen mächtig, sucht Stellung . Vermittlung
honorirt. Caution 4000 Mk. Eiest. Autr. an Schindler,
XVII Calvarienbcrgg. 20, Wien.

Junger Mann sucht bis 1. Fcbr. Stellung auf Biireau, Contor
oder ähnlichen Posten als Büreaudiener oder dergl. Gest. An¬
erbieten an Herrn Pli . Kupp , Friedrichstraße 44, Hths. 2.

Junger gewandter Diener sucht Stellnug in
WWp feinem Hause. Offerten unter C . ■». 805 haupt-

postlagernd erbeten.
Ein j. Mann s. Beschäst. gleichv. w. A. Michelebcrg 26, 2 St.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr: Concert. Abends 8 Uhr: Fest-Concert.
Köuigliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Norma.
Aestdenz-Theater . Abends7 Uhr: Paracelsus. Die Gefährtin.

Der grüne Kakadu.
Malhalia -Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.f eichsbalken-Hheater. Abends8Uhr:Vorstellung,arislelheater znm Mürgersaak. Abends 3 Uhr: Vorstellung.

Wiesbadener Aunstsäke, Lnifenstraße 9.
Manger's Kuuslfako», Tannusstraße 6.
Mokkskesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Soun- und Feiertags von 10 bis
1 Uhr und von 3 bis 9'/e Uhr. Eintritt frei.

Gemeinsame HrtsKranKenllasse. Kaffe: Lutfetistraße 22, Part.
Arbeitsnachweisnneulgeftttch für Männer und Krauen : im

Rathhaus von 9—12‘/a u. 3—6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von 8'h—9‘/a Uhr.

-rveitsnachweis des Hkrillk. Aröeiter-Äkereins: Schwalbacher-
straße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

KranKenllaffe für Krauen und Iuugfrauen . Meldestelle: Hell-
mnndstrahe 36. Part.

Kuguste-Aictoria-Stift . Nachnt.3—5'/- Uhr:Hattdarbeitsktänzchen
in dem kleinen Saale des Restaurants „Tivoli", Lnisenstraße 2.

Alldeutscher Kerbaud. (Ortsgruppe Wiesbaden.) 8 Uhr: Vortrag.
Kechter-Wereinigung Wiesbaden. Abend« v. 8—10 Uhr: Fechten

(Turnhalle Oranienstraßc7).
Wiesbadener Iiechtcfnb. Von 8- 10 Uhr: Fechtabend(Turnhalle
" Schulberg).
Turn-Ierein . Abetids von 8—10 Uhr: Riegeuturitcn activer
' Turner und Zöglinge.

Hnrn-Hesellfchaft. Abends von 8—10 Uhr: Niegenturnen und
’ Uebung der Mäunerriege.

Mänuer -Tnrnverein. Abends8'/- Uhr: Kürturnen.
Kreie SnrnerschaftWiesbaden. Abends8'h Uhr: Turnstunde,
ßhrlstkicher Perein junger Männer. Abends8'h Uhr : Vor¬

bereitung fiir die SonutagSschuIe und Ilnterhaltuug.
Evangelischer Männer- u. Sünglings-Zierein. Abend« 8'/- Uhr:
" Chorgesaug. Freier Verkehr.
Wiesbadener Athketen-Gfub. Abends 8V- Uhr: Uebung.
Evangelischer Arveiter-Kerein. Abends8'h Uhr : Gesangprobe.
Stemm- nnd Wingekuv Einigticit- Abcitds8'/- Uhr: Uebung.
Gesangverein Wiesbadener Männer - Klub- 8'h Uhr: Probe.
Wing- nnd Kecht-ßluv Germania. Abends 8V- Uhr: Uebung.
Wiesbadener Militär -Kercin. 8'/- Uhr: Abend-Untcrhaltuug.
Werein znm Schutze gegen schädliches tzrcditgeben. Abends

8 'h Uhr : Geueral-Versammlung.
Kneipp-Wercin. Abends9 Uhr: Versammlung.
Werein für Kandlungs-Eommis von 1858. Abends 9 Uhr:

Zusamutenkunft („Rothes Haus", Kirchgaffe 60).
Slenolachygraplien-Werein Wiesbaden. 9-10 Ubr:Ucbungsabend.
Slenograptzen-Werein Hng-Schnell, System Stenotachygraphic.

Von 9—10 Uhr: Uebnngsabend.
Wadfaljr-Iserein Wiesbaden 1899. Abends9 Uhr: Sitzung im

Restaurant „Zauberflöte".
Männergesang-Ierein Honcordia. Abends9 Ubr: Probe.
Gesangverein Wen«Honcordia. Abends9 Uhr: Probe.
Stemm- nnd Iting -Hkub Athketia. Abends9 Uhr: Uebung.
Atyfeten-Wereiu Wiesbaden. Abends9 Uhr: Uebung.
Männer -Gesangverein Kilda. Probe.
Werein für volksverständliche Gesundheitspflegeim Wahlsaalc

des Rathhauses: Vortrag des Naturarztes Welcher.

Versteigerung von 2 Kisten Conservcu, 1 Sack Malzkaffee rc. im
Güterschuppen des Taunusbahnhofs, Vormittags 10 Uhr.
(S . Tagbl. 39. S . 6.)

Versteigerung von Cognac im Hause Webergasse3, 2, Vormittags
10 Uhr. (S . Tagbl. 42, S . 4.)

Israelitische Gultnsgemrindr.
Synagoge: MichelSberg.

Freitag Abends 5 Uhr, Sabbath Morgens 8'/- Uhr, Predigt zur
Feier des Geburtsfestes Sr . Maj. des Kaisers ». Königs 10 Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends 6 Ubr. Wochen¬
tage Morgens 7'/* Uhr, Wochentage Nachmittags4'/« Uhr. —
Die Gcmeindebibliothek ist geöffnet: Sonntags von 10 -10'/- Uhr.

Alt -Israetitische Gultusgrmeindr.
Synagoge: Friedrichstraße 25.

Freitag Abends 5 Uhr, Sabbath Morgens 8'h Uhr , Festgottcs-
dienst und Predigt zur GeburtstagsfeierSr . Maj. des K. u. K.
10 Uhr, Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends 6 Uhr.
Wochentage Morgens 7‘/< Uhr. Wochentage Abends4' /« Uhr.

Meteorologische Seobachtrmgen der Ktotio«
Miessiadeit.

24. Januar 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abenos. Mittel.

Barometer *) . . . . 58.6 56.9 47.4 50.6
Thermometer C. . . . 7.0 7.6 6.8 7.0
Dunstspauuuug (mm) . 6.8 6.1 6.8 6.6
Relat. Feuchtigkeit("/») 91 79 93 88
Windrichtung . . . . SW. SW. SW. —

Niedersd)lag«höhe(mm) — — 2.1 —
Höchste Temperatur C. 7.8. Niedrigste Temperatur C. 6.4.

*> Die Baromcteraugavcusind aus 0" C. reducirt.

WetteeKericht des ..Wiesbadener Tagblatt ".
Mitgetdeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

27. Januar : nahe Null, wolkig, theils heiter, Niederschläge, windig.

Auf - und Untergang für Könne (s ) und Mond (L).
(Durchgang der Sonur durch Süden nach miUeleuropäilcher Zeit.) .

1900 > ®
im Süden! Aufgang jllntergangJanuar . | H1)r mittj| U1)r | U()r M„,

j Aufgang 1Untergang| Uhr Min. 1 Uhr Min.
27. || 12 40 j 8 10 | 5 10 | 5 — 93. | 1 9N.

KLggjm ^ aüminiiiiiHgi

Theater-Gintriitspreise.
König!. Theater.

i
Kleine
Preise

Eins.
Preise

Mittl.
Preise

Hohe
Preise

! ! M Jt. J\k M. *
1 Platz Fremdenloqeim I. Rang . . 7 — 8 — 10 — 14 —
1 Mittelloge im I. Rang . . . 6 — 7 — 9 — 12 —
1 Seikeuloge im I. Rang . . . 6 — 6 — 7 50 10 —
1 I . Ranggallerie. 4 50 5!50 6 50 9 —
1 Orchesterjeffel. 4 50 5 50 6 50 9 —
1 I. Parquet 1 —6. Reihe . . 3 50 5 — 5 50 7 —
1 11. Parquet 7.—12. Reihe. . 3 — 4| 50 5 — 6 —
1 Parterre. 2 — 2 50 3 — 4 —
1 IT. Ranggallerie1. u. 2. Reihe,

3.- 5. Reihe Mitte . . 2 — 2 50 3 — 4 —
1 11. Ranggallerie3.-5. R. Seite i 50 1 75 2 25 3 —
1 111. Ranqqallerie1. >t. 2.Reihe

Mitte . i 50 1 75 2 25 8 —
1 III .Rauqqallerie2.Reihe Seite

und 3. und 4. Reihe . i — 1 25 1 50 2 —
1 » Amphitheater . — 70 — 85 1 — 1 40

Königliche Schauspiele.
Freitag , 26. Januar.

27. Vorstellung. 28. Vorstellung im Abonnement A-
Auftreten der König!. Preuß . u. Kaiser!, u. König!. Oesterreichische«

KammersängerinFrau Lilly Lehmatm.
Norma.

Große Oper in 8 Akten. Nach Felix Romani von I . R. Seyfried.
Musik von Bellini.

MusikalischeLeitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof . Wannftaedt»
Regie: Herr Dornrwaß.

Sevcr, römischer Proconsul in Gallien . . Herr Costa.
Orovist, Haupt der Druiden . Herr Schwegler.
Norma, dessen Tochter, eine Seherin . . . Frau Lilly Lehman«,

als Gast.
Adalgisa, Priesterin im Haine der Jrmensäule Frl . Robinson.
Clotilde, Norma's Freundin . Frl . Hutter.
Flavins . Sever's Begleiter . Herr Reiß.
Druiden it. Bardenchöre. Tempelwächter. Chor der Priesterinne«

und gallischen Kriegsvölker.
(Ort der Handlung: Gallien, der heilige Hain der Jrmensäule.)

Dccorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober - Jnspector Ranpp.

Nach dem 2. Akt findet eine längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende uach9‘/s Uhr. — Hohe Preise.

Samstag, den 27. Januar . 28. Vorstellung im Abonnement8 .
Zur Feier des AllerhöchstenGeburtstages Sr . Majestät des
Kaisers und Königs: Jubel -Ouvertnre von C. M. von Weber.
Der Knrggraf . Historisches Schauspiel in 5 Auszügen vo«
Josef Lauff. Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Sonntag : Loheugriu. _
Residenz- Theater.

Freitag, 26. Januar.
189. Abounements-Vorstellung. Abonnetnents-BilletS gültig.

Vierter Arthur Kchnitzler -Abrnd.
Regie: Aldnin Unser.

i. Paraoeljus.
Schauspiel in 1 Akt.

Cyprian, ein Waffenschmied . Otto Kicnscherf.
Justitia , seine Gattin . . Gusti Kollendt.
Cäcilia, seine Schwester . Else Tillmann.
Doctor Copus, Stadtarzt . Friede. Schuhmann.
Anselm, ein Junker . Ludwig Widmann.
Theophrasius Bombasius Hohenheim, gen.

Paracelsus . Haus Sturm.
Spielt zu Basel, zu Beginn des 16. Jahrhunderts , an einem schönt«

Junimorgen im Hanse des Cyprian.
2. Die Gefährtin.

Schauspiel in 1 Akt.
Professor Robert Pilgram . Otto Kienschers.
Doctor Alfred Hausman » . Hans Sturm.
Professor Werkmann . Albert Roseuow.
Professor Brand . Hermann Kunz.
Olga Merholm . Sofie Schenk.
Ein Diener . Richard Krone.
Spielt in einer Sommerfrischeunweit von Wien an einem Herhsb«

abend.
3. Der grüne Knkadn.

Groteske in 1 Akt.tmile,Herzog von Cadignau. Otto Kienscherf.rauyoiS, Vicomte von Nogeaut . . . . . Friedr . Schuhman«.
Albin, Chevalier de la Tremouille . . . . Käthe Erlholz.
Der Marquis von Lausac . Hans Manussi.
Severine, seine Frau . Gusti Kollendt.
Rolliu, Dichter . Ludwig Widmann.
Prospöre, Wirth, vormals Tbeaterdirector . Gustav̂ Schultze.
Henri,
Balthasar,
Guillaunte,
Scaevola,
Georgette,
Michette,
Flipctte,
Triuelte,

Haus Sturm.
.Carl Thüring.
.Hermann Kunz.

sr vlltlh„ . Albert Roseuow.
lettte Truppe . Sofie Schenk.

. . Elly Osburg.

.Else Tillmanu.

.Mary Jauisch.
Löocadie, Schauspielerin, Henri's Frau . . Margarethe Ferida
Graffet, Philosoph . Dtax Wieske.
Lcbret, Schneider . . Georg Albri.
Grain , ein Strolch . Alduin Unger.
Der Commiffair . Richard Krone.
Adelige, Schauspieleru. Schauspielerinnen, Bürger, Bürgerfraue«.
Spielt in Paris am 14. Juli 1789 in der Spelunke ProsPöre'S.

Nach dem 1. und 2. Stück finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9'/- Uhr.

Samstag, den 27. Januar . 140. Abonnements- Vorstellung.
Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages Sr . Niaj. des Kaisers
und Königs: Heil dem Kaiser ! Fest-Prolog, gedichtet von
Fritz Wichmnun. Apathrofr . Hierauf: Der Sotdatenfreund«
Schwank in 5 Akten von G. von Moser und O. Girndt.

Attswavtige Theater.
Lranl '.furtcr Stadttheatrr . Opernhaus . Freitag: Die

Hermannsschlacht. — Samstag: Siegfried. Schanspielhaus.
Samstag : Iphigenie auf Tauris. _ ■

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, 26. Januar:

Abonnements -Concert
des städtischen Kur Orchesters, unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Liistner-

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Iphigenie in Kulis“ . . . Gluck.
2. Romanze aus „Die Hochzeit des Figaro“ . Mozart.
3. Zwei spanische Tänze . Moszkowski.
4. Finale aus „Euryanthe “ . . "Weher.
5. Lieblings-Walzer der Königin Luise von

Preussen (1800. — Aus den Musikschätzen
der Königl. Hausbibliothek zu Berlin).

6. Ouvertüre zu „Athalia“ . . . . . . . Mendelssohn
7. Serenade . Braga.
8. Fantasie aus „Carmen“ . . . . . . . Bizet.

Fest - Programm zur Feier des Allerhöchsten Geburtstag*»
Sr. Majestät des Kaisers und Königs:

Am Vorabende, Abends 8 Uhr, im grossen Saale:
Fest -Concert

mit patriotischem Programm, ausgeführt von dem städtischen
Kur-Orchester, unter Leitung seines Kapellmeisters, des Königl.

Musikdirectors Herrn Louis Lüstner.
1. Vom Fels zum Meer, Festmarsch . . . . Liszt.
2. Zur Namensfeier, Fest-Ouverture . . . . Beethoven.
3. Dankgebet, altniederländisches Volkslied.
4. Kaiser-Walzer . Joh. Strauss
5. Jubel-Ouverture . . . . . . . . . . Weber . .
6. Sang an Aegir . Se. Maj. Wilhelm **
7. Unser Kaiser Wilhelm, Lied . Reinecke.
8. Zwei altpreussisclie Armee-Märsche:

a) Der Mollwitzer . Friedrich der Grosse
b) Coburger Josias-Marsch . Stich. Haydn.



Beilage zum Wiesbadener Tagklatt.
Uo. 43 . Akerid-Airsgahe. Freilag, den 26. Januar. _ 48 . Jahrgang. 1900.

O, lerne stark das große Loos ertragen.
Womit der Kampf des Schicksals Dich geehrt.
Bald wird Dein Herz mit kühnem Stolz Dir sagen:
Du warst des Kampfes, Dn bist der Palme wcrth.

E. Schulze.
*
*

*************************************9
(36. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

„Die Gnrasierin".
Roman ans der indischen Neuzeit von Hark Tarier«.

Dieser kannte ja außer der gesellschaftlichen Welt von
Colombo, in der er ganz allein wegen seiner einnehmenden
Persönlichkeit und nicht wegen seines Adels so gut aus¬
genommen gewesen war, eigentlich nur die einseitigen Garde¬
kreise von Berlin. Dort freilich hatte ihm sein Name Thür
und Thor geöffnet. Alice sah nun das Vergebliche seiner
Bemühungen voraus und fürchtete, ein Mißerfolg könnte
schließlich doch ihr selbst in seinen Augen schaden. Nun
kamen wieder die allen, vor ihrer Verheirathung gehegten
Skrupel, und damit legte sich ein erster, wenn auch leichter
Schatten auf ihre Liebe.

Die nächsten Tage vergingen in ungetrübtem Glück.
Lord und Lady Currie waren abgereist; man begegnete
ihnen nicht mehr. Bei Tisch saßen die Reisenden zwischen
wenig gebildeten Griechen. Daher blieben sie auf sich selbst
angewiesen und besichtigten ohne Begleitung die Kunstschätze
und Reste ans der Mogulzeit, welche Delhi in so reichem
Maße bot. Oft blieb selbst die Baronin zurück, angeblich,
weil sie sich noch schonen müsse, in Wirklichkeit aber, um
das junge Paar sich ganz allein zu überlassen.

Eines Tages kam eine Familie von einem Ehepaar und
einer Tochter an und erhielt beim Dinner die frei ge¬
wordenen Plätze gegenüber der Baronin, Westfeld und seiner
Frau. Die Fremden waren feine, nette Leute, welche sich
im Fremdenbuch als Mr. und Mrs. Wood mit Tochter aus
Singapore eingetragen hatten. Mit einer gewissen Sorge
bemerkte Alice, daß ihr Mann wieder geflissentlich diese
Familie möglichst in ein Gespräch zog, und daß die beiden
fremden Damen sich sehr höflich gegen sie selbst zeigten.
Sie bemühte sich, kühl und zurückhaltend zu erscheinen.
Das gab ihr aber nur einen erhöhten Reiz, denn ganz so
ablehnend zu sein, wie es vielleicht eine Engländerin zu
Wege gebracht hätte, das vermochte sie ihrer deutschen
Erziehung gemäß doch nicht. Es war nur eine natürliche
Folge, daß bald die beiden Damen Wood eine deutliche Vor¬
liebe für die reizende junge Gräfin und die liebenswürdige
Baronin zeigten und deren Gesellschaft bei jeder Gelegen¬
heit aufsuchten.

Das war es, was ja Westfeld erstrebte. Am dritten
Tage wurde der Verkehr beider Familien schon ein recht
intimer. Nach dem Dinner wollte der Graf wieder seinen
Versuch unternehmen. Bald hatte er das Gespräch auf
Südindien als die Heimath seiner Gattin gebracht und
dann erzählt, sie sei die Enkelin des Jaghirdar von Tanjore,
eine Enrasierin.

Alice saß wie auf Kohlen. Der Erfolg der Worte des
Grasen war aber nicht der gefürchtete. Im Gegentheil!
Sofort rückte Miß Wood mit sichtlich gehobenem Interesse

näher heran und rief aus: „O, wie interessant! Sie sind
also eine indische Prinzessin?"

Erleichtert athmete Alice auf und antwortete freundlich:
„Das nicht, liebe Miß Wood. Ich bin nur die Enkelin,
nicht die Tochter des Prinzen."

„O, das macht nichts. Jetzt begreife ich auch, daß Sie
so etwas vornehm Aristokratisches in Ihrem ganzen Wesen

Alice erröthete ob der Schmeichelei des freundlichen
Mädchens und erzählte dann auf eine Frage von Mrs.
Wood Näheres von ihren Angehörigen in Tanjore. Man
merkte aus der Aufmerksamkeit, mit der Mr. und Mrs.
Wood den Worten der jungen Gräfin lauschten, wie sehr
sie die ganze Sache interessirte. Auch als man später von
andern Dingen redete, blieb die ganze Familie Wood gleich
freundlich. Mr. Wood nahm sogar mit Freuden den Vor¬
schlag Westfelds an, am folgenden Morgen eine gemeinsame
Wagenfahrt nach Ferozabad zu unternehmen.

Diese selbst verlief zu allgemeiner größter Befriedigung.
Und doch erlebte Graf Westfeld auch in diesem Falle eine
kleine Enttäuschung. Er erfuhr nämlich, daß Mr. Wood
und seine Angehörigen nicht Engländer, sondern Amerikaner
seien, die sich seit einigen Jahren in Singapore angesiedelt
hatten. Damit war der Versuch als solcher eigentlich nutz¬
los gewesen, denn bei Amerikanern war ja eine vernünftige
und gerechte Denkungsweise gegen Hindus selbstverständlich.
Nun, man hatte doch liebenswürdige Menschen kennen ge¬
lernt und sich gut mit ihnen unterhalten.

Diese Lehre erweckte in Alice einen neuen Gedanken.
Sie beschloß, so lange sie noch in Indien wären, sich so
viel als möglich au nichtenglische Touristen anzuschließen,
um schon dadurch etwas vom Verkehr mit Engländern fern
zu bleiben. Der Tante Gertraud theilte sie den Plan mit
und diese versprach, sie nach Kräften zu unterstützen.

Westfeld hatte keine Ahnung von der kleinen, gegen ihn
gerichteten Verschwörung.

Schon in der nächsten Stadt, welche man zwei Tage
später erreichte, in Jeypore, konnten beide Damen ihrer
Verabredung gemäß handeln. Kaum hatte man in dem
romantischen Kaiser-i-Hind-Hotel Quartier genommen, so
theilte die Baronin Alice mit, daß sich eine Gesellschaft des
deutschen Reise-Büreaus von Carl Stangen ebenfalls im
Hotel befinde und dabei sehr nette Menschen zu sein schienen.
Nun beschlossen die beiden Damen, deren Bekanntschaft zu
machen, noch ehe Westfeld mit andern Touristen vertraut
werden könne. Frau von Heimbach vermittelte dies.
Während Alice und ihr Mann die gewöhnliche Siesta hielten,
blieb sie in der Lesehalle und setzte sich an den Tisch, an
dem eine der Mitreisenden der Stangenschen Gesellschaft
saß und Briefe schrieb. Bald hatten sich die beiden Damen
als Landsmänninnen erkannt und gegenseitig aufrichtigen
Gefallen aneinander gefunden. Die Deutsche war die
Wittwe eines Berliner Verwaltungspräsidenten, eine Frau
von Tellenheim. Fast gleichalterig wie die Baronin, un-
gemein freundlich und liebenswürdig, gewann sie um so
rascher das Herz von Frau von Heinibach, als beide Damen
bald entdeckten, daß sie eine ganze Reihe gemeinsamer Be¬
kannten in Deutschland hatten. Nun war der Weg zu
näherem Verkehr gebahnt, und als Frau von Tellenheim

erfuhr, daß Frau von Heimbach und das gräfliche Ehepaar
auch heute erst angekomnien seien und mehrere Tage aus
die Besichtigung von Jeypore verwenden wollte», schlug sie
sofort vor, sich doch für diese Zeit an die Stangensche Ge»
sellschaft anzuschließen.

„Ob wir das wohl können?"
„Selbstverständlich. Unser Reisechef ist ein netter, liebens¬

würdiger Mensch und wird Sic gewiß gern unter seine
Fittiche nehmen. Ah, da kommt er gerade. Darf ich ihn
rufen?"

„Wenn Sie die Güte haben wollen?"
Der Reiseleiter der Gesellschaft kam. Frau von Tellen¬

heim stellte vor: „Herr Gerlatt — Baronin Heimbach."
Sofort stimmte der junge Beamte der Bitte Frau von

Tellenheims zu, den drei Landsleuten für die Dauer des
Aufenthaltes in Jeypore den Anschluß an seine Gesellschaft
zu gestatten. Er theilte der Baronin auch gleich das Pro¬
gramm für den folgenden Tag mit und bat nur, vor dem
Dinner ihm genauen Bescheid zu sagen. Als er sich wieder
empfohlen hatte, plauderten beide Danien noch lange Zeit
mit einander. Geflissentlich erzählte die Baronin der Frau
von Tellenheim, daß die junge Gräfin eine Eurasierin, die
Enkelin eines indischen Prinzen sei.

Hierauf trennten sich die Damen.
Frau von Heimbach suchte gleich darauf das unter¬

dessen erwachte junge Paar auf und erzählte die freudige
Ueberraschung ihrer neilgemachten Bekanntschaft und ihrer
Abmachung mit dem Stangenschen Reiseleiter.

Der Graf schien von der ganzen Sache nicht sehr ent¬
zückt, denn er war der Ansicht, man wisse nie, wer bei
solchen Reisegesellschaften betheiligt sei. Als aber Alice
unverhohlen ihre Freude äußerte, wieder einmal einige Tage
mit Deutschen verkehren zu können, stimmte er zu und
meinte, man könne ja sehen, was für Leute bei der
Stangenschen Gesellschaft sich befänden.

Nun begann für Alice eine reizende Zeit. Nicht nur
Frau von Tellcnheini und Herr Gerlatt. sondern auch die
früheren Theilnehmer der kleinen, aus sieben Reisenden be¬
stehenden Gesellschaft waren liebenswürdige und fein ge¬
bildete Menschen. Zwei ältere Damen, Pflcgeschwestern,
eroberten schon am ersten Morgen die vollste Sympathie
von Alice. Auch Westseld selbst mußte zugeben, selten so
reizende, weltgewandte und geistreiche Damen kennen gelernt
zu haben. Ebenso konnte der Graf an den Herren der
Gesellschaft, einem älteren, ebenfalls sehr reiseerfahrenen
Rentner und zwei lebensfrohen jungen Offizieren, nicht das
Geringste aussetzen, sodaß man in vollster Harmonie fünf
Tage in Jeypore verlebte. Wiederholt war die Rede auf die
Abstammung der Gräfin gekommen, ohne daß man natürlicher
Weise nur die geringste Aenderung im Benehmen der
Reisenden erkennen konnte. Jedermann begegnete Alice mit
gleicher Hochachtung wie anfangs. Sie hatte sogar als
Enkelin eines indischen Prinzen einen gewissen Nimbus in
den Augen der Deutschen erhalten. Außerdem genoß man
durch die vorzüglichen Anordnungen des Stangenschen Reise¬
leiters so große Vortheile und sah die Stadt und ihre Um¬
gebung so bequem und doch so gründlich, daß schließlich
Westfeld zugeben mußte, man hätte es in Jeypore wirklich
nicht besser treffen können.

(Fortsetzung folgt.)

Unser diesjähriger

beginnt Dienstag , tlesi 30 . er.

Hermanns & Froitzheim,
13 /14 .

Künstliche Blumen- n. Blattpflanzen,
reizende Neuheiten in Hervstlaubzweige« für Vasen in
gv. Auswahl billigst. » V. Santen,

Fricdricdstraße 31, Part, (früher Schillerplatz2).

Pr . sste. Preiselbeeren
per 10 Psd. 4 50 Mk., fste. Fruchtmarmetadeu. Pflaumenmus per
10 Psd. 3 Mk., Rhein. Apielkraut, fste. Fruchtsäfte, Heidelbeeren ec.,
Alles reine sclbsteingemachte Waarc, empfiehlt

W . Mayer , Schillerplatz1, Ecke Fritdrichstratze.

Offerte für Wiederverkäufe!* lind Grosseonsnineiiten!

Täglich frische IIofgut -Tafel-

Butter
per Pfd , 1 !M . bei

d . Hornung & €o. ?
Telephon 392. S . üürnergiisse S . Telephon 392.

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

von

J . <& F . Sutli , Wiesbaden,
Museumstrasse, Ecke Delaspeestrasse. 14915

Tapeicn -Reste von letzter Saison billigst.

Ohne Ausschlag!
45 Pf. Vorzug!, zugesp. Kronenkerzen Psundpacket 45 Pf.
22 „ Beste Kernseife bei5 Psd. 22 „
6 „ Vorzügl. Seifenpulver per Packet 12 und 15 „

30 , Vorzügl. Reisstärke bei5 Pfd. 27 „
16 „ BrennspiritnS, hochprozentig, bei5 Schoppen 16 „

«IT. Scliaat », Gvabenstratze 3 . 923 £%. . . . ^svcrkanf Grabenftraße 8 sind einige
U * d 'U ^ CifCfOffCl, auch gebrauchte, sehr

billig zu verkaufen. Jammert , Sattler. 1085
Erste QualitätAriiidsleisch 64 Ps.

Röderstratzc 15. 1042
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Marge» Samstag, von Vormittag- « Uhr ab, wird

oas bei der Untersuchung minderwerthig befundene
Fleisch einerK»h zu 88 Pfennig das Pf ».nd

unter amtlicher Aufsicht der nntkrzcichiietcn Stelle auf der Freidank
vk'kanft. An Wicderverkäuser(Flkischhändler. Metzger, Wurstbereiter
und Wirthe) darf da« Fleisch nicht abgegeben werden.
_ Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

j’ rcibiifsCT  ft tWlooiiel!
Zidiiiiig 10.Februar, PreisZMark,

empfiehlt und versendet die vom Glück ganz besonders
begünstigst« B 108]

HaunteollccteJ.Stassen,“KSekä
-y* c,>  enawnrti Porto B.iste ap g»f . extra.

Heller Licht
erzielt man durch Zusatz von I, . iS. Bernhai dt ’s verbesserte

Glühlichtkugeln
aUn ^ froleumlampcn. Diese brennen doppelt hell und ersetzen
vollständig Gasglühlicht bei Ersparniss von ca. 30 bis 50 °/o an
Petroleum, Packst 25 Pf. Ueberall käuflich. ISO

General -Vertretung ':

Stacke Esklony,
Parfümerie und Orog -erie,

Taunusstrasse5, gegenüber dem Kochbrunnen.
Wledcrvcrkäufern Habatt!

- . sowie MaSkenhäte zu verlcilieuu
Jolianua blji | i, 6. Welltitzfirgfe« 6.

Feinste
Thüringer u. Braunschweiger Wurst - u.

Fleischwaaren,
Vorzügliches Hamburger Rauchfleisch,
Feine Käse , ca . 20 Sorten,
Frische Bismarck - Häringe , Rollmöpse,

Sardinen,
Extra schöne marinirte Häringe,
Ausgesucht grosse , zarte Holl. Voll-

Häringe,
Pumpernickel in Dosen,
Frankfurter Würstchen , täglich frisch,
empfiehlt billigst 573

J. Rapp Nachfolger (Osc. ßoessing),
Goldgasse 2.

geben wir  kostenlos  an unfern
Schaltern ab.

Für

Hall - und Fuder - Frisuren,
Carneval 1900.

Empfehle meinen separat und neu eingerichteten
Damen -Frisir Ŝalon.

^ Rheinstrasse , Ecke Moritzstrasse.
Elegante Rococo-Perrücken stets vorräthig. 510

Um
frisch eingP,

iberger OEk,
elroffen bei
Enders, Mick,

IDIflUlfDlOt
979

rlsberg 32.
17 Ps. Kattofscl-Mchl bei 10 Psd.

Mlislk WPW'Tüselbütter
für Mederverkäufer und Grofeconsumentcn

Pfund Mk. 1.0«.
e . p . W . Schwanke , Schwalbacherstr. 49 . Tel . 414.

Mauskartoffeln Mk. 3.90.
r, Wellritz-Conkum.4

bei Ps. Weite Holl. H
Carl Ziss,

»äriilge an
Grabenstrafee 30. 1185

h,r masere saftige Stücke, ohne Knochen
jLob ti -! ' empfictilt als sehr wohlschmeckendu. PreiswerthJacob Ulrich , Metzgerei, Friedrichstrafek 11. 766

Prima servstgekelterten Apfelwein cmvfieblt 509

Carnevals-Kopfputzu.-Hüte
Blumen jeder Art,

Traube « , Kirschen , Klee,
A ehren etc . etc .,

sowie sämmtliche Maskeraden-Artikel
im grössten Sortiment

zu billigsten Preisen.
Für Gruppen u. Vereine Vorzugspreise.

Oerstel «& «Israel,
Langgasse 33. 1092

Pudern schützt deü Leint bür Kälte. '
Pudern schützt den Teint vor Käthe, Hitze und Schweiß.

!Serail -Puder!
n.v m rdt -, weib-farbige, als: rosa, chamois, cröme 75 Pf., j„der Parfümerie-Handlung von w -

W . Sulzbaeli , Spi egelgasse 8.

Marmor-
Reparaturen jeder Art, wie an Waschlischaufsätzen
Platten rc., werden bestensu. raschest ausgcfiihrt von

Weshdem Wniwr-Mlnißrle
Aug. Oesterling Nachfolger,

Karlstratze 39. Telephon 509.

Cbice elegante Dominos,
zn verkaufen._ Joimm _

Eieg. seid. Damen-Dominos zn verleihend
Zanverladen, Spiegelgasse 1.

tlwei eieg. seidene Dominos zu verl. Nicolasstr.' W, Pgrt. r!
Am 15. beginnt der alljährig für Januar und fsebruâ zu bei

Hälfte des gewöhnlichen Preises bekannte
Extra-Kursns in«Zuschneiden
und Anfertigen sänuntl. Damen- und Kinder- Garderobe»ach
einfachster Methodeu.nur neuester Schnitte, wozu Anmeldungen tägl
aiigeliommen werden. Schnittniustcr aller Art zu haben bei 20

Frl Jul «, stein , nenb. geprüfte Lehrerin,
Bahnhosstraste6, im » dri,»n'schen Hanse,

_ Eingang durchs Tbor, im Hofe2 St.K  Leichtes Pferd (ohne Untugend)sehr preism.z„verkaufen Rheuibalinstrafee4, Part. 1.
Iber sind zweisitzige Kissensophas billig zu ver^

kanten Mauergaste 15, 1. St . r._ 181
~ sHmier Schulvalo^ mit großem losem Kragen, ein
Frack, ein Geh rock, verschiedene Sachen, Alles sehr gut passend, für
mittlere Figuren. Näh, im Tagbl.-Verlaa._ _ J064

Ein Frack und Weste, gut erhalten, für mittlere Fiqut, zuverkaufen— Preis 8 Mk. - Frankenstrafec 21, II . 1094
Ein geUliithl. «ngen . Zimmer an einen Herrn zu verm.

Offerten erb, unter »i . sr . »4« an den Tagbl.-Verlag.
Weinkeller, Nähe Tannusstratzebe-

—, , , vorzugt, zn miethcn gesucht. OffertenI»»der B4, W.  UK>haliptpostlagernd._
| Ein hiesiges Gesangs-Quartett sucht sofort eine» tüchtige«Dirigenten.

Offerten nebst Honoraransprüchen sind zu richten an
Hiirtmann , Schwalbacherstrafee 55.

Probetag: Donnerstag.  ngg
m 0eb‘ uettc Erscheinung, suchtf. die Nachmittage
Peschaftigung bei älteremf. vornehmen Herrn durch Unterhaltung,
Vorlesen rc. Offerten unter U. T . « 85 an den Tagbl.-Verlag.
~  Gevild . Dame sucht Bcschäft . für Vonnittags oder Abend-
uuuben im Vorlesen, Correspondenzu. dergl. Gest. Offerten suh
P . B*. 8# S an den Tagbl.-Verlag.

Ei» Fuhrknecht gesucht LlldwigstraNe 8.
Diejenige Dame aus dem Nerothal , welche

T- Doniierstag Nachmittag zw. 2- 3 Uhr bei Frau
ILe.se lila Foulard couffmen liefe und daselbst einen verkehrten
Schirm mitgenommen hat, wird gebeten, denselbcii bei Fr. Leise
abzugeben, andernfalls gerichtl. vorgegangen wird._

3w««ev Fox , Weibchen, entlaufen, Kops gleichmäßig schwarz
u. gelb gescheitelt, hinter linkem Ohr kl. schw. Fleck, ebenso runder
am Schwanzansatz. Wiederbringer oder Aiiskiinstgeber gute Be-

Ph . Wender , Kapellenstrafee 42.

(Bfeatriee ) ?
lohiiung.

Warum keine Antworti

856

5UP . 6083 . NpostE Brief lieg,  feit8. Jan.

Allen Verlvandten, Freunden und Bekannten die
traurige Mitthcilnng, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen ha«, meine» liebe» Mann, unscri, guten Vater,
Grofevater, Schwiegervater, Bruder, Schwager undOnkel, den

Installateur

Koren; Damm,
nach langem, schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Marie Damm, geb. Fang.

Wiesbaden , den 25. Januar 1900.
Die Beerdigung findet Soiintog Vormittag 11 Uhr

vom Traucrhause, Vorkstrafee7, aus statt.

Zum Erbprinz".

Ä junges Pferd Stearinlichte
Qualität) ansaevanen. ! ak. <ne .. . ..

'**£££-*?*- -

Qualität) ausgehauerr.

M . Drehte.
30. Hochstätt« 30.

Zaren -Thee
Patentamtlich geschützt.

Per Pfund | Per Pfund
„netto“ „nett»“

Mk. 2 . - bis Mk. 2 — bis
Mk. 4 .—. Mk. 4 .— .

Feinste Qualitäten mit„Krone“
Mk. 5 .— bis Mk. 10. — per Pfund „netto “.
Hervorragend durch Kraft , Aroma und

besonderen Wohlgeschmack.
Eie nach langjährigen Erfahrungen zu¬

sammengestellten Zaren -Theo -Mischungen
geben der jetzigen Geschmacksrichtung
entsprechend

änsserst klüftige Aufgüsse.
General-Depots für Wiesbaden nur bei:

Hilft . Heim *. Birck , Ecke Adelheid,
und Oranienstrasse , Aug . Kortheuer,
Nerostrasse 26. 8626

per Packet 45 Pf . per Packet 45 Pf.
empfiehlt ggi

V.  Enders , Michelsbera 32.
SBTK Haarausfall. _
Mein Kopfhaar vollständig verloren, so dnfe

ich längere Zeit eine Perrückc trage» mufete, welche
mir sehr lästig, folgedessen begab ich niich zu Herrn
wieiiscii und schon nach einigen Monaten
konnte ich die Perrücke oblegen.

P . ICc-Iicb.
Sprechst.: 10 bis 5 Uhr.

Parfumeur Paul Wieiiscb , Bärenstr. 2 l
Spezialist für Haarleidende.

Erfinderd.einz,gdastehendei, u.absol.sicher wirkenden
Heilmethode gegen Haarausfast und

Kahlköpfigkeit.
ärztl.

, empf..Sicherer Frsmenschntz
le, Pcssaricn, Giinimi-Ältikel.

_ Spiegelgaffe 1, tut Za überla den.
Iliukiintte.

il lltj Privatie
über Vermögens- und Privat -Verhältnisse,
Characterc, Ruf, Vorleben, Kaufleute, Beamte

Privatleute etc. für alle Orte im deutschen
Meiclie beschafft rasch, billig und zuverlässig: 15549

* ** ei In er in Wiesbaden , Bismarck-Ring 23
Es werden nur schriftliche Anfragen erledigt. «T

Atelier. Künstl. Zähne jeder Art. Ganze
(Sebisse, schmerzt . Zahnoperat. Bill. Preise.
Reparaturen sofort. 15280
Albert WoHf .Michelsberg2,EckeKirchgasse.

Zahn-
tv' Porzellan U. Madaster, fehlende Stücke

t-t IltLl ergänzt bei Heister , Faulbrunnenstr. 13, 2 St.
Abonnentent. q, ijr. Mittag- n. Abendtisch Langg. S, 2. 17217
Weifee Atlas-Pieiette billig zn verleihen Albrechtstrafee 34, 3 l
Ein Domino, Undine, Orientalinb. z. Verl. Nöderstr. 29, 1 P
Marken-Anzug(Berner Oberl.) zu verl.""Friedrlchslr. 36.' 2 r.

Von Verlobungen , Heiralhe» , Geburten und Todes¬
fällen wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Wiesbadener Civtlstandorrgiftern.

Geboren. 17. Jan .: demR-staurat-nr Georg Reichele. S ., Georg
Friedrich. 19. Ja ».: dem Hotelporticr Heinrich Lenz e. T.,
Hedwig Christiane Karoline Eiisabethe; dem Kutscher Heinrich
Sul b̂ache. T., Friederike Karoline Gertrude. 20. Jan .: dem
Kouigl. Kammermusiker Ernst Lindner e. S ., Helliiinth Cuuo
Gottlob Ernst. 21. Jan .: dem Hernischneider August Baum e.
T„ Maria Margaretha; dem Restanratenr Karl Wagnerc. S ..
L̂ hanil, Karl Eberhard; dem Kellner Heinrich Schuh e. T.,
Wilhelmine. 23. Jan .: dem Mechanikergehülscii Georg Dietz e.S ., Georg Karl Otto.

dlnsgeboten. Betriebs-Assistent Georg Jacobus zu Dortmund mit
Wilhelimnc Weimar zu Rüdesheim. Schlosser Eberhard Äeibergcr
zu Mainz mit Agnes Barbara Kiefer das. Gelbgiefeer Friedrich
Koster zu Meinerzhagcnmit Clara Müller zn Neucnwcg. Fabrik¬
arbeiter Wilhelm Müller zu Eving mit Katharina Äetzier zu
Simmersbach. Nachtschutzmai», Wilhelm Conrad Ziliiiiieriilann
zn Biebrich mit Marie Ottilie Grau zu Gilsbach. Bäckcrgehülsc
Adam Steinmann hier mit Gertraud Steiiimann zn Gras-Ellcn-
bach Landwlrth Jacob Hertz auf Hof Adanisthal mit Antonie
Gcifeler hier.

Berehclicht. Sattlergehülfe Heinrich Kracher hier mit Luise Balzerhier.
Gestorben. 22. Jan : Prakt. Arzt vr . rned. Sanitätsrath Wilhklm

Gottbiirg ans Kissingen, 71 I . 23. Jan .: Panline, geb. Müller,
Ehefrau des Mailrcrineisters Adolph Stamm, 81I .; Königlicher
Geh. Negierungsratha. D. Hugo Thomae, 60 I . 24. Jan .:
Gepäckträger Christian Arnold, 89 I . 25. Jan .: Wilhelmine,
geb. Pfaff, Wwe. des Flnrschützen Philipp Conrad Hahn, 68I . ;
Heinrich, S . des Taglöhncrs Ludwig Beck, 5 M.; Willy, S des
Schuhmachers Konrad Brandt, 11 M.; Paula, T. des Metzaer-
gehülfen Hermaiiu Rücker, 2 I.

Aus auswärtige » Zeitungen und nach direkten
Wittheil,ingen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn vr . rned. Rudolf Buff, Köln. —
Eine Tochter: Herrn Forst-AssessorA. Bonse, Eberswalde.

Verlobt. Fräulein Marie Renland mit Herrn Gerichts-Assessor
vr . zur. L. Schreier, Köln. Fräul . Mathilde Wolf mit Herrn
Referendar vr . jur. Ed. Lillie, Köln- Thediiizhonseii.

Verehelicht. Herr HauptnianliP . Roettger mit Fräulein ElseWever, Barmen.
Gestorben. Herr Gutsbesitzer Friedrich Schulze- L-llinghansen,

Stockum. Herr Pfarrer Jasef Wildt, Ratheim. Herr Regier.-
Refereiidara. D. vr . zur. Siegfriedv. Blanckenbutg, Strachmin.
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Das Herzoglich Uassamsche Reitende Jager -Corps.
(Eigener Aufsatz für „Alt - Nassau ".)

Im Jahre 1803 lieben die Fürsten von Nassau-Usingen
und Nassau-Weilburg eine Schwadron Reitende Jäger er¬
richten; den Stamm derselben bildeten eine Abtheilung Reiter
des Fürsten von Nassau-Usingen, sowie die Wildenburgschen
und Hachenburger Husaren(beide Landestheile waren an Nassau-
Weilburg gefallen); auch kamen noch eine Anzahl Mann¬
schaften des öster¬
reichischen Kürassier-
Regiments hinzu,
dessen Chef der Fürst
von Nassau-Usingen
war. Die Garnison
befand sich in Biebrich
und der erste Kom¬
mandeur war Ritt¬
meisterv. Bismarck.
Die Uniform bestand
aus grüner Husaren¬
jacke mit reicher,
weißer Beschnürung,
grünen Hosen und
Stiefeln, beide auch
nach Husarenart be-
schnürt; Säbeltasche
mit Namenszug und
Krone. Die Kopf¬
bedeckung bildete ein
Raupenhelm mit seit¬

lich angebrachtem
grünen Busch.Später
wurde statt desselben
eine Pelzmütze mit grünem Beutel, und statt der engen Husaren¬
hosen mit Stiefeln wurden lange Reithosen getragen, die an
den Seiten geknöpft wurden. Die Offiziere trugen außerdem
über die linke Schulter hängend einen Dolman mit Pelzbesatz,
und war die ganze Uniform reich mit Silber beschnürt.

Im Jahre 1807 wurde das Reitende Jäger-Corps auf die Stärke
von2 Schwadronen gebracht, und marschirte die1. Schwadron zu
den Truppen, welche im Feldzug gegen Preußen standen. Sie kam
nach Berlin und verblieb dort bis zum Ausgang des Krieges. Am
15.September 1808 rückte die2. Schwadron nach Spanien ab und
traf am 13. Novemberin Burgos ein. Dort wurde sie zunächst zum
Ordonnanz- und Depeschendienst verwendet. Später ging sie nach
Madrid, dann wurde das übrige Spanien kreuz und quer durchmessen
bald zur Aufklärung und Säuberung der Gegenden von Guerilla¬
banden, bald zur Bedeckung von Transporten oder Courrieren, bald
zum Staffetlcndienst ohne Rast und ohne Ruhe. Dabei fochten die
tapferen Jäger in 32 meist blutigen Schlachten und Gefechten.

Die 1. Schwadron marschirte am 13. März 1813 von Biebrich
ab und traf am 17. Mai in St . Jean de Luz ;in, am 6. Juli
vereinigte sie sich in St . Pv mit der2.Schwadron. Im Herbst 1813
sollten sie zu der Armee in Catalonien stoßen, trafen am 19.November
in Geronna ein, wurden dort desarmirt und als Kriegsgefangene
nach Frankreich gebracht. Damit schließt die kurze, aber ruhmreiche

Geschichte des Nass.
Reit. Jäger-Corps, da
es nach den spanischen
Kriegen nicht mehr
formirt wurde.

Bernays, ein be¬
rühmter Advokat in
Antwerpen, der seine
schriftstellerische Thä-
tigkeit,aus der er leider
zu früh durch Meuchel¬
mord gerissen wurde,
den Rheinbundstrup¬
pen gewidmet hatte,
schreibt in seinem ein¬
zigen abgeschlossenen
Werk „Geschichte der
Truppen des Groß-
herzogthums Frank¬
furt": „Die Frank¬
furter hatten in dem
Jahr1811 vielfach Ge¬
legenheit, die Kämpfe
mit den Brigands in
Gemeinschaft mit einer

Schwadron Nassauischer Reitender Jäger durchzufechten. Diese
brave Truppe verbreitete unter den Guerillas der Mancha Tod und
Schrecken. Ihr Führer war der tollkühne Majorv.Rieneck, und in
diesem ermüdenden Feldzug und in einem Terrain, das so manches
gut berittene Kavallerie-Regiment lahm gelegt hätte, leisteten sie in
der Thal das Aeußerste, was eine Reitertruppe zu leisten im
Stande ist. Dreiviertel der braven Schwadron, an der Spitze der
tapfere Führer Mcstorv. Rieneck, fanden den Reitertod. Die
Vorgesetzten französischen Generale forderten in ganz ungewohnter,
fast stürmischen Weise vom Kaiser die Ordensdekorationen. Was
mußte ein deutscher Offizier gcthan und geleistet haben, ehe ein
französischer General sich zu schreiben entschloß: „Je demande
avec empressementm§lee d’admiration sincere la croix paar le
major da Rieneck, officierd’une bravoure presque sans exemple.“
(Ich verlange mit Begeisterung und aufrichtiger Bewunderung das
Kreuz(der Ehrenlegionjfür den Biajorv. Rieneck, einen Offizier
von einer fast beispiellosen Tapferkeit.) C. I . Franken buch.
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Der Märker - oder Ritterrath zu NiederlahnKein.
Eigener Auffatz für „Alt -Nassau " von Th . Schüler.

In Niedcrlahnstein hatte Trier durch die ihm von dem Pfalz-
arasen , Hermann im Jahre 1148 gewordene Schenkung der Johannis-
nrche festen Fuß gefaßt . Die von Trier lchenrührige Voqtei hatten

von Arnirem , von diesen kam sie an Nassau 'und wurde
^ 00 .durch Erzbischof Arnold zurückerworben , sodaß seitdem die
Icieri,che Landeshoheit eme unbeschränkte war . Zunächst für sich ein
Amt bildend , zeitweilig von Wellmich aus mitverwaltet , später zu dem
von Ehrenbreltstein geschlagen , wurde der Flecken wiederholt ver-
pfandet ; beispielsweise 1445 dem Wilhelm von Staffel für 300 fl . und
1484 dem Dietrich Wentz von Nieder !ahnstein , der dem Erzbischof
Jacob die Einlösung ermöglicht batte , für die gleiche Summe.

War es nun zur Haltung des trierischen Vorpostens gegen das
mamzische Obcrlahnstein mit Lahneck , oder fand man einen Güterbesitz
m der durch umfangreiche Weinberge und Waldungen ausgezeichneten
Gemarkung , die auch für verschiedene Klöster ihr Anziehendes hatte,
begehrenswertb ? Genug , wir finden im 14. Jahrhundert die Knappen
Brol sac (13o3 ) , Pleiz ( 1358 ) , Schcyle (1364 ) , Hntzing ( 1391s , die
Schilling und Wentz von Niederlahnstein , den Ritter Conrad
von Boppard ( 1371 ) und nach ihnen einen zahlreichen Adel hier
wohnhaft bezw . begütert , dessen Uebergewicht über die bürgerlichen
Elemente m den Maßnahmen eines Märker - oder Ritterrathes recht
auffallend zum Ausdruck gelangt . Abgesehen von persönlichen Frei¬
heiten und Rechten beanspruchen seine Mitglieder nicht nur in allen
Zweigen der Gemeindeverwaltung das ausschlaggebende Wort , in
Kirchen - und Schulsachen mehr als Aufsichtsrechr, ' sondern auch in
pnvaten Angelegenheiten der Bürger haben sie ihr Ueberwachungs-
system . Die Gewalt des alljährlich aus seiner Mitte durch Wahl
hervorgehcnden „Edelbürgermeisters " war so zweifelsohne , daß nach
«nein Weisthume des Jahres 1592 die Schöffen an den Dingtagen
auf die Frage des ' Schultheißen : „Wem erkennt ihr gebott und ver-
bott ? antworteten : „Wir haben einen adeligen Bürgermeister , dem

.alteren Zelten durch seine unausgesetzte
Sorge für das Beste des Ortes und seiner Einwohner , namentlich
aber dadurch , dag er alle Differenzen in der Bürgerschaft selbst aus-
glich und Prozesse nur rn Ausnahmefällen zuließ , ein so ersprießliches
gewesen sein , daß kein zweiter Ort der Umgegend in so hoher Blrithe
gestanden habe . Die Akten der neueren Zeit lassen von dieser Selbst¬
losigkeit freilich wenig erkennen ; in ihnen stehen die Streitigkeiten der
Marker mit der Gemeindevertretung wegen ihrer Vorrechte — sie
beanspruchten Real - und Personalfreiheit , Jagdrccht , das Recht zur
Vorlese bei der Weinernte , zum Bezug eines doppelten Strculaub-
guantums , zum Einlreibcn von 25 Schweinen zur Mast gegen 5 eines
Burgers rc. — im Vordergrund.

Der in festen Händen befindlichen Rathsmitglieder - Stellen waren
es 14 , nämlich : 4 geistliche , 7 adelige und 3 bürgerliche ; die geistlichen
hatten rnne : der Kurfürst von Trier , das Deutschordenshaus Coblenz
und die Abteien Altenberg und Arnstein ; in den adeligen finden wir
um 152p die Schilling und Wentz von Niedcrlahnstein , Johann
von Helfenstein und Müllenbach ( Mölnbach ) , Adam von Reckcnrod
als Vertreter seiner Gemahlin , einer geb . Mohr vom Walde , die Herrn
von Monreal und Neuinheim , die von Fleckenstein und die vom Stein
1531 verkauften Adolf von Reckenrod und seine Gemahlin , Margarethe
Mohr vom Walde , ihren von Dietz Mohr vom Walde herrührcnden
Hof zu Niederlabnstein sammt Ländereien und einein Anthcil an einemtofc zu Frücht für 766 Goldgulden an Quirin von Nassau und dessen

emahlin , Elisabeth von Staffel , und so kommt es wohl , daß in der
Folge die von Nassau - Spurkenburg zum Ritterrath zählen . Die
von Fleckensteinfche Märkerschaft hatte 1577 Johann von der Lehen,
die von Helfensteinsche 1592 Otto von Rolshausen als Herr zu Müllen-
bach inne . Von versammeltem Rath wurde am 16 . November 1598
Emrich Schilling als adeliger Märker angenommen und sofort auch
zum Edelbürgermeister erkoren ; als dieser Abends zwischen 5 und
6 Uhr das Rathhaus verlassen wollte , fiel er die Treppe hinab und
war sofort todt . Für ihn trat ein Vetter Hans Conrad , anscheinend
der letzte seines Stammes , ein . 1600 wurde Johann Jacob von
Monreal in die Märkerschaft ausgenommen ; aber schon 1601 blieb er
in Ungarn *) . Um die in demselben Jahre frei gewordene Nassauische
Märkerschaft bewarben sich die von Metternich und die von Sötern;
1603 wurde Hans Dietrich von Metternich als erbberechtigt anerkannt,
und Ludwig Alexander von Sötern verzichtete zu seinen Gunsten,
nachdem er 1606 durch kurf . Dekret in die von Monrealsche Märker-
schast , welche die Wittwe von Metternich von einer Fr . Stauds Wwe.
pfandweise an sich gebracht , eingewiescn worden war . 1619 mußte
von Sötern übrigens wieder zurücktreten , da Johann Schweikard Vogt
zu Hunolstein als Gatte der Magdalene Margarethe von Monreal
seine Rechte geltend machte . — Als „Bauernmärkcr " werden Ende des
16 . Jahrhunderts Georg von der Neuerburg , Thomas Hamman und
Johann Lonner genannt . Die Rechte des Ersteren erwarb 1604 der
trierische Amtmann zu Ehrenbrcitstein , Philipp Anton vom Stein , der
nachher in die Zahl der Edelmärker eingereiht wurde . Die zweite
Bauernmärker stelle überließ Thomas Hammann im Jahre 1610 für

_ *) Hiernach würde Kneschkes Adelslexicon , wo als letzter seines
Geschlechts der 1585 verstorbene Joh . Balthasar von Monreal genannt
wird , zu berichtigen sein.

100 Komgsthaler dem kurf. Rath und Amtmann zu Coblenz , Anton
Eratz von Scharfenstein , sodaß , nachdem auch dieser zum Edelmärker
erhoben war , nur noch Johann Lonner als Bauernmärker übrig blieb.
Nach seinem Ableben trat 1619 Hemrich Weickelt . Keller zu Ehren-
breitstem , an seine Stelle . Nach manchem werteren Wechsel werden
1718 als Marker und im Befitze von freien Märkerhäusern angeführt:
die vier obengenannten geistlichen Märker , sodann die Grafen
von der Lehen , von Metternich ( zu Bornheim ) , die Waldbott
von Bastenheun , von Boos , vom Stein , von Adelsheim , von Wreden
die Erben des Gehcimraths Umbscheiden , dessen zweite Frau eine
geborene Weickelt war , mid die an den kurf . Kammerdiener Aubertin
verheirathete Wrttwe des Kammerraths Heimbach , der sein Märkcrhaus
von Joh . Thomas Brauers Wittwe gekauft hatte . Um die Wende
des vergangenen Jahrhunderts war die adelige Märkerschaft durch den
ständigen Rrtterbürgermeister Freiherrn von Eyß vertreten.

Alljährlich am Tage nach Lucia (13 . Dezember ) — in älteren
Zeiten auf St . Jeronimus (30 . September ) — versammelte sich der
Ritterrath , um zur Wahl neuer Gemeindebeamten ec. zu schreiten und
über die „gemeine Difficultät " zu berathen . 1 Heimburqer oder
Bürgermeister leitete das Gemeindebauwesen und stellte Rechnung,
4 Geschworene standen ihm dabei zur Seite , 4 Schützen — um
Laurentius durch mehrere Bei - oder Eichelschützen verstärkt — übten
die p :eld - und Waldpolizei aus , 3 Unterkäufer — je einer aus der
Zahl der Marker , der Schöffen und der Gemeindsleute gewählt —
kontrollrrten die Lebensmittel , vorzugsweise die Weineinkäufe und
Kellerbestar .de der Wirthe *) , 2 Holzgcber wiesen das mit Erlaubniß
des adeligen Bürgermeisters auszugebende Holz an , 2 Aufheber trieben
die Abgaben ein , 2 Fleischsetzer bestimmten die jeweiligen Fleischpreise.
3 Kirchenmeister sorgten für die bauliche Unterhaltung der Kirche und
Verwaltung des Kirchenvermögens ; 4 adelige Hüter endlich beanspruchten
Einblick in Alles . Die Entschädigung für ihre Dienste hatten alle
diese vorzugsweise in Zechen und Mahlzeiten zu suchen . Der Imbiß
der Marker am Tage ihrer Zusammenkunft kostete der Gemeinde Jahr
aus Jahr ent ein schönes Stück Geld . Die Maicssen , zu denen der
Edelbürgermeister oder sein „Statthalter " mit einem Diener , die vier
Hüter , der Heimburger , die vier Schützen und der Fron berechtigt
waren , galten als begehrcnswerth ; am ersten Donnerstag im Mai
richtete der Altenberger Klosterhofmann zu Horchheim , am zweiten
Donnerstag der Verwalter oder Pächter des Arnsteincr Hofes , oberhalb
des Fleckens , am dritten Donnerstag der Deutschordenshofmann am
unteren ^ .hor ein solches aus . Auch die „Martellganß ", die den Eben-
genannten i,n Helfensteiner Hofe zu Horchbeim vorgesetzt werden mußte.
Wll niemals verschmäht worden sein . Den Unterkäufern hatten die
Wirthe em Gelag nuszurichten ; den Schützen lieferte jeder Märker
irr £ -rt ^E >N. Die Kirchendiener zechten auf Rechnung der Kirchen¬
kasse, bis der Markerrath im Jahre 1614 „die große 'Collation auf
Eorporis Chnstitag untersagte und 4 fl . dafür answarf.

Die nachfolgenden Beschlüsse , ausgezogen aus den von 1524 — 1619
im Staatsarchive erhaltenen Märkerprotokollen und neueren Akten
werden uns am besten das ausschließliche Schalten des Märkerraths'
vor Augen fuhren , gleichzeitig auch einige ortsgeschichtliche Aufschlüsse
geben . Hinsichtlich des Bauwesens beschloß er 1557 , die Holzgasse
von oben herab bis in die Lahn pflastern zu lassen ; 1563 wies er die
Burger an , bis Lichtmeß eine Fuhre schwerer Sleine vor ihre Häuser
zu fahren , „da man auf künftigen Sonimer den Flecken wacken ' soll " ;
1576 soll abermals jeber Hausgeseß eine Fuhre Steine „bei Marren
gatzen abladen zur Ausmauerung einer Eisbreche ; 1599 ordnete er die
Untermauerung der unter dem Anisteiner Hofe hinziehenden Weinberge
an ; 1605 faßte er die Herstellung „gemeiner Windel,teqe und Reparatur
der Pfarren und des auhrwerks " ins Auge . In Ausübung der Mark-
Wald - und Orts -Polizei wurde 1532 zum Beschluß erhoben : Wer von
den Hütern oder Schützen beim Diebstahl von Trauben , Obst , Gras
oder Frucht betroffen wird , „ den soll der Schultheiß uff den schwenqell
letzen ime em stumbig Messer in die Hand geben , sich selber dormit
zu erlaßen , und vor ein Heller Weck ihm zu Essen geben " ; von 1537
ab soll der Schütze , der sich von Feldfrevlern bestechen läßt , an das
Halsei,cn gestellt werden ; 1540 wurde das alte Herkommen erneuert
nach welchem die Horchheimer nach dem Sonntage nach Himmelfahrt
bei dem adeligen Bürgermeister oder seinem Vertreter in Niederlahn¬
stein zuttscheinen und Handgelöbniß abzulegcn harten , daß sie im Feld
keinen Schaden anrichtcn und auch für ihr Gesinde einstehen wollten;
lo49 setzte der Rath das Bürger -Aufnahmegeld auf 3 fl . fest und 1554
ließ er „uff einer parat " Diejenigen , die ohne Briefe von ihrer Obrigkeit
waren , zum Verlassen des Ortes auffordern ; 1557 will er außer ' den
zwei gemeinen Wrrthen Henrich Arborah und Hans Schumacher keine
weiteren dulden , ste sollen im Beisein der Unterkäufer ihren Wein
einkaufen und unter Zuziehung von Heimburger und Geschworenen
vor dem Ausschank den Preis festsetzen : 1605 verbiete ! er nochmals
„alle Winkelherbergen " bei 20 Goldqulden Strafe ; 1557 erinnert er
auch die Bäcker an den Gebrauch des Coblenzer Gewichts unter An¬
drohung von 10 fl . Strafe bei Nichtbcfolgung ; 1563 bestrafte er einen

Ehebruchs und gestempter Eichen " mit 6 Tbaler und
1568 mit 20 Thalcr wegen Rückfalles , — ein Hüter hatte den Mann
bei der Ehefrau emes Nachbars gerroffen ; 1619 belegte er den Früh-
messer wegen Hasenschießens und Hühnerfangens mit 10 Goldqulden
Strafe , auch verbot er dem Schultheißen ' unter Androhung von
50 Goldgulden Strafe , Pfändungen in einem freien Märkerhofe vor-

mi - Qualität des Mederlahnsteiner nicht erreichte,
wie Rhenser , durfte nicht eingefuhrt werden.
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zunehmen ; 1642 gab et sogar dem Heimburger Macht , daß er „unge¬
hindert des Gerichts durch den Fron pfänden lassen konnte : ein Ein¬
wohner . der einen Schützen wegen Veranzeigung Schelm gescholten,
mußte 4 Quart We,n dem Rath und 1 fl . dem Hospitalsmeister für
die Armen geben, und als er sich darauf abermals zu Schimpfworten
hmrelgen lrey, warf ihn der Rath ins Gefängniß ; ein Jude aus
Ehrenbreitstem , der 16M eigenmächtig Fässer geaicht, mußte ein Ohm

i " Eiern, lieber Kirchen- und Schulveryällnissc erfahren wir
loiö fgg., daß Deriemae , der in der Kirche „roicht oder schwetzt", ' /- fl.,
Derfenlge , der die auf Johannistag von der Kanzel herab bezeichneten
heiligen Tage nicht festlich begeht, den Märkern 1 fl . und dem Pfarrer
zu St . Johann 1 Pfd . Wachs , Derjenige , der an Sonn - und Fest-
tagen unentschuldigt in der Kirche fehlt , V2 fl . und Derjenige , der
wahrend des Gottesdienstes vor der Kirche herumsteht, 6 Alb . Strafe
geben muß . Zur Unterhaltung der Kirche zu St . Johann hatten
auch die Horchheimer beizusteuern. 1585 „feint sehntscheffen angesctzt
worden , feint zuvor nihe keine alhie zu Riderlonstein aewest". Der
Lehrer und Glöckner hatte alljährlich am Sonntage vor Michaelis sein
Amt dem adeligen Bürgermeister unter Ueberreichung der Kirchen-
schlusfel aufzutragen und von ihm aufs Neue für ein Jahr zu erbitten,
dabei wegen des Inventars auch zwei Bürgen zu stellen.

Dem Schultheißen blieb nach alledem wenig zu thun übrig . Außer
den mit der freiwilligen Gerichtsbarkeit verknüpften Amtshandlungen
sollte er, io sagt das Weisthum von 1592, Namens des Kurfürsten dasjw / ' ,, . .„ *** vvuuivuv UIU ovUl IUl | iC4l DUv
Fahr an zwei Fargen (die ihm bei dieser Gelegenheit einen Schinken,
für zwei Albus Brod und ein halbes Viertel Wem überreichen mußten)wiwwi «wem uuciiciajeu mußten;
verlehnen , d,e Heerstraße und den gefänglichen Stock in baulichem Stand
erhalten und die Kriminaljurisdiktion „bei messer ziehen, Halßstraich,
steinwurff , waffengeschray, thüren uffstoßen, einen zu gewaltigen oder
zu fordern ust oder von dem seinen undt allen anderen gewaltsacheu"
ausuben . Aber auch hier blieben seine Maßnahmen nicht unangefochten,
denn weui der Wahrspruch des Schöffengerichts nicht gefiel, suchte bei
dem Markerrath einen günstigeren zu erlangen . Und während die
Marker an den Rathstagen auf Kosten der Gemeinde „mit vielen
Pferden und Dienern aufzogen und ihrem Stand nach bewirthet sein
wollten , erhielten Schultheiß und Schöffen als Ergötzlichkeit aus
^nvocavit und Palmarum je für 4 Pf . Brod , 2 Häringe und 1 Quart

dann zum Christtag und zum Neujahr zusammen für 1 fl.
4 vf - SBecf unb Lichte, dazu im ganzen Jahr 1 Ohm Wein für 24 fl.

Parteistrertlgkelt , Zwietracht und Hader rissen immer tiesere
Spaltungen m der Gemeinde . Im Jahre 1681 traten mehrere Ge-
meliidsleute klagend gegen Schultheiß , Schöffen und Vorsteher vor den
Rltterburgermeijter ; ^xene sollten Waldröder , Wiesen und Holz ohne
Zufl 'mmung der Gemeinde veräußert , beim Markbegängniß des Jahres
rl 7 b Ohm Wem verzecht und Gelder unterschlagen haben, nament-
lich eine Schenkung des Fürsten von Bayreuth von 9 fl . für 12-tägige
Logisgewahrung im Rarhhause im Jahre 1680 sich angeeignet . beim
Ankauf von Huldigungsgeschenken mehr als verausgabten Rechnung
gesetzt haben rc - Der Märkerrath trat zu außerordentlicher Berathung
zusammen, versiegelte das Schöffenarchio und hielt auf Grund seiner
Feststellungen nicht nur mehrere Heimburger zum Ersatz namhafter
Geldsummen an , sondern verurtheilte auch Schultheiß und Schöffen,
„weil sie sich zu weit in gemeine Sachen eingelassen, Allmenden ohne
Borwisien der Marker veräußert und Geld ausgenommen " zur Tragung
der erwachsenen extraordinären Marlgerichtskostcn von 96 fl. Alle
Rücksichten bei Seite setzend, wandte sich jetzt der Schultheiß an den
Landesherrn und stellte diesem vor , wie die Märker nicht nur stetig
ihre Freiheiten zu erweitern suchten und einseitig die Gemeinderechnungen
abhorten , nachdem sie die Gemeindekasse durch kostbare Mahlzeiten an
den Markertagen belastet, sondern auch die hohe Obrigkeit . Grund - und
Krimmalgerichtsbarkeit an sich zu reißen strebten. Der Kurfürst sandte
im November 1683 den Hofrath Jacobi zur Untersuchung der gegen
die eine und die andere Seite vorliegenden Beschuldigungen nach Nieder-
lahnstem und ordnete auf Grund seines Berichtes eine Kontrolle der
ferneren Maßnahmen des Märkerraths durch einen Beamten an Damit
war die ausschließliche Gewalt der Mächtigen gebrochen. Nachdem ein
Versuch des Kurfürsten Clemens Wenzeslaus , iin Jahre 1798 das dem
Gememdesackel so sehr belastende Märkeressen abzuschaffen, gescheitert
war , verzichteten 1810 auf Betreiben der Nassau -Weilburgi 'schen Re¬
gierung die Berechtigten freiwillig auf dasselbe.

Der Mineralbrnirireri?u Uiederjrlters in
früherer Zeit.

Mitgetheilt von I) r . C . Spielmarr « .
der ehedem weitverbreiteten und für ihre Zeit reckt bedeutenden

wlsienschaftlichen Zeitschrift „Briefwechsel" von A. L. S. •mäiäz : — ' ’c t j r ' :rr ' K »»u « . Schlözer , Professor
em Aufsatz des nassau -usingschen Kammer-

rarys E . F . Habel über den Mineralwasserbrunuen zu Selters im
goldenen Grunde welche Arbeit kulturhistorisch interessant für uns

iflauer ist und bei der selten gewordenen Zeitschrift wcrthvoll genug
erscheint, um hier reproduzirt zu werden . Habel berichtet folgender¬maßen:
^ .». "^ er Selterser, . oder wie man in dem gemeinen Leben sagt:
Salzer Brunnen , liegt bei Rieder -Selters im Trierischen . Dieser
Brunnen hat wegen seiner Einträglichkeit von undenklichen Zaren her.

NassauLn -anien oder Diez und Kur -Trier , zu Streit und
Lyattgreiten Anlaß gegeben, weil jede von beiden Herrschaften die

Hoheit darüber verlangte . Kur -Trier aber hat sich beständig im Besitze
erhalten ; und so wie ich vernommen, ist die Sache jetzt gütlich
beigelegt.

Der Brunnen liegt in einem mittelmäßigen Thale , zwischen frucht¬
baren Feldern , einen guten Büchsenschuß weit oberhalb dem Dorfe
Niedern-Selters . In einem kleinen Umfang ist er mit einer Mauer
umgeben, und er selbst mit 'Holz eingefaßt . Aus der Jarzabl 1000,
bte man unten im Brunnen ausgehauen findet , glaubt man , daß er
zu selbiger Zeit zuerst müsse eingefaßt worden ' seyn. Märend dem
30-farigen Kriege wurde diese ganze Gegend verwüstet ; die Einwoner
verkamen ; und erst nach demselben soll er, nach der einstimmigen Er-
zälmig der ältesten Einwoner von Selters , von ohngefer in einer
Wüstenei von Erlen , ganz verwildert , angetroffen , und wieder von der
Gemeinde aufgeräumt worden seyn.

Nach dessen Wieder -Entdeckung hatte ihn von der Gemeinde
Niedern Selters ein Gemeins Mann , Namens Peter Leinweber , für
7 Kopfstück oder 2 fl. 30 kr. järlich , gepachtet. Nachgehends pachtete
ihn ein anderer für 6 Gulden . Damals verband man noch die Krüge
mit Epbeublättern . — Er stieg nach und nach durch natürliche und
politische Mittel ; besonders durch einigeStücke von unserm kostbarsten
Rheiwein (! ?), die verschiedene berümte Aerzte mit Begeisterung davon
sprechen machten : so daß er vor 20  Zaren auf einmal für 14,000 fl.
verpachtet wurde . Jetzo wird er von der Kurfürst !. Kammer selbst
verwaltet ; und der Abgang ist seit einigenJaren , da man angefangen
hat . Ostindische Schiffe statt des Ballastes damit zu beschweren (flh,
so stark, daß in dem vcrfloßenen Jahr 1,015,000 Krüge blos auf Rech¬
nung gefüllt wurden ; und daß man die reine Einname davon auf
80.000 fl. angiebt , da nian dieselbe noch vor 3 Zaren nur noch auf
60.000 fl. schätzte.

Der Brunnen ist in seiner hölzernen Einfassung 21 Schuh tief.
Des Tags können 9000 gewässerte und 9000 volle »erpichte Krüge,
also m 24 Stunden 18,000 ,gefüllt werden . Das Hundert ledige Krüge
rostet 5 fl. 20  kr ., und diese werden im Trierischen verfertigt . Die
Brunnen Verwaltung ,hat vom Hundert Krüge , ohne Pech, Pfropfen
und Leder , 16 kr. Unkosten für die gemeinen Arbeiter , deren täglich
19 Personen sind. Das Hundert gefüllte und »erpichte Krüge kostet
11 fl. 6 kr aus dem Platze , oder der Krug 6'/ . kr. — Bon den drei
Brunnen Bedienten soll jeder auf 550 fl. stehen. Außer diesen er-
wanten Personen crnaren sich noch eine Menge Furleute und andere
Handtierungen bei diesem Brunnen ; sowie auch eine große Anzal
armer Leute, die rn alte Krüge füllen , solche auf dem Kopf oder
Rucken unverpicht wegtragen und nichts dafür zu entrichten haben.
Diese Kruge sind auch nicht mit unter obigen 1015000 begriffen

Der 2 -/2  Schuhe von der Quelle des Sauerwassers gelegene süße
Brunnen wird von Bielen für ein Wunderwerk ausqegebcn : ich ver-
muth ^ aber, daß er durch Röhren von... dem vor der Mauer , etwa
100 Schuhe von dem Sauerbrunnen , hieher geleitet worden , um dem
Brunnen cm wunderbares Ansehen zu geben;' denn Wunder sind im
Trierischen beim gemeinen Mann sehr beliebt und häufig (II). Seit
etlichen wahren ist man auch auf die Verschönerungen um den Brunnen
bedacht ; und hofft Kurgaste dahin zu ziehen. - Außer der Haupt-
quelle finden sich noch einige kleinere in der Nähe von eben der Eigen¬
schaft, die aber nicht geachtet werden ."

Gericht, den Habel von Walrabenstein aus ( „einemnaffau-
usinglschen Frei -Flccken von 34 Bürgern , nur 2 Stündchen von
Niedern Selters , wie der Herausgeber bemerkt) schrieb und vom
*?• ll -. 4779  datirt , gefiel dem Professor Schlözer derart , daß er
hlnzufugte : „Wenn wird Pyrmont , Spa und andere deutsche welt-
beruhmtc Brunnen , zu Deutschlands Ehre einen ebenso geschickten
Beschrelber zu erhalten wie diesmal Selters ?" Es kam aber im
^ahrc 1781 eine Berichtigung und Erweiterung des Aufsatzes von
einem Anonymus , der sich einen Mann nannte , „der die nöthige

öerâche hat ." , Diese nicht minder interessante
und werthvolle Auslassung lautet wörtlich folgendermaßen:
«13» ® 0tf  Niederselters gehörte den ausgestorbenen Herren
mke Mberg und lag m der Grafschaft Diez . Wie es an das Erz-
stlft Trier gekommen, ist in , der Limburger Chronik und bei dem Herrn

J tn Proi r- Hlst ° r-„Trevir ., die man zusammen halten
muß , zu ersehen. — Eine merkwürdige Urkunde vom Jahre 1396 die
Uar aochmcht gedruckt ist, aber doch auch hier nicht am rechten'Orte
stehen wurde (!), beweiset nach ihrem Inhalt , daß „die von Seltersl'  frs - f v v . , 1 uuh „ore von «euer®

Hochgerichten und geschworenen Dcontagen folgen mußten
? ?? Dorfs -Herrschaft sich in die Greben und Zune umbher ein-
P ; Auswärts war und blieb Alles Diezische Hoheit b¥ zum
ftf ! von 1o64 tmt Kurtner , wonach die Dorfsmark auf der Seiteder Bach, die Gms genannt , da das Äorf aeleaen mit der
und allen Gerechtigkeiten dem Erzstifte , das Therl der Niederselterser
Gemärt aber rwer der Bach, nach Dauborn und Ensingen zu dem
Hause Nafiau -Dicz sein und bleiben solle." Nun liegt der Brunnen
vdeê der Bach nach Euftngen zu, etwa einen Büchsenschuß von jener
L'n Fuße des Gebirges seitwärts des Thales , wodurch die Emsbach

^ berichtigt einen kleinen Fehler der Lage und setzt
zugleich den Brunnen auf Nassau-Diezische Hoheit . Man läßt sich
!fler.nicht rn dre deshalbigen Streitigkeiten mit dem Erzstift Trier ein
d eser ietz? w ' m  gütlich b-igelegt sein sollen Daßr IS. emdrmgliche Brunnen anfangs um einige Gulden
jährlich an Niederselterser Gemeindsleute verpachtet worden sei das
laßt sich weder zuverlässia , noch bestimmt behaupten . Von ' dem
nichts " ^ ««. (lcdenfal^ i,t der Pächter gemeint, d. Ref.) ist einmal
nichts bekannt und noch weniger, wer den Brunnen verpachtet habe.



Wahrscheinlich unterhielt ihn die Gemeinde wie andere Brunnen , und
man bediente sich seiner als eines gesunden Wassers unentgeltlich . Das
letzte ist »»bezweifelt und die ganze Nachbarschaft holte das Wasser
umsonst. Erst 1681 ward für die Unterhaltungskosten eine kleine Ab¬
gabe von den Ausländern erhoben, nachdem der Brunnen immer stärker
gebraucht ward.

Man hat keine ältere Beschreibung von ihm als in dem
Tabernämontanischen Wasserschatze, den Jakob ' Theodor , ein
Wormser Arzt , im Jahre 1593 vermehrt herausgab (erste Ausgabe
von 1581, der Res.). Darin heißt er „der Selterser und auch der
Camberger Sauerbrunnen , der in der Grafschaft Katzenelnbogen (I)
zwischen den beiden Flecken Niederselters und Camberg , zwischen dem
Ackerfeld und Wiesenthal liege." Camberg ist entfernt , der nächste Ort
dieses Amtes aber Oberselters , der mit Niederselters grenzet . Die
Grafschaft Katzenelnbogen bezeichnet Nassau-Diez , wie denn auch das
Amt Camberg , als eine Gemeinschaft mit Kurtrier zu Nassau -Diez
ursprünglich gehört hat und desfalls nur die Limburger Chronik nach-
gesehen werden darf . Im übrigen beschreibt ihn T 'abernämontanus,
es wäre „ein großer , schöner, herrlicher Sauerbrunnen , der zwo große,
dicke Brudeln oder Quellen über sich gleich einem siedenden
Kessel werfe, einen starken Auslauf , eines Armes dick habe,
sehr hell, durchsichtig und klar wie ein Krystall und von einem über
die Maßlieblich und anmutigen säuern Geschmack und räser (?), wein-
ächtiger Schärfe auf der Zunge sei. fein luftig in die Runde eingefasset
und oben zugewölbt . Er werde von den Leuten der umliegenden Orte
heftig und in großer Menge zum täglichen Trank geholt,' auch vom
gemeinen Mann statt des Weines (!) getrunken und halte in seiner
Vermischung die geistigen Kräfte des Eisens , Vitriols , Atraments,
Agtsteins und Krystallansatzes (was sage» dazu die 6beinioi von heute?
D . Res.) , samt ein wenig Schwefel ." Den Liebhabern des Alterthums
kann wohl diese Beschreibung nicht unangenehm sein. — Man stehet
hier sein ersteres Aufkommen. Dreizehn Jahre nachher schreibt a . 1606
der limburgische Dechant Mechtel bei Hrn . von Hontheim in Prodr.
Hist . Trev . p. 1151, daß man „den Selterser Gesundbrunnen damals
neu gefastet und das süße von dem Sauerwasser , da die beiden Quellen
noch beisammen gewesen, abgesondert habe". Die vorige Beschreibung,
mit dieser verglichen, ward der Brunnen nicht erst in der neueren,
sonder» von undenklicher Zeit unterhalten und verbessert. Das geschah
wohl nicht anders als auf Gemeindekosten, und die Nachbarschaft, wie
es gewöhnlich in solchen Fällen geht, trug das Ihrige dazu bei. Der
gemeinnützige Gebrauch begründete und unterstützte es. — Man darf
aber nicht glauben , daß die beiden Quellen , die süße und sauere ver¬
mischt zusammen gelaufen seien. Die Tabernämontanische Be¬
schreibung und selbst die Lage belehrt uns eines andern . Sie waren
nur nicht genugsam voneinander geschieden, noch die süße von der
säuern so ' abgeleitet , daß diese 'daher zu keiner Zeit einen Abfluß
erhalten und mithin nicht dadurch geschwächt oder verdorben werden
konnte. Das verbesserte man im Jahre 1606 und reparirte zugleich den
äußeren Bau des Brunnens . — Diese süße Quelle entspringt gleichfalls
an « dem Berge , nicht 2Vs Schuhe von der säuern , sondern 4 Schuhe.
Man hat sie nicht mit Röhren dahin geleitet, um dem Brunnen ein
wunderbares Aussehen zu geben, sondern sie vielmehr sorgfältig davon
abzuleiten gesucht, ohne alles Wunder . Das geschah im Jahr 1606
und in der neueren Zeit noch mehr, indem man die süße Quelle , die
der säuern beständig Eintrag that , besonders einfaßte und durch einen
eigenen Kanal davon gänzlich abwies . — Ich habe das süße Wasser
gekostet; es hat auch etwas Säuerliches und kann nur in Vergleichung
des eigentlichen Sauerbrunnens , als der Hauptquelle , süß genannt
werdend — Es kommt wenig auf die Tiefe des Brunnens an ; aber sie
beträgt doch nicht 21, sondern nur 18 Schuhe . Merkwürdiger , ja
äußerst merkwürdig wäre die Jahrzahl 1000 unten im Brunnen , und
daß er damals zuerst eingefaßt worden wäre . Allein , betrachtet man
diese Inskription genau , so verschwindet auf einmal das Seltsame : sie
erscheint in der hölzernen Einfassung der Quelle und verliert also schon
dadurch ihr Alter . Verzogene Ziffern und Buchstaben hatte man ums
Jahr 1000 von allerhand Art ; aber keine Zahl , wie sie da steht und
wie man sie im vorigen Jahrhundert machte und jetzt. An den Nullen
zeigt sich ein Mangel anfangs und noch mehr zuletzt. Es kommt auf
zwei kleine ausgegangene Holzeinschnitte an , so ist die Zahl 1606 da,
eben diejenige , deren vorher gedacht worden , da gerade in diesem
Jahre der Brunnen neu gefaßt und das sauere vor dem süßen
Wasser besser verwahrt wurde . Da hat uns der Dechant Mechtel
das Räthsel aufgelöst . Von anderen Inskriptionen findet sich
nichts , und es lassen sich an dem ganzen Ärunnengebäude (ein
solches stand also 1780. D . R .) keine Entdeckungen der älteren Zeit
machen; Alles ist neu.

Das Selterser Wasser hat erst diesem Jahrhunderte (dem acht¬
zehnten. D . Res.) sein ganzes Auf - und Einkommen zu danken. Da
that ihm der berühmte Dr . Hofmann bessere Dienste als der alte
Tabernämontanus . Ich könnte hierfür einige Anekdoten anführen;
aber es ist überflüssig. Der Brunnen trägt nun wohl die an¬
gegebenen 80,000 Gulden jährlich nach Abzug der Kosten nicht ein;
allein die ganze alte Herrschaft Molsberg hat doch niemals in ihreni
besten Flor soviel gethan , und nach ihrer Zerstückelung kommt sie
dresem ehemaligen Selterser Gemeindsbrunnen gar nicht bei. — Werden
jährlich auf Rechnung an die 1,015,000 Krüge gefüllt , das 100 zu
11 Gulden 6 Kreuzer (also war der Krug etwa 19' Pfennige . D . Ref.),
so macht das zwar eine Einnahme von 112,665 Gulden . Aber die

Krüge , Leder, Pfropfen , Pech, Bindfaden u. dergl ., die Arbeiter , die
Diener , die Reisen, die Baukosten und andere Rubriken nehmen in
der Ausgabe weit über die Hälfte wieder hinweg , und in - ie Kasse
fließen ungefähr jährlich 80,000 Gulden und etwas darüber , wenn es
gut geht. — Der täglichen Arbeiter bei dem Brunnen sind nicht 19,
sondern 24 und darüber , mit den Wasserweibern , die nämlich die Krüge
reinigen und wässern müssen. Auch steht,jeder der 3 Brunnenbcdienten
statt 650, über 800 Gulden , und es wäre schade für diese gastfreien
und braven Männer , wenn sie allzu kameralisch gehalten werden
sollten und die Fremden darunter mit leiden müßten . Doch das find
Kleinigkeiten . Bei dem Allen macht der Brunnen einen Umlauf von
120,000 Gulden jährlich im gemeinen Wesen, das aller Ehren werth
ist. — So stark das Wasser verfahren wird und auch die Linie (d. h.
den Aequator . D . Ref .) passiren kann , macht es doch den Ballast der
ostindischen Schiffe nicht aus . Was sind das für ungeheure Lasten,
die den Schiffen das Gewicht und die Richtung im Lauf geben
müssen und oft V«, Vs, ja gar Vs der Ladung betragen ? Wohl
zehn Selterser Brunnen , so stark derselbe auch quillt , würden kaum
hinreichend sein, diesen Ballast auszumachen ." Hierzu bemerkt derterausgeber, Professor Schlözer: „Der Herr Verfasser des ersten

ufsatzes sagte nur , man habe angefangen . Ostindische Schiffe statt
des Ballastes damit zu beschweren. Folglich sagte er nicht, daß aller
Ballast der Ostindischen Schiffe in Sälzer Krügen bestehe. — Sonst
bemerke ich noch, daß obbemcldter Quaden , der doch fleißig von
deutschen Sauer Brunnen bandelt , des Salzers nirgends erwäne:
folglich kan solcher um das I . 1609 noch in keinem allgemeinen Rufe
gestanden haben ."

Gelehrtenduelle bestanden also schon vor hundert Jahren . Das
vorstehende bat das Gute , daß es uns über die Geschichte unsere ; be¬
rühmten Nassauer Mineralbrunnens aufklärt.

rNachdruck nur mit voller Quellenangabe gestattet.)
Altnassauer Allerlei.

o. „Uever der Höhe". In den Ohren des Südnassauers,
wenn wir so einmal den Bewohner des südlich vom Taunus liegenden
Theiles unseres Heimathländchens nennen wollen , haben diese Worte
keinen guten Klang . Seltsamer Weise versteht man aber unter diesem
„über der Höhe" nicht den Landstrich jenseits des östlichsten Theils
des Taunus , den man sonst als „die Höhe" bezeichnet, sondern „über
der Höhe" heißt soviel wie jenseits des Rheingauer Gebirges . Schon
dieser Umstand deutet darauf hin, daß der Ausdruck aus dem Munde
der Rheingauer stammt , und wenn wir genauer untersuchen, so sehen
wir , daß in der Rhcingauischen Geschichte auch der üble Beigeschmack,
den diese Worte haben, einigermaßen seine Begründung findet . Die
Grenzen des Rheingaus reichten nämlich ursprünglich viel weiter nach
Norden , und Kemel, Schwalbach und Seitzenhahn wurden z. B . noch
zum Rheingau gezählt . Schon frühe wurde aber der nördliche Theil
losgetrennt , und seine Bewohner , die „Ueberhöher ", verloren damit
viele Rechte und Freiheiten , die sie als Angehörige des an
besonderen Vorrechten so reichen Rheingaus besaßen. Damit sank
ihr Ansehen natürlich in den Äugen der Rheingauer ganz beträchtlich,
und die Kurfürstlich Mainzische Herrschaft behandelte sie den Rhein-
gauern gegenüber ganz geringschätzend. Selbstverständlich kommt noch
hinzu , daß diese Gegend von der Natur lange nicht so reich bedacht
ist als der Rheingan.

Naffauischer Geschichlskalender.
I . Januar.

1808. Herzog Friedrich August von Nassau-Usingen hebt in seinen
Landen die Leibeigenschaft auf.

1836. Nassau tritt dem Deutschen Zollverein bei.
6. Januar.

1298. König Adolf erläßt von Speyer aus das Stiftungsedikt für
das Kloster Clarenthal  bei Wiesbaden.

II . Januar.
1568. Graf Balthasar , der letzte katholische Graf von Nassau-Idstein,

stirbt.
13 . Januar.

1367. Graf Adolf I . von Idstein erhält von Kaiser Karl IV . Stadt¬
rechte für Heftrich.

22 . Januar.
1834. Freiherr Ernst Franz Ludwig , Marschall v. Bieberstein,

Herzogl . Nassauischer Minister , stirbt zu Wiesbaden.

24 . bis 27 . Januar.
1809. Kämpfe des zweiten nassauischen Regiments gegen spanische

Guerillanten zwischen Talaoera (am Tajo ) und Trujillo
(Estremadura ).

26 . Januar.
1629. Nafsau -Walramischer Theilvertrag . Graf Wilhelm Ludwig er¬

hält Saarbrücken , Johannes erhält Idstein -Wiesbaden , Ernst
Kasimir Weilburg und Otto Usingen.

«otationdpresjc,druck der L. Schellender »' ,chen Hvf-Buchdruckcrei in Wiesbaden.
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